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Mei Mei Massage Studio
Unsere Angebote für Mai und Juni
• Kopf-, Hals- und Rückenmassage
• Traditionelle chinesische Massage 

(Ganzkörper-Massage)
• Fußmassage

61348 Bad Homburg
Kaiser-Friedrich-Promenade 31 – 33
Tel.  06172 - 6671293 · Mobil  0176 - 34919631
Mail: meimeistudio@hotmail.com
www.mei-mei-massage.jimdao.com

jeweils
30 Min. 29,– €
60 Min. 39,– €

Professionelle Zahnreinigung
für jede Altersstufe

· professionelle 
Zahnreinigung

· Zahnputzschule
· Kariesrisikobestimmung
· Zahnaufhellung 

(Bleaching)
· Prothesenreinigung

Prophylaxe+ · Landwehrweg 1 · Bad Homburg-
Dornholzhausen · Tel.: 06172 - 9 97 90 99

Auto Bach GmbH
Urseler Str. 61 · 61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 30 87 -  0 www.autobach.de ·   /autobach

Fzg.-Sicherheits-Check
18-Punkte für Ihre Sicherheit

(zzgl. Material, ohne Zusatzarbeiten)

Boxenstopp

 15,–€

Einfach kommen wann es Ihnen passt – ohne Terminvereinbarung

KFZ-Meisterwerkstatt
Reifenhandel

Inspektion | TÜV & AU

WIR SIND UMGEZOGEN!
vom Schaberweg in die 

>> Siemensstr. 25 <<
61352 Bad Homburg
Tel. 0 61 72 / 49 23 59

MS-REIFENHANDEL
& KFZ-BETRIEB
>Beratung >Montage >Service

Rasant mit 19 PS im Korso zum Blütenfest
Von Beppo Bachfischer

Friedrichsdorf. Es war schon ein 
ordentlicher Festumzug mit etwa 
20 Fräsen, Traktoren, Geräteträgern, 
Fahrrädern und Planwagen, der sich 
durch Seulberg und über Friedrichsdorf 
ins Feld auf das Gelände des Obst- 
und Gartenbauvereins bewegte. 
Das Blütenfest stand im Kalender 
und auch viele Spaziergänger steuerten 
die Kaffee- und Kuchentheke an. 

Das Blütenfest hat eine lange Tradition. 1970
wurde es zum ersten Mal gefeiert und ebenso
lange gibt es den Fräsenkorso, der damals al-
lerdings wirklich nur aus Fräsen bestand. Die
Arbeitsgeräte waren mit Blüten, wie es sich
zum Fest gehört, und buntem Krepppapier ge-
schmückt und machten bestimmt nicht weni-
ger Lärm als die landwirtschaftlichen Oldti-
mer, die heutzutage auf die Strecke gehen. Be-
gleitet wurden die Gefährte schon damals von
Fahrrädern, die ebenso aufwendig geschmückt
waren. Jörg Markloff erinnert sich, dass er als
Bub mit Heinrich Raab, seinem Onkel, auf
dem Einachser gefahren ist und mächtig stolz
war, wenn er den Knopf zum Abstellen des
Motors drücken durfte. Heute fährt er selbst
mit seiner Familie auf dem mittlerweile 60
Jahre alten Gefährt des Onkels und ist einer
der wenigen, die den Anfängen treu geblieben
sind. „Es gibt bestimmt noch ein Dutzend Frä-
sen in Seulberg. Wär doch schön, wenn deren
Besitzer alle mitfahren würden“, findet er. 

„Die Leut sind bequemer geworden.“ So er-
klärt sich der langjährige Vorsitzende des
Obst- und Gartenbauvereins Walter Raab, dass
mittlerweile Traktoren eindeutig in der Über-
zahl sind. Möglicherweise liegt es auch daran,
dass die überaus agilen Treckerfreunde Seul-
berg-Nieder-Eschbach ihre Schätze auf vier
Rädern zu Beginn der warmen Jahreszeit ganz
besonders gern vorführen. Dafür spricht auch
die Auswahl der Route, die diesmal gewählt

wurde: Von der Feuerwehr in Richtung Süd-
osten durch den Ort, dann den Gleisen folgend
bis zum Bahnhof Friedrichsdorf und über den
Lilienweg in die Feldgemarkung, bis das Ziel
erreicht war. Bei rasanten Fahrzeugen wie
dem Fendt-Geräteträger mit Vorderlader-Kip-
per, Baujahr 1959, der es mit seinem Mähwerk
bei 19 PS auf stolze 20 Kilometer pro Stunde
bringt, war das durchaus ein größerer Ausflug,
der auch den Passagieren trotz unsanfter Fede-

rung viel Spaß machte. Überall grüßten und
winkten Menschen, die auf der Straße, vom
Haus oder Garten aus den Konvoi bewunderten.
Einige von ihnen traf man später wieder auf
dem Gartengrundstück des Vereins. Denn den
ganzen Nachmittag lang trafen Spaziergänger
und Radfahrer ein, die mit ihrem Besuch den
Obst- und Gartenbauern ihre Verbundenheit
zeigten oder sich einfach eine Tasse Kaffee zu-
sammen mit leckerem Kuchen in freier Natur
schmecken lassen wollten. 

(Fortsetzung auf Seite 3)
www.stadtwerke-bad-homburg.de

Wenn es um handgeknüpfte 
Teppiche, deren 
Reparatur oder 
Reinigung geht …

Maxi Motzel kutschierte beim Blütenfest des Obst- und Gartenbauvereins seine wertvolle Passagierfracht in dem zum „Cabrio“ umgebauten
Planwagen sicher und komfortabel durch Felder und Streuobstwiesen in der Seulberger Feldgemarkung. Fotos: Bachfischer

Gemütlich ließen es die Festbesucher auf dem Vereinsgelände bei heißem Kaffee und frischem
Kuchen oder entspannt auf dem Catwalk durch die Gartenlandschaft angehen. 
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FÜR DEN NOTFALL

Mittwoch, 30. April
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den Drei Hasen 12, Telefon 06171-286960
Kirdorfer Apotheke, Bad Homburg
Kirdorfer Straße 67, Telefon 06172-86300

Donnerstag, 1. Mai
Park-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 128, Telefon  06172-44958

Freitag, 2. Mai
Cune-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 70, Telefon 06175-3435
Alte Apotheke, Oberursel
Vorstadt 37, Telefon 06171-9163300

Samstag, 3. Mai
Hirsch-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 102, Telefon 06172-23021

Sonntag, 4. Mai
Columbus-Apotheke, Oberursel, 
Vorstadt 16, Telefon 06171-694970

Montag, 5. Mai
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Dienstag, 6. Mai
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Esch-
bach, Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Telefon 06171-21711

Mittwoch, 7. Mai
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Telefon 06172-24037

Donnerstag, 8. Mai
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Telefon 06007-2525
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Telefon 06171-51955

Freitag, 9. Mai
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Telefon 06172-92420

Samstag, 10. Mai
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Telefon 06172-49640
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Telefon 06171-51038 

Sonntag, 11. Mai
Medicus-Apotheke, Oberursel, 
Nassauer Straße 10, Telefon 06171-9899022

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr an
für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-Notdienst
besteht, damit jederzeit für wirklich dringende Fälle
Arzneimittel zur Verfügung stehen. Machen Sie des-
halb nur in tatsächlichen Fällen davon Gebrauch. In
der Zeit von abends 20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an
Sonn- und Feiertagen ganztägig, wird eine gesetzlich
festgelegte Notdienstgebühr von 2,50 Euro erhoben.
Telefonisch kann man die aktuelle Notdienstapoheke
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 0137
888 22833.

Notrufe  
Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Zeppelinstraße 20, täglich von 19 bis 
6 Uhr, sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr sowie von 
Mittwoch, 30. April, 18 Uhr bis 
Montag, 5. Mai, 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr

1. Mai
Dr. med. Bettina Günther,
Friedrichsdorf, Hugenottenstraße 81

06172/79612
3. und 4. Mai
Dr. med. Mahmoud Sharifi
Bad Homburg, Hessenring 109 06172/86486

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasserversorgung 06172/40130

Mainova AG
für Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 069-3107-2333
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach 
und Burgholzhausen 06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
Reisenotizen – Barbara Klemm (Fotografien), Johann
Wolfgang Goethe (Zeichnungen), Altana-Kulturstif-
tung, Sinclair-Haus, Löwengasse 15/Eingang Doro-
theenstraße, dienstags 14-20 Uhr, mittwochs bis freitags
14-19 Uhr, samstags + sonntags 10-18 Uhr (bis 9. Juni)
„Skulpturen“ von Dietrich Klinge, Kulturzentrum
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, dienstags bis
freitags 16-9 Uhr, samstags und sonntags 14-18 Uhr
(1. Mai bis 1. Juni)
„Columns, Comets and Cork. New Sculptures and
Drawings“ von David Nash, Galerie Scheffel, Ferdi-
nandstraße 19, dienstags bis freitags 14-19 Uhr, sams-
tags 11-15 Uhr (bis 5. Juli)
Malerei – Bilder von Martina Rovena Czeran, Stadt-
bibliothek, Dorotheenstraße 20-24 (bis 31. Mai)
„Eine Reise durch die islamische Zeit“, Veranstal-
ter: Islamische Reformgemeinde Ahmadiyya Muslim
Jamaat, Volkshochschule, Elisabethenstraße 4-8, 18-
21 Uhr am 5. Mai, 11-21 Uhr vom 6. bis 8. Mai
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14-17 Uhr, sonn-
tags 10-18 Uhr
„Raritäten aus dem Hause Horex – Motorräder und
seltene Motoren“, Horex-Museum, Horexstraße 6,
mittwochs 10-14 Uhr, samstags und sonntags 12-18
Uhr; Führungen nach Vereinbarung: museum@bad-
homburg.de
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 12-
16.30 Uhr (bis Frühsommer)
Heimatmuseum Kirdorf, Am Kirchberg 41: „Malen
bereichert mein Leben!“ – Arbeiten von Evelin
Schmied, mittwochs + sonntags 15-17 Uhr (bis 1. Juni)
Gonzenheimer Museum im Kitzenhof, Am Kitzen-
hof 4: sonntags 15-18 Uhr außer in den Schulferien
inklusive der Sonderausstellung „60 Jahre Patenschaft
mit dem Heimatverband der Marienbader“
Heimatstube Ober-Erlenbach, Am alten Rathaus 9:
Sonntag, 4. Mai, 15-17 Uhr geöffnet.

Mittwoch, 30. April
Tanz in den Mai, Taunus-Pfadfinder, Gemeindewiese
der ev. Waldenserkirche Dornholzhausen, ab 19 Uhr
Partytunes mit DJ Steez, Casino Lounge in der Spiel-
bank, Kisseleffstraße 35, 22 Uhr

1. bis 3. Mai
Jubiläumsfahrt „40 Jahre Mercedes-Benz Veteranen-
Club Rhein-Main“; Central Garage, Niederstedter
Weg 5; Etappenstarts am Donnerstag und Freitag um
10 Uhr, am Samstag um 9 Uhr

Donnerstag, 1. Mai
Flohmarkt, Veranstalter: Vereinsring Ober-Eschbach,
Parkplatz der Albin-Göhring-Halle, Massenheimer
Weg, 9-16 Uhr
Streckenfest zum Radrennen „Rund um den Finanz-
platz Eschborn – Frankfurt“, Kurhausplatz, ab 10 Uhr;
Sprintprüfung des Elite-Rennens ca. 12.50 Uhr
Familientag der Fußballjugend der DJK Bad Hom-
burg, Sportplatz Wiesenborn, 10-16.30 Uhr
Thementag Militär mit der 4. Vindeliker-Kohorte
und der Cohors Secunda Raetorum, Römerkastell
Saalburg, 10-17 Uhr
Tag der Feuerwehr der Freiwilligen Feuerwehr
Dornholzhausen, Valkenierstraße, ab 11 Uhr
Maifeier, Sängervereinigung „Liederkranz Germa-
nia“, Erlenbach-Halle, Josef-Baumann-Straße, 11 Uhr
Maifest, Verein „Aale Eschbächer“, Eschenplatz im
Eschbachtal, ab 11 Uhr
Walkingtag des Deutschen Heilbädertags für Walker.
Nordic Walker und Jogger, Treffpunkt auf dem Kur-
hausplatz gegen 13 Uhr
Tauschtag des Vereins für Briefmarkenkunde, Ver-
einshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 17 Uhr

2. und 3. Mai
„Comedy vs. Kabarett“, Interkulturelle Bühne Born-
heim, Louisen Arkaden, 19.30 Uhr

Freitag, 2. Mai
Benefiz-Rock-Festival „Rock 4 Kenia“ mit Scarred
Kizzy, The Pactum Bridge, Invisible und Infamous,
Aula des Kaiserin-Friedrich-Gymnasiums, Auf der
Steinkaut 1, 19 Uhr
Dance Club, Jugend- und Kulturtreff E-Werk, Wall-
straße 24, 19 Uhr
Die Kultmusicalshow „ABBA Hallo!“, Deutsches
Äppelwoi-Theater Bad Homburg, Schwedenpfad 1,
20 Uhr
Lucky Ladies Night mit DJ Kan Gold, Casino
Lounge in der Spielbank, Kisseleffstraße, 22 Uhr

Samstag, 3. Mai
Flohmarkt, Veranstalter: Stadt Bad Homburg,
Schloss platz, 8-13 Uhr
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen
Kirche, Treffpunkt Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr
Internationales Tanzturnier für lateinamerikanische
Tänze und Standardtänze, Veranstalter: TC „Der
Frankfurter Kreis“, Kurhaus (Landgraf-Friedrich-
Saal), 20 Uhr
Die Kultmusicalshow „ABBA Hallo!“, Deutsches
Äppelwoi-Theater Bad Homburg, Schwedenpfad 1,
20 Uhr
Lesung „Survival of the Fittest“ mit Christian Meyer,
Interessen-Gemeinschaft Ober-Erlenbach (IGO), Er-
lenbach-Halle, Josef-Baumann-Straße 15, 20 Uhr
Partytunes mit DJ A.N.D.Y., Casino Lounge in der
Spielbank, Kisseleffstraße, 22 Uhr

Sonntag 4. Mai
Tanzveranstaltung, Veranstalter: Stadt Bad Hom-
burg, Vorprogramm der „Tanzallianz“ ab 10 Uhr,
Tanzturniere verschiedener Klassen, 14-19 Uhr
Thementag Militär mit der 4. Vindeliker-Kohorte
und der Cohors Secunda Raetorum, Römerkastell
Saalburg, 10-17 Uhr
Führung durch Dornholzhausen des Geschichtskrei-
ses, Treffpunkt vor der Waldenserkirche 12 Uhr
Brunnenkonzert mit dem Shanty-Chor Oberursel,
Konzertpavillon im Kurpark, 15 Uhr

Montag, 5. Mai
Eröffnung der Ausstellung „Eine Reise durch die is-
lamische Zeit“ und Vorstellung der Ahmadiyya Mus-
lim Jamaat, Volkshochschule, Elisabethenstraße 4-8,
18 Uhr
Lesung, „Liebes Leben. Ein Abend für die Literatur-
preisträgerin Alice Munro“ mit Judith Hermann und
Manuela Reichart, Stadtbibliothek, Dorotheenstraße
24, 19.30 Uhr

Dienstag, 6. Mai
Botanische Führung durch den Kurpark, Treffpunkt
am Brunnen im Kurhausgarten, 15 Uhr
Comedy Night „Loriots dramatische Werke“, Ensem-
ble mit Hans-Peter Korff und Christiane Leuchtmann,
Kurtheater, 20 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Donnerstag keine Vorstellung
„Grand Budapest Hotel“
Samstag + Sonntag 17 Uhr, Dienstag 20 Uhr
„Population Boom “
Mittwoch 20 Uhr
„Bibi und Tina“
Samstag + Sonntag 15 Uhr
„Der Hundertjährige, der aus dem 
Fenster stieg und verschwand“
Freitag - Montag 20 Uhr

Ausstellungen
„Feuerwehr“ – Werke der Jugendfeuerwehr Köppern,
Taunus Sparkasse, Austraße 2-6 (bis Oktober)

Mittwoch, 30. April
Tanz in den Mai, „Dillinger Freunde“, TSG-Turn-
halle, Hugenottenstraße 58, 20 Uhr
Rock in den Mai, Turnverein Burgholzhausen, Ver -
einsturnhalle, Am Sauerborn, 20 Uhr

Donnerstag, 1. Mai
Bollettieri-Turnier, Tennisverein Köppern, Cluban-
lage, Wiesenweg, 11-15 Uhr
Tag der offenen Tür, Tennisclub Burgholzhausen,
Anlage Peter-Geibel-Straße, ab 11.30 Uhr
Live-Musik mit „Ulrich Ellison & Tribe“, Cocktailbar
„Impuls“, Institut Garnier 2, 17 Uhr

Sonntag 4. Mai
Vernissage „Zur Erbauung der Gemeinde – 150 Jahre
Evangelische Kirche Seulberg“, Heimatmuseum, Alt
Seulberg 46, 15 Uhr

Mittwoch, 7. Mai
Vortrag „Landesrechnungshof – was macht der ei-
gentlich?“ von Andreas Freiherr von Gall beim Mo-
natstreffen des Deutschen Frauenrings Bad Homburg,
Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 15 Uhr
Kindertheater „Der Fee, die Fee und das Monster“
mit dem Theater „Stromer“, Jugend- und Kulturtreff
E-Werk, Wallstraße 24, 15.30 Uhr
Lesung „Goethes letzte Reise“ mit Sigrid Damm,
Sinclair-Haus, Löwengasse 15/Eingang Dorotheen-
straße, 19 Uhr 
Konzert mit Chloe Charles, Reihe „Women of the
Year“-Festival, Speicher Bad Homburg am Bahnhof,
20 Uhr

Donnerstag, 8. Mai
Kinderaktion „Besuch doch mal die Maus“, Museum
im Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102, 10.30 Uhr
Orgelkonzert für Kinder „Die Kirschin Elfriede“,
Gedächtniskirche, Weberstraße, 15 Uhr
Spiele, Kaffee und Kuchen auf der „Maiwiese“,
Stadtteil- und Familienzentrum Ober-Erlenbach, Och-
senwiese in Ober-Erlenbach, 15-18 Uhr
Klinikforum zu Erkrankungen der Bauchspeichel-
drüse mit Chefarzt PD Dr. Stefan Heringlake, Hoch-
taunus-Kliniken, Zeppelinstraße 20, 18 Uhr
Eröffnungskonzert des Kammermusikfestes Bad
Homburg mit dem Bartholdy Quintett, Schlosskirche,
19.30 Uhr
Tanzaufführung des „Nederlands Dans Theater 2“,
Kurtheater, 20 Uhr 
Vortrag über Gershom Sholem, von Prof. Christian
Wiese, Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusam-
menarbeit, Stadtbibliothek, Dorotheenstraße, 20 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine BeilageBEILAGENHINWEIS

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Wohnen     Küchen    Betten 

Möbel Meiss
Louisenstraße 98 · 61348 Bad Homburg 

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61
61348 Bad Homburg
www.autobach.de

Dieselstr. 14 · 61191 Rosbach v.d.H.

Terra Verde Biomarkt Bad Homburg
Ober-Eschbacher-Str. 32

61352 Bad Homburg

Urseler Straße 67
61348 Bad Homburg

„Third Man Lost“
seit 25 Jahren

2014 jährt sich das erste Zusammentreffen der
beiden Gründungsmitglieder der Band „Third
Man Lost“ zum 25. Mal. Dieses Jubiläum
wollen Thomas Walther und Stephan Golz,
beide Gesang und Gitarre, an einem für sie
ganz besonderen Ort feiern: im Bad Hombur-
ger „Null Zwo“ am Samstag, 10. Mai, ab 20
Uhr. Der Eintritt ist frei. Zahlreiche Konzerte
gaben die Beiden in der Vergangenheit in die-
sem Pub in der Elisabethenstraße 15 und sie
haben dort heute noch einige Fans von da-
mals, obwohl der letzte Auftritt schon Jahre
zurückliegt. Singer-Songwriter, Folk, Beat
und auch ein bisschen Rock stehen beim Ju-
biläum auf dem Programm und zahlreiche Ei-
genkompositionen der letzten 25 Jahre – alles
im Stil der späten 60er- und frühen 70er-Jahre.
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Taunus 
International 
Montessori 
School
Oberursel 

Zimmersmühlenweg 77
61440 Oberursel

Phone: 06171-91330
Fax: 06171-913317

www.tims-frankfurt.com 

Since 1973 

For 40 years the best place for 1 ½ to 6 year old children
Seit 40 Jahren der beste Platz für 1 ½ bis 6 jährige Kinder

Enroll your toddlers and kindergarden aged children now
Krippenplätze und Kindergartenplätze frei

After school activities, longer opening hours
Vielfältige Aktivitäten nach Unterricht durch längere

Öffnungszeiten möglich

Tag der offenen Tür/Open House
Freitag/Friday, 16. Mai 2014

9.30 – 15.00 Uhr/o’clock

€ 1,40

Kristine Klose Kosmetik
Bahnstr. 2 · 61381 Friedrichsdorf · www.kosmetik-friedrichsdorf.de

� 0 61 72-66 7 15 15

Straffe Sache. Mit Bio Face Lifting wird die Haut von Ab-
lagerungen und Unreinheiten befreit, Falten und Fältchen
werden mit Biostoffen, z. B. Hyaluron, gefüllt. Die Feuch-
tigkeitszirkulation wird verbessert. Die Haut wirkt danach
rein und fein, wunderbar straff, einfach jünger.

Vereinbaren Sie eine Testbehandlung.

Jetzt
testen zum

Aktionspreis

59,–€

Nur keine Angst vor Falten

kristine klose kosmetik · anti aging

 100 000 kmbis 
max.

Jetzt bei uns

Probe fahren!

Flüssiggasantrieb zum
Benzinerpreis!

Dacia Dokker Ambiance
1.6 MPI LPG 85 (Flüssiggasantrieb)
schon ab

11.185,– €
• Zwei Schiebetüren mit Fenster • ESP • ABS und Bremsassistent
• Außenspiegel und Fensterheber vorne elektrisch

Dacia Dokker 1.6 MPI LPG 85: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts 11,7; außerorts 7,5; kombiniert 9,0; CO2-Emissionen
kombiniert: 165 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG]
715/2007).

Besuchen Sie uns im Autohaus. Wir freuen uns auf Sie!

www.dacia.de

Abbildung zeigt Dacia Dokker Lauréate mit Sonderausstattung.

(Fortsetzung von Seite 1)

Wenn auch kurz dunkle Wolken drohend über
den Taunuskamm blickten, als der Korso star-
tete, so konnte man es sich danach bei herrli-
chem Wetter gut gehen lassen. „Obwohl wir
dringend Regen bräuchten“, so die allgemeine
Ansicht der Gartenbauexperten, „aber nicht
ausgerechnet heute“. 
Der milde Frühling und die frühe Wärme lie-
ßen Zweifel darüber aufkommen, ob das Blü-
tenfest in diesem Jahr seinen Namen über-
haupt noch verdient. Denn was in den vergan-
genen Jahren beim Fest gerade erblüht war,
trägt nun fast schon Früchte. „Der Name un-
seres Festes ist schon gut gewählt“, fand Mar-
kloff. „Denn irgendetwas blüht jetzt immer
neu bis zum Herbst und wenn die Zeit der
Frühlingsblüten auch schon vorbei ist, dann
feiern wir eben mit dem Flieder.“ In jedem
Fall sei das Feiern bei warmen Temperaturen
schöner als bei Regen oder Kälte. Walter Raab
erinnert sich an Konvoi-Teilnehmer in den ers-
ten Jahren, die einen Ofen auf ihre Fräse mon-
tiert hatten: „Heute sind das die mit der be-
heizten und regendichten Kanzel auf ihrem
Traktor.“ 

Erst im vorgem Jahr, als es bei der Abfahrt am
Feuerwehrhaus zu schütten begann, hätte sich
mancher einen Wetterschutz gewünscht. Die-
ses Jahr war bei den Planwagenfahrten Ca-
brio-Feeling gefragt statt Schwitzen. Chauf-
feur Maxi Motzel entfernte die Plane und kut-
schierte seine Passagiere auf dem offenen An-
hänger durch das Seulberger Feld. Auch auf
dem Vereinsgelände gab es kein Halten. Kin-
der machten sich auf Entdeckungstour und
fanden manch hübschen Platz auf einem Obst-
baum, von wo aus sie in jeder Lage den Über-
blick behielten. 
Natürlich haben sich das Blütenfest und der
Fräsenkonvoi in ihrer 44-jährigen Geschichte
verändert. „Man muss mit der Zeit gehen und
den Bedürfnissen der Menschen entgegen-
kommen“, findet Walter Raab. Dass das dem
Obst- und Gartenbauverein mit seiner Tradi-
tionsveranstaltung hervorragend gelingt, zeigt
die große Resonanz. Weit über 100 Besucher
aller Altersschichten schauten vorbei, stärkten
sich und genossen in angenehmer Gesellschaft
den Tag. Und sie genossen das Wetter, auch
wenn nicht mehr so viel blühte wie sonst:
„Gott weiß, wie nächstes Jahr das Wetter wie-
der ist.“

Rasant mit 19 PS …

Senioren fahren zum Edersee
Seulberg (fw). Der Seniorenbeirat Friedrichs-
dorf-Seulberg lädt zu einer Tagesfahrt am
Dienstag, 27. Mai, nach Frankenberg und zum
Edersee ein. Abfahrt ist um 8 Uhr am Restau-
rant „Stadt Berlin“ und um 8.15 Uhr am Feu-
erwehrgerätehaus Seulberg; die Rückkehr ist
gegen 19 Uhr vorgesehen.
Die Fahrt führt zuerst nach Frankenberg in die
historische Altstadt, die mit vielen restaurier-
ten Fachwerkhäusern eine imposante Kulisse
bildet. Nach einer Stadtführung und der Ein-
nahme des Mittagessens in einem der zahlrei-
chen Gaststätten der Altstadt geht die Fahrt
weiter an den Edersee. Hier erwartet die Teil-

nehmer eine einstündige Schiffsrundfahrt bis
zur Halbinsel Scheid. Im Anschluss fährt der
Bus weiter bis zur Staumauer. Die Teilnehmer
haben dort Gelegenheit, die Staumauer und
den Aqua Park zu erkunden oder sich in den
Cafés rundum nochmals zu stärken. Die Rück-
fahrt von dort ist für 17 Uhr vorgesehen.

Der Teilnehmerpreis einschließlich Stadtfüh-
rung und Schiffsrundfahrt beträgt 23 Euro.
Kartenverkauf ist am Mittwoch, 7. Mai, ab 14
Uhr in der Alten Schule Seulberg, Herrenhof-
straße 1. Weitere Informationen im Internet
unter www.sozialnetz.de/s-friedrichsdorf.

Geschäftsleben

Nach 69 Jahren verabschiedet sich zum 31.
Mai Reformhaus & Drogerie Siekmann,
Hugenottenstraße 63. In einem Färberhäus-
chen fing am 1. Dezember 1945 alles an. 1950
bezog der Gründer Hans Siekmann das Ge-
schäftshaus und 1955 absolvierte sein Sohn,
der heutige Besitzer Hans-Jürgen Siekmann,
seine Lehre an der Drogeriefachschule. Im
Alter von 21 Jahren übernahm er 1959 die
Leitung der Drogerie. 1967 wurde nach Ab-
schluss seiner Ausbildung zum Reformhaus-
fachmann ein Reformhaus integriert. 1973
übernahm er als Inhaber das Geschäft und
steht ihm bis heute vor. Seine Tochter Martina
trat 1985 als Azubi ein. Da sie keine Nach-
folge hat, beschloss der 76-jährige Hans-Joa-
chim Siekmann, das Geschäft zu schließen. 

Bandprobenraum 
Friedrichsdorf (fw). Die Stadt bietet Nach-
wuchsbands aus dem Stadtgebiet die Möglich-
keit, einen Container am Jugendtreff in Burg-
holzhausen, Peter-Geibel-Straße 17a, als
Bandprobenraum zu mieten. Friedrichsdorfer
Jugendbands, die Interesse haben, können sich
an die Jugendpflege der Stadt Friedrichsdorf
wenden unter Tel. 06172-731297.

„Wir Friedrichsdorfer“ 
Friedrichsdorf (fw). Der Bürgerselbsthilfe-
verein „Wir Friedrichsdorfer“ trifft sich zum
Stammtisch am Donnerstag, 8. Mai, ab 19 Uhr
im Restaurant „Stadt Berlin“, Berliner Straße
1. Mitglieder und Bürger sind eingeladen.

Kramer-
Retrospektive
Friedrichsdorf (fw). Die Mu-
sisch bildnerischen Werkstatt
Friedrichsdorf (MbW) bietet
eine Führung durch das Mu-
seum für angewandte Kunst in
Frankfurt am Mittwoch, 7.
Mai, um 17.45 Uhr an. Dort ist
eine umfassende Retrospektive
des Architekten und Designers
Ferdinand Kramer zu sehen.
Kramer wurde am 22. Januar
1898 in Frankfurt geboren und
starb am 4. November 1985. Er
wurde vor allem als Architekt
von Großprojekten wie dem
„Neuen Frankfurt“ der 1920er-
Jahre und der Goethe-Univer-
sität der Nachkriegszeit be-
kannt. Der geführte Rundgang
mit der Kunsthistorikerin der
MbW Carola Peter stellt Kra-
mers frühe Werke vor sowie
zahlreiche Beispiele aus dem
Inventar der Goethe-Universi-
tät und neu aufgelegte Kramer-
Möbel. Treffpunkt ist im Foyer
des Museums, Schaumainkai
17, um 17.45 Uhr. Die Kosten
für Mitglieder betragen zwölf
Euro, für Nichtmitglieder 14
Euro jeweils zuzüglich Eintritt.

Englische
Vorlesestunde
Friedrichsdorf (fw). Die
„Englische Vorlesestunde“ in
der Stadtbücherei, Institut Gar-
nier 1, geht in die nächste
Runde: An den Samstagen 3.,
17. und 31. Mai, jeweils um 11
Uhr lesen Dhamelys Saade
und Ian Thorne aus englischen
Kinderbüchern vor und über-
setzen die Geschichten. Der
Eintritt ist frei.

Spanischkurse
Friedrichsdorf (fw). Wer we-
nige Monate vor den Sommer-
ferien in die spanische Sprache
einsteigen oder seine Kennt-
nisse auffrischen möchte, kann
das ab dem 12. Mai im Fambi-
nis Familienzentrum tun. Dann
werden die Spanischkurse für
Anfänger und Fortgeschrittene
fortgesetzt, für die noch Plätze
zu haben sind. Die Lerngrup-
pen werden von einer Mutter-
sprachlerin geleitet und finden
montags von 18.30 bis 20 Uhr
(Anfänger) und von 20 bis
21.30 Uhr (Fortgeschrittene) in
der Ringstraße 7 statt. In bei-
den Kursen ist der Einstieg
auch für Neulinge ohne Pro-
bleme möglich. Interessierte
melden sich schriftlich auf der
Homepage www.fambinis.de
oder im Zentrum an. Weitere
Informationen gibt es unter
Tel. 06172-954968.

Smartphone & Co
für Senioren
Köppern (fw). Der Senioren-
beirat Köppern bietet allen In-
teressierten ab 60 Jahren die
Möglichkeit, Fragen zu zu mo-
dernen Kommunikationsmit-
teln wie PC, Tablet oder
Smartphone zu stellen, Hinter-
grundwissen zu erfahren,
Fachbegriffe zu klären, Tipps
und Tricks zu erlernen. Unter
sachkundiger Anleitung wer-
den die einzelnen Systeme und
Komponenten erklärt und Vor-
schläge für ihre Verwendung
gemacht. Anwendungen und
Bedienung sind weitere The-
men, die angesprochen werden
sollen. Die Besucher können
ihre eigenen Geräte mitbringen
und ihre konkreten Probleme
direkt ansprechen. Zum ersten
Kennenlernen lädt der Senio-
renbeirat alle Interessierten am
Donnerstag, 8. Mai, um 10 Uhr
in den Seniorentreff Köppern,
Dreieichstraße 22a, ein. 

Wanderer hören 
Vogelstimmen
Burgholzhausen (fw). Zu
einer Vogelstimmenwanderung
lädt der BUND-Ortsverband
Friedrichsdorf mit Klaus Nad-
ler ein. Treffpunkt ist am Sonn-
tag, 4. Mai, um 7 Uhr in der
Mainzer Straße in Burgholz-
hausen an der Erlenbachbrü-
cke. Der Weg führt entlang des
Erlenbachs in Richtung Ober-
Erlenbach. Anschließend wird
auf der Niederweid, nahe der
Schlappermühle, gemeinsam
gefrühstückt. Gäste sind will-
kommen. Auskunft erteilt Vol-
ker Georg, Tel. 06172-778171.

Daten und Fakten
zur Vertreibung
Friedrichsdorf (fw). Jürgen
Ruhland, Friedrichsdorfer
Stadtrat und Unternehmer, der
selbst 1952 als Flüchtling in
Friedrichsdorf ankam, berich-
tet im Gesprächskreis des Se-
niorenbeirats Friedrichsdorf
am Mittwoch, 7. Mai um, 16
Uhr in der Cheshamer Straße
51a (Taunus Residenz), über
die Vertreibung von Deutschen
und Polen zwischen 1939 und
1950 mit anschaulichen Karten
und Zahlen. Gäste sind will-
kommen. Der Eintritt ist frei. 
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Seulberg (fw). Bei Sektempfang und Glo-
ckengeläut wird am Sonntag, 4. Mai, um 15
Uhr die Sonderausstellung „Zur Erbauung der
Gemeinde – 150 Jahre Evangelische Kirche
Seulberg“ feierlich im Heimatmuseum Seul-
berg eröffnet. Bürgermeister Horst Burghardt
und Pfarrer Frank Couard sprechen die Gruß-
worte. Anschließend gibt Stadtarchivarin und
Vorsitzende des Vereins für Geschichte und
Heimatkunde Dr. Erika Dittrich eine Einfüh-
rung. In der Klause warten Kaffee und Kuchen
auf die Eröffnungsgäste. Zudem ist eine Be-
sichtigung der Kirche möglich; Dieter Geb-
hard spielt und erklärt die Ratzmann-Orgel.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; der
Eintritt ist frei. 

Aus weiter Ferne sichtbar ist der rund 50
Meter hohe Turm und zeigt: Die Seulberger
lassen ihre Kirche im Dorf. Als die mittelal-
terliche St. Martins-Kapelle baufällig wurde,
riss man sie kurzerhand 1861 ab. Pläne für
einen Neubau indes lagen da noch keine vor.
Dennoch weihte die aktive Gemeinde bereits
am 6. November 1864 feierlich ihr neues Got-
teshaus. „Ein äußerer Bau, der die Gemeinde
im Inneren erbauen soll“, dieser fromme
Wunsch begleitete bereits die Grundsteinle-
gung am 19. September 1862, wobei der Ur-
kunde sogleich eine detaillierte Kostenaufstel-
lung in Höhe von 45 000 Taler hinzugefügt
wurde. Den größten Teil davon stiftete die
landgräfliche Herrschaft, deren Wappen noch
heute an der Stirnwand zu sehen ist. 

Seulberg zählte damals gerade einmal 130
Häuser. Trotzdem plante man mit mehr als 500
Sitzplätzen das Bauwerk recht großzügig. Das
16 Meter breite und 20 Meter lange Gebäude
entwarf der Homburger Baumeister Christian
Holler im neugotischen Stil. Seine lebendige
Struktur erhält es durch die sogenannten „Rus-
sensteine“, also den im Feldbrand hergestell-
ten Backsteinen. Eindrucksvoll, geradezu
himmlisch gestaltet ist nach der jüngsten Re-
novierung wieder der Chorraum mit seinen
Sternenmalereien sowie den drei Buntglas-
fenstern. Zwar zeichnete Holler zugleich die
Pläne für den Prospekt der Orgel, doch er-
klang diese erstmals 1865. Sie stammt aus der
angesehenen Werkstatt von Wilhelm August
Ratzmann. Leider mussten die zinnernen Pfei-
fen während des Ersten Weltkrieges ebenso
abgeliefert werden wie die Glocken.
Aber nicht nur die Geschichte des „äußeren
Baus“ erhellt die Ausstellung, sondern sie
blickt ebenso auf das rege Gemeindeleben:
Taufe, Konfirmation und Hochzeit – kirchli-
che Feste, die eine Glaubensgemeinschaft
ebenso ausmachen wie die Feiertage im Kir-
chenjahr. Reich bebildern es die gezeigten Do-
kumente und Fotos aus der 150-jährigen Ver-
gangenheit.
Die Ausstellung ist vom 4. Mai bis zum 19.
September im Heimatmuseum Seulberg, Alt
Seulberg 46, zu den üblichen Öffnungszeiten
mittwochs und donnerstags von 9 bis 12 Uhr
sowie sonntags von 14 bis 17 Uhr zu sehen.
Führungen durch die Ausstellung bietet Dr.
Erika Dittrich am Mittwoch, 4. Juni, 18 Uhr,
Montag, 7. Juli, 18 Uhr, Donnerstag, 28. Au-
gust, 19 Uhr sowie Montag, 15. September, 18
Uhr an. Die Teilnahme kostet drei Euro. Eine
Anmeldung ist nicht erforderlich. Weitere In-
formationen erteilt Dr. Erika Dittrich unter Tel.
06172-7313100 montags bis freitags von 9 bis
16 Uhr oder per E-Mail erika.dittrich@fried-
richsdorf.de. 

Ausstellung im Heimatmuseum
würdigt das Kirchenjubiläum

Baumeister Christian Holler hatte die Kirche von 1862 bis 1864 völlig frei stehend geplant und
gebaut, damit das Gotteshaus mit seinem 50 Meter hohen Turm seine volle Pracht und Größe
entfalten konnte. Seit 1996 wird der Blick durch das Gemeindehaus eingeengt. 

Gemeinsam bewegen, schwitzen, Spaß haben – darum geht es mittwochs bei „mollig und fit“.

Friedrichsdorf (fw). Nach über 40 Jahren eh-
renamtlicher Tätigkeit in den Bereichen Sport,
Kommunales, Soziales, Jugend und seinem
letzten Steckenpferd, Kunst und Kultur, zieht
sich Heinz Berg aus Altersgründen zurück.
Den Weg zur Kunst fand er durch seinen gro-
ßen Bekanntenkreis, in dem auch viele künst-
lerisch tätig sind. So kam er auf die Idee, die
Stadt in eine Galerie zu verwandeln. Nachdem
der Vorschlag beim Kulturamt der Stadt und
beim Gewerbeverein Zuspruch fand, waren
die Künstlertage geboren, deren Organisation
Heinz Berg in die Hand nahm. Im Juni 2001
gab es die ersten „Friedrichsdorfer Künstler-
tage“ mit 35 Teilnehmern, die nun alle zwei
Jahre stattfinden.
Durch diesen großen Erfolg, eine ständige
Steigerung der Teilnehmerzahlen und das
große Interesse an Kunst und Kultur entwi-
ckelte sich nach den Künstlertagen 2007 ein
neuer Gedanke bei Heinz Berg. Es musste eine
Ansprechstelle für alle Kunstinteressierten
und Kunstschaffenden in Friedrichsdorf ge-
schaffen werden. Schnell konnte er mit seinen
Ideen Interessenten aus unterschiedlichen
Kreisen begeistern, die bereit waren, den Ge-
danken mit ihm zusammen umzusetzen: Am
14. April 2008 wurde der Kunstkreis Fried-
richsdorf ins Leben gerufen. Zu den Gründern
gehörten Hartmut Ulmenschneider, Eberhard
Pfuhl, Katalin Reinhard, Gabriele Engler, Re-
nate Hänsch, Bettina Höger-Loesch, Erika Lo-
renz und Ulrich Bugiel.
Mit dem Kunstkreis hat Heinz Berg einen Ver-
ein gegründet, der allen Friedrichsdorfer Bür-
gern aus allen Kunstrichtungen – Malerei, Fo-
tografie, Musik und Literatur – die Möglich-
keit gibt, sich bei Aktivitäten und Veranstal-
tungen zu präsentieren. Hierbei unterstützt der
Verein die Akteure tatkräftig. Er bietet ihnen

mit dem Kunstportal „www.kunstkreis-fried-
richsdorf.de“ im Internet ein kostengünstiges
Projekt, das von Kunstschaffenden für Kunst-
schaffende geschaffen wurde. Durch sein Ver-

anstaltungsprogramm mit Ausstellungen und
Vernissagen, Konzerten, Museumsbesuchen,
Kunstmessen und den Künstlertagen berei-
chert der Kunstkreis Friedrichsdorf das kultu-
relle Leben der Stadt.
Heute zählt der Verein 115 Mitglieder und ar-
beitet eng mit dem Kulturamt der Stadt zusam-
men. Durch die Bemühungen von Heinz Berg
ist der Kunstkreis vernetzt mit den Musikschu-
len und dem Partnerschaftsverein. Mit der
Montessori-Schule und dem Volkschor Köp-
pern besteht eine fruchtbare Zusammenarbeit.  
Heinz Berg verabschiedet sich nach sechs Jah-
ren als erster Vorsitzender und übergibt einen
gut eingeführten Verein, der das kulturelle
Leben der Stadt mitgestaltet. Er steht auch
weiterhin mit seinen Erfahrungen und Verbin-
dungen dem Kunstkreis zur Seite. 

Heinz Berg zieht sich aus dem
aktiven Vereinsleben zurück

Seit zehn Jahren „mollig und fit“
Köppern (fw). Es ist Mittwochabend, im
März 2004, kurz vor 19.30 Uhr und Beate
Lenhart, langjährige Übungsleiterin in ver-
schiedenen Sportgruppen ist schon ganz auf-
geregt. Heute startet ihre neue Gymnastik-
gruppe „Mollig & Fit“. Unter dem Motto „Be-
wegung ist in jedem Alter und für jede Ge-
wichtsklasse erforderlich“ möchte Beate Len-
hart mit dem neuen Sportprogramm auch den
Molligen die Gelegenheit geben, sich zu über-
winden, die Hemmungen verlieren zu können
und sich unter ihresgleichen mit Spaß an der
Bewegung wohlfühlen zu können. 
Das neue Konzept ist aufgegangen, denn die
Gymnastikgruppe „Mollig & Fit“ ist nach
zehn Jahren immer noch voll aktiv. Zu den
Teilnehmerinnen gehören mittlerweile einige

alte Hasen, die schon seit der ersten Stunde
mit Spaß an der Bewegung dabei sind und
immer wieder ein paar Neulinge. Die lockere,
lustige und angenehme Atmosphäre unter den
Teilnehmerinnen lenkt von jeglichem Frust ab
und schenkt allen für über eine Stunde einfach
nur Spaß und trotzdem Bewegung. 
Neue Teilnehmerinnen sind gern gesehen und
werden auch nach zehn Jahren gemeinsamen
Schwitzens in den festen Teilnehmerkreis
herzlich aufgenommen. Wichtig ist der Spaß,
dabei zu sein und sich gemeinsam bei Bewe-
gung wohlzufühlen. Mit dem Motto wird es
auch die nächsten Jahre weitergehen. Mit
Spaß an der Bewegung aktiv sein: jeden Mitt-
woch ab 19.15 Uhr in der Fritz-Beltz-Halle
der TSG 1860 Köppern.

Friedrichsdorf (fw). Die „Theater-AG ab 9“
der Philipp-Reis-Schule führt am Mittwoch,
7., und Donnerstag, 8. Mai, „Sugar cloud - ein
Stück über Träume, Freundschaft und Zucker-
watte“, das selbst geschrieben wurde, auf. 
Acht Fabelwesen haben die Aufgabe, die
Nacht vorzubereiten und die Träume in Form
von Zuckerwatte zu den Menschen zu bringen.
Die Menschen produzieren, wenn sie schlafen,
Schlaf, der als Zucker für die Zuckerwatte für
neue Träume dient. Aber hier stellt sich das
Problem: Die Menschen schlafen nachts nicht
mehr! Es gibt keinen Zucker mehr für die
Traumzuckerwatte! In dem Glauben, dass sie
nun alle arbeitslos werden, versuchen die acht
Fabelfreunde auf ihre Art dieses Problem zu
lösen. Der schlaue Bücherwurm, das depres-
sive Einhorn, die hungrige Dhinni, die drama-
tische Elfe, die beständige Sandfrau, das un-
verständliche Fellknäuel, der beruhigende Ko-

bold und das witzige Irrlicht probieren ihr
Möglichstes, um die Menschen wieder zum
Schlafen zu bringen. Ob es dieser Gruppe von
so unterschiedlichsten Charakteren gelingen
mag? Oder wird ihre Freundschaft unter dieser
schwierigen Aufgabe zerbrechen? Und wer ist
diese Marie, die immer wieder auf der Bühne
erscheint? Und was ist ein Pferdhorn? 
Die Theater-AG unter der Leitung von Wiebke
Stüben entschied, sich dieses Jahr mit dem
Thema Träume und Freundschaft auseinander-
zusetzen. So entstand das leicht skurile, ver-
rückte und amüsante Stück „Sugar Cloud“,
das am Mittwoch, 7. Mai, um 19 Uhr in der
Aula der Philipp-Reis-Schule Premiere feiern
wird. Eine weitere Aufführng findet um 19
Uhr am Donnerstag, 8. Mai, statt. Der Eintritt
für Kinder kostet drei Euro, für Erwachsene
fünf Euro und für verkleidete Fabelwesen
zwei Euro.

Süß wie Zuckerwatte spielt 
die „Theater AG ab 9“ der PRS

40 Jahre hatte Heinz Berg die Fäden an un-
terschiedlichen Stellen in der Hand.
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Einmalige Highlights rund ums Schlafen – jetzt erleben in unserer Sonderschau!
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Nostalgie-
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geschenkt!*

Gesundheits-Tage…

…besser schlafen!
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ADFC lädt zum 
1. Mai-Nachgrillen 
Bad Homburg (hw). Nach der großen Reso-
nanz in den letzten Jahren fährt der ADFC
Bad Homburg-Friedrichsdorf auch in diesem
Jahr unter Mitnahme aller Utensilien per Rad
zu einem Grillplatz im Biegwald – allerdings
nicht am 1. Mai, sondern verspätet am 3. Mai.
Für Grill und Kohle sorgt der ADFC. Grillgut
und Zutaten sowie gegebenenfalls eine kleine
Spende für das gemeinsames Buffet, Becher,
Teller und Besteck sollten die Teilnehmer
selbst mitbringen. Gegen 15 Uhr wird die
Heimfahrt angetreten. Diese Tour findet nur
bei wirklich gutem und trockenem Wetter
statt. Alternativ dazu wird nur eine Radtour
mit anschließender Einkehr gemacht. Start zu
der 45-Kilometer-Tour ist am Brunnen am
Kurhausplatz um 9.30 Uhr. Weitere Infos gibt
es bei der Tourenleitung Elke Woska, Tel.
0170-3809183.

Mit Bronzegüssen, die wie Holzskulpturen
aussehen, wurde Dietrich Klinge bekannt.

Versammelte SPD-Prominenz im Landgasthofs der Saalburg: Katrin Hechler, Udo Bullmann,
Elke Barth, Dr. Stephan Wetzel und Dr. Hans-Joachim Schabedoth. Foto: bg

Bad Homburg (hw). Der Bildhauer und Gra-
fiker Dietrich Klinge war bereits dreimal bei
der Bad Homburger Großskulpturen-Ausstel-
lung „Blickachsen“ vertreten, zuletzt im ver-
gangenen Jahr mit 20 Werken im Kloster
Eberbach im Rheingau. Nun widmen ihm die
„Blickachsen“-Veranstalter, die Galerie Schef-
fel und die Stadt Bad Homburg, eine Ausstel-
lung mit kleineren Plastiken im Kulturzentrum
Englische Kirche am Ferdinandsplatz. Sie
kann vom 1. Mai bis zum 1. Juni besichtigt
werden.

Dietrich Klinge, 1954 geboren, hat sich auch
im europäischen Ausland und in den USA
einen Namen gemacht. Bekannt wurde er
durch seine ins Abstrakte gehenden mensch-
lichen Figuren, die auf den ersten Blick wie
grob behauene, archaische Holzskulpturen
wirken. Tatsächlich aber sind es ausschließlich
Bronzegüsse, in denen die Oberflächenstruk-
tur der Holzmodelle erhalten ist. Eine sorgfäl-
tig aufgetragene Patina verstärkt den Ein-
druck, dass es sich um Arbeiten aus Holz han-
delt. Klinges Figuren mit ihren ungewöhnli-
chen Gesten in den verschiedensten Körper-
haltungen, auch seine Büsten und Köpfe, ver-
danken die eindringliche Präsenz ihrem we-
senhaften Ausdruck. 

In den Werken geht es um Beschaulichkeit
und innere Stille, um Lebenslust und Schmerz,
um Schönheit und Vergänglichkeit oder auch
um ein inneres Ringen zwischen widerstrei-
tenden existenziellen Seinszuständen. In der
Englischen Kirche zeigt Dietrich Klinge ei-
nige seiner jüngst entstandenen Figuren, die

im Dialog mit dem historischen, ursprünglich
religiösen Ausstellungsort eine ganz beson-
dere Kraft entfalten.
Dietrich Klinge wird bei der Eröffnung der
Ausstellung durch Kulturdezernentin Beate
Fleige am Mittwoch, 30. April, um 19 Uhr an-
wesend sein. Anna-Maria Ehrmann-Schindl -
beck, die Leiterin der Galerie der Stadt Tutt-
lingen, gibt eine Einführung in das Werk des
Bildhauers. Geöffnet ist die Ausstellung diens-
tags bis freitags von 16 bis 19 Uhr, samstags
und sonntags von 14 bis 18 Uhr. Der Eintritt
ist frei.

Skulpturen von Dietrich Klinge
in der Englischen Kirche

Hochtaunus (bg). Gemeinsam mit der Kreis-
tagsfraktion hatte die Hochtaunus-SPD zu
ihrem Jahresempfang in den Landgasthof
Saalburg eingeladen. Neben zahlreichen Par-
teimitgliedern zählte zu den Gästen die kom-
plette Kreisspitze mit dem gerade frisch ge-
wählten Kreistagsvorsitzenden Jürgen Banzer,
Landrat Ulrich Krebs und der Kreisbeigeord-
neten Katrin Hechler. Vor Kommunalpoliti-
kern, Vertretern von Schulen, Handwerk und
Vereinen war dem Vorsitzenden der SPD
Hochtaunus Dr. Stephan Wetzel der Hinweis
wichtig, dass der Kreis mit den neuen Hoch-
taunus Kliniken in Bad Homburg und Usingen
gewaltige Anstrengungen für die Gesundheits-
vorsorge der Bürger unternommen habe.
Mit seinem Bekenntnis zu einem starken
Europa sorgte Europa-Experte Udo Bullmann
für Wahlkampfstimmung. Der Vorsitzende der
SPD-Abgeordneten im Europäischen Parla-
ment warb für ein mutiges, friedliches, selbst-
bewusstes und starkes Europa mit kräftiger so-
zialdemokratischer Handschrift. Dabei nutzte
er seinen Auftritt zu einer kenntnisreichen Ge-
schichtslektion und schlug einen großen
Bogen von der Aufbruchstimmung und Be-
geisterung für ein geeintes Europa in den An-
fängen zur heutigen Europa-Verdrossenheit.
„Wir Älteren haben das Privileg, die europäi-
sche Idee noch ganz positiv erlebt zu haben“,
so der gebürtige Gießener. Nach der Mega-Ka -
tastrophe des Zweiten Weltkriegs war der Be-
ginn der EU durch die Gründung der Montan-
Union Anfang der 1950er Jahre ein mutiger
Schritt. „Wir hatten Lust auf Europa, wollten
unsere Nachbarn kennen lernen.“ Es wurde zu
einem Vorzeigemodell. Die Kehrtwende in der
Psychologie und die Abkehr von dem Frie-
densprojekt Europa erklärte Bullmann durch
die Finanzkrisen. Der Finanzmarkt müsse re-
guliert werden. Ein gestärktes Europäisches
Parlament werde die Arbeit der ehrbaren
Kaufleute, Handwerke und Unternehmer un-
terstützen. „Sorgen Sie bei der Europawahl für
ein mutiges, starkes Europa, überlassen es
nicht den Populisten und damit der Vergan-
genheit“, forderte die Versammlung auf. 

Dr. Hans-Joachim Schabedoth wünschte, dass
die große europäische Friedens- und Freiheits-
idee wieder Strahlkraft bekommt. Die Arro-
ganz des EU-Apparats habe den Boden für das
Erstarken der Populisten bereitet. 

SPD will Europa wieder 
mehr Strahlkraft verleihen 
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Gesund & Vital

Möchten Sie auch in dieser Rubrik mit einer
Anzeige vertreten sein?

Unsere Anzeigenberater  

Herr Huber, Tel. 06171 / 62 88 - 15  
Herr Trohorsch, Tel. 06171 / 62 88 - 11

beraten Sie gerne.

Kur-Apotheke

Aktionstag
Diabetes + Gesundheit

Lassen Sie Ihr Blutzuckermessgerät überprüfen!
Neueste Technik … Entdecken Sie die wahrscheinlich

einfachste Art der Blutzuckermessung…

9. Mai 2014

Ihr Wohlfühlgewicht – Ernährungsberatung und mehr!
Wir geben Ihnen Gelegenheit, aus erster Hand alles

Wichtige rund um Ihre Gesundheit zu erfahren.

Kostenloser Gesundheitscheck
Blutzucker, Blutdruck, Gesamtcholesterin

Tipps und Tricks zur Blutzuckerkontrolle
Viele attraktive Sonderpreise + Angebote rund um 

Ihre Gesundheit

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Louisenstraße 77
61348 Bad Homburg

Telefon 0 61 72 / 2 40 37

Ängste, Panikattacken, 
Burn-out, Trauer, Wut, Ärger –
einfach löschen durch Meridian-
klopftechniken und Qi Gong?

Vortragsabend am Dienstag, 13.5.2014, um 19.30 Uhr
Referenten: Eva Gerigk (Hp Psych.) · Frithjof Krepp (Qi Gong Lehrer)

Ort: Bad Homburg, Kaiser Friedrich Promenade 112

Wegen begrenzter Anzahl der Plätze ist eine Anmeldung erfor derlich
unter Tel. 06172-9458939 oder Email an frithjofkrepp@web.de 

Hochtaunus (leb). „Langfristig setzt sich die
positive Kriminalitätslage im Hochtaunuskreis
fort.“ Diese Bilanz haben Kriminaldirektor
Gerhard Budecker und Kriminaloberrätin
Julia Meyer bei der Vorstellung der Krimina-
litätsstatistik für das Jahr 2013 gezogen. Die-
ses Fazit werden all jene nicht unterschreiben,
in deren Wohnungen eingebrochen wurde.
Und genau dieser Aspekt bereitet auch den
Verantwortlichen der Polizeidirektion Hoch-
taunus die meisten Sorgen. Denn Diebstähle
und Wohnungseinbrüche machten 2013 41,1
Prozent aller im Kreisgebiet begangenen
Straftaten aus.
Gezielte Fahndungs- und Kontrollmaßnahmen
sowie öffentlichkeitswirksame Aktionen der
Polizei auf Wochenmärkten oder in Fußgän-
gerzonen haben den Anstieg bei den Woh-
nungseinbrüchen nicht verhindern können.
713 Wohnungseinbrüche wurden im vergan-
genen Jahr aktenkundig; dabei blieb es in 307
Fällen beim Versuch. Insgesamt sind es aber
188 Delikte mehr als 2012. Der Hochtaunus-
kreis als begehrtes Ziel von Einbrechern liegt
damit auch weit über dem Landesdurch-
schnitt. 
Immerhin konnte durch professionelle Ermitt-
lungsarbeit und eine optimierte Tatortauf-
nahme die Aufklärungsquote von 13,9 auf he-
rausragende 35,1 Prozent gesteigert werden.
Geholfen hat dabei auch die Festnahme eines
54-jährigen Frankfurters, der im Verdacht
steht, in den beiden Landkreisen Hochtaunus
und Main-Taunus in mindestens 250 Wohnun-
gen eingebrochen zu sein. Aber: Den typi-
schen Wohnungseinbrecher gibt es nicht. „Wir
haben alles: internationale Banden, Täter, die
aus derselben Stadt oder aus dem engeren
Umkreis kommen, oder auch Jugendbanden,
die mitunter mal in eine Wohnung einbre-
chen.“ Rückschlüsse kann die Polizei durch
das Vorgehen der Einbrecher ziehen: Entwe-

der gehen sie hochprofessionell oder ziemlich
dilettantisch vor. Insgesamt sei die Situation
nicht befriedigend, räumt der Hochtaunus-Po-
lizeichef ein. „Wir versuchen auf der Straße
zu sein und nehmen Personenkontrollen, auch
mit Hilfe der Bereitschaftspolizei, vor.“ Die
hohe Zahl der Wohnungseinbrüche sei aber
ein Phänomen, das die gesamte Bundesrepu-
blik betreffe. „Es kommt mit Macht und wir
müssen versuchen, dem entgegenzuwirken.“
Erfreulicher stellt sich die Entwicklung der
Gesamtkriminalität im Hochtaunuskreis dar.
Zum dritten Mal in Folge blieb die Zahl der
Straftaten unter der Marke von 11 000. Exakt
waren es10 612 Delikte. Das „Plus“ von 59
Fällen gegenüber 2012 ist vor allem einem
Anstieg von Straftaten im Hintertaunus ge-
schuldet. Dafür waren im Bereich der Polizei-
dienststelle Oberursel weitaus weniger Fälle
zu verzeichnen. Die Gesamtaufklärungsquote
liegt bei 56,1 Prozent und damit auf fast glei-
chen Niveau wie 2012.
Ein weiteres Kriterium der Kriminalitätsbelas-
tung von Kommunen mit ähnlichen Strukturen
ist die Häufigkeitszahl. Sie ergibt sich aus der
Zahl der bekannt gewordenen Fälle auf
100 000 Einwohner hochgerechnet. Im Ver-
gleich zum vergangenen Jahr liegt die Häufig-
keitszahl im Hochtaunuskreis bei 4652 (2012:
4622) und hat damit den zweitniedrigsten
Wert innerhalb der letzten zehn Jahre erreicht.
Auffällig ist die nochmals zurückgegangene
Zahl der sogenannten Rohheitsdelikte von
1487 im Jahr 2009 auf 1264 im vergangenen
Jahr. Zwar wurden wieder mehr Körperverlet-
zungen angezeigt (863 Fälle), dafür wurden
weitaus weniger Fälle von Raub, räuberischer
Erpressung, Bedrohung und Nötigung ange-
zeigt. Auffallend wiederum ist der Anstieg des
Stalkings, also des Nachstellens von Men-
schen, von 50 Fällen im Jahr 2012 auf 65 im
Jahr darauf.

Zahl der Wohnungseinbrüche
bereitet der Polizei Sorgen

Sagen-Wanderung
zum Fuchstanz
Hochtaunus (how). „Auf zum
Fuchstanz!“ heißt es am Don-
nerstag, 1. Mai, ab 14 Uhr.
Walburga Kliem erzählt die
Geschichte, die sich um das
beliebte Ausflugsziel zwischen
Feldberg und Altkönig rankt.
Und sie lässt sie genau dort le-
bendig werden, wo sie sich vor
vielen Jahren abgespielt haben
soll, als die Menschen den
Wind noch als Atmen der
Natur wahrnahmen. Treffpunkt
ist der Parkplatz am Hotel
„Sandplacken“ an der Straße
von Oberursel zum Großen
Feldberg. Von dort geht die
„Sagen-Wanderung“ auf dem
familienfreundlichen Til-
manns-Weg vier Kilometer bis
zum Ausflugsziel „Fuchstanz“.
Wer dann noch Lust und Kon-
dition hat, kann die Märchen-
erzählerin weiter bis zum Alt-
könig und nach Oberursel zur
Hohemark begleiten. Sie hat
noch weitere Taunus-Sagen im
Gepäck. Alle anderen kehren
entweder zum Ausgangspunkt
zurück oder finden eigene
Wege, etwa zur Bushaltestelle
an der „Großen Kurve“. Die
„Lauschgebühr“ beträgt drei
bis fünf Euro (Kinder unter
sechs Jahren kostenlos). Eine
Anmeldung ist nicht erforder-
lich, aber empfehlenswert.
Weitere Informationen im In-
ternet unter www.mei ne-
lichtblicke.de.

Englisch-Stammtisch
Bad Homburg (hw). Der
nächste Englisch-Stammtisch
findet am Freitag, 2. Mai, um
19.30 Uhr im Café Eiding,
Schulberg 13, statt. Die Idee
ist, sich in Englisch über
selbstgewählte Themen zu un-
terhalten und Englischkennt-
nisse in lockerer Atmosphäre
zu üben und zu vertiefen. Inter-
essierte sind willkommen.
Infos bei Hildegard Beck-We-
stenberger Tel. 0157-
71384169.

Erfolgreiche Iaidoka der HTG Bad Homburg bei der Deutschen Meisterschaft in Braunschweig:
(stehend v.l.) Karo Gierenstein, Peter Kern, Elke Kern, (knieend v.l.) Felice Brandi, Danni Jor-
genson, Christina Frentzel, Amin Aydi und Pasquale Schmidt.

Bad Homburg (hw). Bei den 21. Deutschen
Iaido-Meisterschaften in Braunschweig konn-
ten die Iaidoka der HTG Bad Homburg an den
Erfolg des letzten Jahres anknüpfen und ins-
gesamt sechs Medaillen holen. Im Einzelwett-
bewerb in der Gruppe 1. Dan kam es im End-
kampf zu einem reinen Bad Homburger Duell,
in dem sich Christina Frenzel gegen ihren Ver-
einskameraden Amin Ayadi durchsetzte und
somit Deutsche Meisterin wurde. In der
Gruppe Mudan erreichte Pasquale Schmidt,
der erstmals an der Deutschen Meisterschaft
teilnahm, einen bemerkenswerten dritten
Platz. In der 2. Dan-Gruppe konnte Danni Jor-
genson ebenfalls einen 3.Platz erringen. Diese
Platzierung erreichte auch Felice Brandi in der
Gruppe 3. Dan. Peter Kern, der sowohl als
Kampfrichter als auch als Kämpfer auftrat,
wurde in der Gruppe 5. Dan Vierter. Etwa un-
glücklich lief es für Caro Gierenstein (2. Dan)
und Elke Kern (3. Dan), die in ihren Gruppen
jeweils im Viertelfinale knapp unterlagen und
mit Platz fünf zufrieden sein mussten.
Im Team-Wettbewerb kam es zu einer großen
Überraschung, als das Team 1 aus Bad Hom-
burg bis in das Finale marschierte und nur von
der Mannschaft aus Berlin aufgehalten werden
konnte. Mit einer sehr guten Leistung konnte
sich Bad Homburg 1 mit Amin Ayadi, Elke
Kern und Felice Brandi die deutsche Vize-
meisterschaft sichern. Das Bad Homburger

Team 2 mit Christina Frenzel, Danni Jorgen-
son und Caro Gierenstein belegte einen her-
vorragenden 5. Platz. Sie hatten das Pech, im
Viertelfinale auf ihre Vereinskameraden zu
treffen, denen sie knapp unterlagen.
Pasquale Schmidt, Amin Ayadi und Felice
Brandi wurden zudem vom Bundestrainer in
den Nationalkader berufen, der sich nun in di-
versen Lehrgängen auf die Europameister-
schaft im November in Helsinki/Finnland vor-
bereitet.
Unter der Leitung von Peter Kern wird seit
2007 im Aitokan-Dojo der Bad Homburger
Turngemeinde im Feri-Sportpark Iaido ange-
boten. Iaido ist eine noch junge japanische
Schwertkampfkunst, die es in Deutschland
erst seit zwei Jahrzehnten gibt. Ziel des Iaido
ist es zunächst, die Führung des Schwertes zu
erlernen. Die Schwierigkeit besteht darin, den
Feind in sich zu bekämpfen, um durch die
Jahre des beständigen Übens eine hohe Per-
fektion in der Ausführung der Schnitttechnik
zu erreichen.
Informationen gibt es auf der Homepage der
HTG Bad Homburg unter der Abteilung Iaido
oder unter Tel. 06171-53742 (abends) bezie-
hungsweise bei der HTG-Geschäftsstelle unter
Tel. 06172-22929. Die Trainingszeiten im
Feri-Sportpark, Niederstedter Weg 2, sind
dienstags und donnerstags von 20 bis 21.30
Uhr und freitags von 19.30 bis 21.30 Uhr.

Medaillenregen für die 
Iaidoka der HTG bei der DM

Neue Computer-Kurse für Frauen
Bad Homburg (hw). Nach den Osterferien
beginnen im Frauenbildungszentrum viele
Kurse in allen Bereichen. Im Computerbe-
reich hervorzuheben sind die folgenden Ange-
bote.
Ab 5. Mai findet an sechs Montagabenden ein
Kombikurs Basis/Windows für Frauen ohne
Vorkenntnisse statt, in dem unter anderem die
Bestandteile und Funktionsweise des PC und
das Arbeiten mit der Fenstertechnik und Ord-
nern erläutert werden. Für Frauen, die bereits
mit dem PC und dem Internet arbeiten bietet
das Frauenbildungszentrum einen Praxis-
Workshop zum den Thema „Android-
Smartphones und Tablets optimal“ nutzen an.
Der Kurs beginnt am 7. Mai und findet an drei
Mittwochabenden statt.
Am Donnerstag, 8. Mai, beginnt ein sechswö-
chiger Abendkurs, in dem eine Einführung in
das Textverarbeitungsprogramm Word erfolgt.
Frauen, die bereits mit dem PC gearbeitet

haben lernen hier neben Grundeinstellung und
Bildschirmaufbau das Erstellen und gestalten
verschiedener Texte.
Speziell für Frauen ab 60 Jahren ohne Vor-
kenntnisse wird ab Donnerstagvormittag, 8.
Mai, ein vierwöchiger Computerschnupper-
kurs angeboten, in dem eine Einführung in das
Arbeiten mit dem Computer erfolgt.
Erste Erfahrungen mit dem Tabellenkalkulati-
onsprogramm Excel können bei einem Kurs
am Freitagabend, 9., und Samstag, 10. Mai,
gewonnen werden. In diesem Kurs werden das
Erstellen, Ändern und Gestalten von Tabellen
jeder Art, sowie verschiedene Eingabemög-
lichkeiten, das Ausdrucken und auch der Bild-
schirmaufbau behandelt. Windows-Kenntnisse
sind Voraussetzung.
Nähere Informationen erhält man im Büro des
Frauenbildungszentrums unter Telefon 06172-
84188 oder im Internet unter www.frauenbil-
dungszentrum.de.

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Dornholzhausen
Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0
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Spargel + Erdbeeren
vom Bauernladen Benz

in Ober-Eschbach · Ober-Eschbacher Straße 46
in Ober-Erlenbach · Homburger Straße 27 

(Standort: Parkplatz Getränkemarkt Wehrheim)

Dienstag – Sonntag ab 9.30 Uhr

Werner Benz · Obere Mühlstr. 91 · 64291 Darmstadt-Arheilgen
Tel. 06151 / 37 37 64 · www.Bauernladen-Benz.de

Von der Bahn 16 des „New Course“ auf den Röderwiesen genießen die Golfspieler den Blick
auf Bad Homburg und Frankfurt in der Ferne. Foto: Parusel

Nick Geldmacher, Torwart der DJK Helvetia
Bad Homburg, hält den riesigen Siegerpokal
in seinen Händen. Foto: gw

Riesen-Pott für die DJK-G-Jugend
Bad Homburg (gw). „Und wir haben den
Pokal“ durften die sechsjährigen Fußball-
Bambini der DJK Helvetia Bad Homburg ju-

beln, nachdem die G2-Jugendlichen vom Wie-
senborn in Wiesbaden-Freudenberg Turnier-
sieger geworden waren. Die von Trainer Max
Hohmann betreuten jüngsten Nachwuchski-
cker der Helveten, die als Jahrgang 2008 in der
G3-Jugend spielen, hatten sich im Feld der 16
Mannschaften mit drei Siegen und 13:0 Toren
den ersten Platz in ihrer Vorrunden-Gruppe
gesichert und blieben auch in der Zwischen-
runde mit zwei Siegen und 4:0 Toren unge-
schlagen. Im Viertelfinale folgte ein 3:0-Er-
folg gegen den FV Biebrich 02 und nach
einem 2:1 gegen die TSG 46 Kastel standen
die Bad Homburger im Endspiel. Dort gab es
gegen Gastgeber FC 1950 Freudenberg nach
Neunmeter-Stechen einen 5:1-Sieg, wobei der
DJK-Keeper Nick Geldmacher sämtliche vier
Strafstöße der Gastgeber parierte.

Golfen gegen 
Krebs am 1. Mai
Bad Homburg (hw). Bei den 33. bundeswei-
ten Golf-Wettspielen gehen in diesem Jahr
Tausende Golfer an den Start, um die Arbeit
der Deutschen Krebshilfe und ihrer Stiftung
Deutsche KinderKrebshilfe zu unterstützen.
Auch der Homburger Golfclub 1899 engagiert
sich am 1. Mai mit einem Benefiz-Golfturnier
für den guten Zweck. Für die Teilnehmer des
Turniers gibt es zudem einen sportlichen An-
reiz: Die Brutto- und Nettosieger werden zu
einem Regionalfinale eingeladen und haben
hier die Möglichkeit, sich für das Bundesfi-
nale am 4. Oktober im Golf- und Landclub
Bad Neuenahr zu qualifizieren. Interessierte
Golfer können sich für das Turnier anmelden.

Bad Homburg (jop). Der Royal Homburger
Golf Club 1899 hat seinen Wettspielkalender
für 2014 komplett. Auf dem „New Course“
ihrer Anlage auf den Röderwiesen starteten
die Clubmitglieder einen Vierer um den
Mannschaftpokal. Auswärts golften die Ju-
gendlichen der Altersklasse 16 gegen Rhein-
hessen und die der Altersklasse 14 gegen Hof
Hausen in der Regionalliga. 
Der Homburger Club, der vor einem Jahr von
Queen Elizabeth den Titel „Royal“ verliehen
bekam, ist nach Marienbad in Tschechien der
zweite Golfclub in Europa von weltweit 63
Golfclubs, die diesen Titel tragen dürfen. In
Marienbad erinnert ein Gedenkstein mit der
Bronzeplastik König Edward VII. an den Ur-
großvater der Queen, der dort zu golfen pflegte.
Auch in Bad Homburg waren britische Kur-
gäste an der Gründung des ältesten deutschen
Golfplatzes beteiligt, der im Kurpark mit sechs
Löchern als „Old Course“ für jedermann zu-
gänglich ist, der das kurze Spiel bevorzugt. Dort
führt Elke Schmidt-Claasen die Aufsicht über
den geordneten Spielbetrieb und organisiert für
den Royal HGC 1899 die Turniere. 
Auf dem Platz an den Röderwiesen, auf dem
die Clubmitglieder lange Zeit mit 16 Löchern
vorlieb nehmen mussten , können sie seit drei
Jahren auch über 18 Löcher spielen. Der am
Fuß des Taunus gelegene „New Course“ wird

wegen seiner Bahnen zwischen Bachläufen
und Biotopen, zwischen Bäumen und Bunkern
auch gern von auswärtigen Golfspielern fre-
quentiert. Der Platz erfordert präzise Schläge
und strategisches Spiel, entschädigt aber auch
durch seine eindrucksvolle parkähnliche An-
lage in einem Naturschutzgebiet. Newcomer
genießen ausgiebig den Blick auf die Frank-
furter Sykyline, der sich ihnen auf dem 40
Meter höher gelegenen Abschlag zur Bahn 16
erschließt. Oft schon zerwühlten Wild-
schweine im Frühjahr bei der Nahrungssuche
die Fairways. Dass die Bahnen pünktlich zur
Saisoneröffnung instandgesetzt sind, dafür
sorgen Head Greenkeeper Jörg Maas und
seine Helfer Harald Moses, Klaus Desor, Klas
Frey, Florian Hedwig und Andreas Töth.
Im Sekretariat betreut Managerin Judit Gün-
ther mit ihren Mitarbeiterinnen Angelika Hel-
fer und Maud Waneck die auswärtigen Green-
fee-Spieler, die „die grüne Oase im Rhein-
Main-Gebiet“ besuchen. Eine Driving Range
sowie Pitch- und Putting Greens erlauben das
Aufwärmen vor der Runde ebenso wie auch
die professionelle Betreuung durch die Golf-
lehrer Anthony Dowens und Alexander Kamp.
Sie erteilen seit zehn Jahren für Einsteiger und
Fortgeschrittene Einzel- und Gruppenunter-
richt, betreuen Schnupperkurse und organisie-
ren Sommercamps für Kinder und Jugendliche.

Royal Homburger Golf Club hat
den Wettspielkalender komplett Bad Homburg (hw). Großer Sport zieht am

Wochenende 3. und 4. Mai Liebhaber des Tan-
zes nach Bad Homburg. Im Kurhaus finden
mehrere Wettbewerbe statt.
Der Samstag steht im Zeichen der Turniere um
den Großen Preis von Europa in den latein-
amerikanischen Tänzen sowie um den Großen
Preis der Spielbank in den Standardtänzen.
Die Veranstaltung ist bereits ausverkauft.
Die Stadt Bad Homburg veranstaltet am Sonn-
tag, 4. Mai, eine Tanzveranstaltung ebenfalls
im Kurhaus mit mehreren Turnieren. Ausge-
richtet wird diese Veranstaltung von der Tanz-
schule Karabey. Die Tanzallianz, eine Koope-
ration von acht Tanzschulen aus dem Rhein-

Main-Gebiet, bestreitet ab 10 Uhr das drei-
stündige Vorprogramm. Danach beginnen vo-
raussichtlich gegen 14 Uhr Turniere in ver-
schiedenen Klassen. Schirmherr ist Stadtrat
Dieter Kraft. Auch diese Turniere versprechen
hochklassigen Sport, denn mehrere Akteure
vom Einladungsturnier am Samstag sind auch
am Sonntag wieder mit von der Partie. Das
Ende ist für 19 Uhr vorgesehen.
Karten hat die Stadt in den Bad Homburger
Seniorenresidenzen verteilen lassen. Als Ver-
anstalter sorgt der Magistrat auch für Kaffee
und Kuchen. Wenn Plätze im Kurhaus frei
bleiben, können auch Karten an der Tages-
kasse geholt werden.

Zwei Tage Tanzsport im Kurhaus

Internetkurs
für Frauen
Hochtaunus (how). Einen
Kurs zur Einführung in die
Welt der globalen Vernetzung
bieten die Frauenbeauftragten
im Hochtaunuskreis am Sams-
tag, 17. Mai, von 10 bis 16 Uhr
an. Dabei geht es unter ande-
rem um Tipps und Tricks zum
Surfen im Internet, Suchma-
schinen, Favoriten anlegen,
Electronic Banking, Diskussi-
onsforen, aber auch um das
Versenden und Empfangen
von E-Mails und den Umgang
mit Anhängen. Referentin ist
die IT-Trainerin Renate Uhrig.
Der Kurs findet im Frauenbil-
dungszentrum in Bad Hom-
burg statt, die Teilnahme kostet
50 Euro. Anmeldungen nimmt
die Frauenbeauftragte der
Stadt Friedrichsdorf, Tel.
06172-731-1303, E-Mail: frau-
enbeauftragte@friedrichsdorf.
de, entgegen.
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Einladung zur  Vortrags- und
Diskussionsveranstaltung mit

Die EU zwischen Schuldenkrise, Integrations- und Erweiterungsskepsis

Quo Vadis Europa?

Dr. Wolf Klinz (FDP) - MdEP,
Mitglied im Wirtschafts- und Währungsausschuss

und

Dr. Philip Plickert,
Wirtschaftsredaktion, Frankfurter Allgemeine Zeitung

FDP Bad Homburg7. Mai 2014 ab 19.00 Uhr,  Kurhaus Bad Homburg

Dr. Jochen Huth und Dr. Tatjana Huth
sowie das Praxisteam freuen sich, dass 

Dr. Alexander Huth
als Partner in die zahnärztliche Gemeinschaftspraxis eingetreten ist.  

Nach Praxiserweiterung und Ausdehnung der Sprechzeiten stehen Ihnen 
ab sofort drei Zahnärzte zur Verfügung, die das gesamte Spektrum 

der Zahnmedizin abdecken. Weitere Informationen unter:

www.zahnaerzte-koenigstein.de     info@praxisdrhuth.de     06174/7028

Hochtaunus (how). Die Auszubildenden des
ersten Lehrjahrs der Taunus Sparkasse besuch-
ten an vier Tagen verschiedene soziale Insti-
tutionen. Sie erleben unterschiedliche Einrich-
tungen im Hochtaunuskreis und im Main-Tau-
nus-Kreis. Ob in einer Behindertenwerkstatt,
in einem Kindergarten, in der evangelischen
Kinder-und Jugendhilfe, im Familienzentrum,
im Behindertenwohnheim, im betreuten Woh-
nen und sozialen Dienst oder bei der Tafel –
soziale Arbeit hatte viele Facetten. In kleinen
Gruppen mit maximal fünf Personen leisteten
die Auszubildenden hilfsbedürftigen Men-
schen wertvolle Hilfe.
Die Idee ist bereits vor vier Jahren im Rahmen
eines Pilotprojekts entstanden. Damals waren
es ebenfalls Auszubildende der Taunus Spar-
kasse aus dem ersten Lehrjahr, die das Projekt
in Form einer Präsentation und eines Kurz-
films vorgestellt hatten. Sie besuchten seiner-
zeit die Oberurseler Werkstätten, einen Kin-
dergarten, ein Altenheim und die Usinger
Tafel und hatten große Freude dabei, anderen
Menschen zu helfen.
Eine Institution, die in diesem Jahr von fünf
Auszubildenden besucht wurde, sind die
Oberurseler Werkstätten  in Oberursel. Seit
1971 bieten die Oberurseler Werkstätten geis-
tig und mehrfach behinderten sowie psychisch
und seelisch kranken Menschen sowie nicht
Behinderten nahezu 500 Arbeits- und Betreu-
ungsplätze. Die Oberurseler Werkstätten sind
für die Wirtschaft in der Region ein geschätz-

ter Partner, insbesondere in den Bereichen
Gastronomie, Holzbearbeitung sowie Akten-
vernichtung und Konfektionierung. Die Ein-
richtung ermöglicht Menschen – auch mit
schwerer oder mehrfacher Behinderung – eine
aktive Teilnahme am Arbeitsleben und stärkt
so ihre Integration ins gesellschaftliche Leben.
„Es ist eine schöne Abwechslung zum Bank-
alltag. Es macht sehr viel Spaß, hier in den
Einrichtungen zu arbeiten und dabei Men-
schen ganz konkret zu helfen“, berichtete Do-
menic Engelhardt, Auszubildender aus dem
ersten Lehrjahr.
Die Taunus Sparkasse unterstützt seit vielen
Jahren das Ehrenamt in ihrer Region. Sie
möchte die Vereine und Institutionen in ihrem
Geschäftsgebiet nicht nur finanziell unterstüt-
zen, sondern hilft nun auch unmittelbar mit
ihren Auszubildenden vor Ort. Dabei soll den
jungen Leuten veranschaulicht werden, dass
es auch Menschen in nächster Umgebung gibt,
die vom Schicksal schwer getroffen wurden:
Menschen, die auf die Hilfe anderer angewie-
sen sind, weil sie sonst nicht lebensfähig
wären.
„Die Menschen in unserer Region stehen bei
uns im Mittelpunkt. Daher freue ich mich
umso mehr, dass sogar schon unsere jüngsten
Mitarbeiter diesen großartigen Einsatz zei-
gen“, so Oliver Klink, Vorstandsvorsitzender
der Taunus Sparkasse. Das Kreditinstitut
plant, das Projekt der Auszubildenden auch in
den nächsten Jahren fortzuführen.

Auszubildende leisten 
wertvolle soziale Arbeit

Über die Hilfe von Auszubildenden der Taunus Sparkasse bei der Herstellung von Grillanzün-
dern in den Oberurseler Werkstätten freut sich Betriebsleiter Andreas Knoche (rechts). 

Spaziergang durch Gonzenheimer Fluren

Der Geschichtliche Arbeitskreis Gonzenheim hatte seine Mitglieder zur traditionellen Flur -
begehung mit anschließender österlicher Kaffeetafel im Vereinshaus Gonzenheim am Karfreitag
eingeladen. Unter der Leitung von Ernst R. Henrich erfuhren die Teilnehmer bei herrlichstem
Frühlingswetter viel Interessantes aus der Geschichte bei ihrem Rundweg durch den Kurpark
bis hin zum Baugelände hinter dem Bahnhof. Im „Gonzenheimer Museum im Kitzenhof“ ist
die ehemalige Ausdehnung des Ortes Gonzenheim und die Veränderungen durch die Zeiten
 dokumentiert. Wer weiß heute noch, dass das Quellengebiet im Kurpark und das Gelände des
Bahnhofs einstmals zu Gonzenheim gehörten? Das „Gonzenheimer Museum im Kitzenhof“
ist, außer in den Schulferien, immer sonntags von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 

Bad Homburg (hw). Nachdem die Hombur-
ger Schützen sich bei den Kreismeisterschaf-
ten in den Luftgewehrdisziplinen bereits fünf
erste Platzierungen gesichert hatten, haben sie
bei den Wettbewerben mit dem Kleinkaliber
(KK)-Sportgewehr nochmals neun erste Plätze
in den Einzelwettbewerben und vier erste
Plätze in den Mannschaftswettbewerben be-
legt und damit ihre diesjährige Erfolgsbilanz
bei den Kreismeisterschaften mit 18 ersten
Plätzen abgeschlossen. 
In den Ranglisten der KK-Sportgewehrdiszip-
linen belegen folgende Homburger Schützen
erste Plätze: KK-Sportgewehr 50-Meter-Auf-
lage Seniorenklasse B: Wolfgang Schüler mit
296 Ringen; Seniorinnenkl. B: Marianne Übel
mi 288 Ringen; Seniorenklasse C: Peter Rein-
wein mit 293 Ringen, Mannschaftswertung
Schüler/Reinwein/Ackermann mit 872 Rin-

gen; KK-Sportgewehr 50-Meter-Auflage mit
Zielfernrohr Seniorinnenkl. B: Marianne Übel
mit 288 Ringen; Seniorenklasse C: Peter Rein-
wein mit 291 Ringen; Mannschaftswertung
Reinwein/Übel/Ackermann mit 861 Ringen;
KK-Sportgewehr 100-Meter-Auflage Senio-
renklasse B: Wolfgang Schüler mit 299 Rin-
gen, Seniorinnenkl. B: Marianne Übel mit 295
Ringen; Mannschaftswertung Ackermann/
Friebis/Übel mit 877 Ringen; KK-Sportge-
wehr 100-Meter-Auflage mit Zielfernrohr Se-
niorenklasse B: Olaf Ackermann mit 299 Rin-
gen, Seniorinnenklasse B: Marianne Übel mit
297 Ringen; Mannschaftswertung Acker-
mann/Reinwein/Übel mit 892 Ringen. 
Zahlreiche weitere Namen aus den Reihen der
Homburger Schützen finden sich in den Rang-
listen auf den zweiten, dritten und weiteren
vorderen Plätzen. 

Homburger Schützen 
räumen 18 erste Plätze ab

Bad Homburg (leb). Die Bad Homburger
Woche trauert um ihren langjährigen Mitar-
beiter Dr. Michael Jacob, der in der vergange-
nen Woche im Alter von nur 53 Jahren gestor-
ben ist. Er hatte sich seine ersten journalisti-
schen Sporen bereits als Schüler bei der Bad
Homburger Lokalzeitung „Taunus-Kurier“
verdient. Nach deren Einstellung im Jahr 1995
dauerte es nicht lange, bis Michael Jacob seine
Kenntnisse und sein Talent auch der Bad
Homburger Woche zur Verfügung stellte. Und
dieses Talent war sehr vielfältig. 
Michael Jacob war der sprichwörtliche „Hans
Dampf in allen Gassen“. Als kenntnisreicher

Musikkritiker und Theaterrezensent war er
schon früh in die Fußstapfen seines Vaters ge-
treten. Der promovierte Musikwissenschafter
machte aber auch keinen Bogen um die volks-
tümliche Unterhaltung. Ganz im Gegenteil:
egal ob große Volksfeste oder kleinere Ver-
einsfeiern, ob Homburger Sommer oder die
Komödien der Kolpingfamilie, ob Deutsches
Äppelwoi-Theater oder Kirdorfer Kerb –
 Michael Jacob war stets ein ebenso aufmerk -
samer wie einfühlsamer Berichterstatter des
gesellschaftlichen Lebens seiner Heimatstadt
Bad Homburg. 
Vor allem der Karneval hatte es ihm angetan.
Nicht eine Fremdensitzung hat er in den ver-
gangenen Jahren versäumt, was ihm neben
viel Lob für sein Engagement auch so man-
chen närrischen Ehrentitel einbrachte. Und
nicht nur das: Für den Homburger Carneval-
Verein stand er bei der berühmten Kinderfast-
nacht im Kurhaus lange Zeit selbst auf der
Bühne.

Michael Jacob war der Redakteur des von der
Kur- und Kongress GmbH herausgegebenen
„Bad Homburg-Reports“, er stellte die Kon-
zertabende der Abonnementreihe A im Kur-
theater zusammen, er verpflichtete die Künst-
ler für das kulturelle Programm des Steigen-
berger Hotels, war 2. Vorsitzender des Bad
Homburger Roten Kreuzes und engagierte
sich im Kur- und Verkehrsverein. Die Liste ist
lang und noch lange nicht vollständig und sie
zeigt vor allem, wie sehr ihm seine Stadt Bad
Homburg am Herzen lag.

Michael Jacob war ein
Homburger mit Leib und Seele
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Diese Woche bietet gute Voraus-
setzungen, um genau das zu ver-
wirklichen, was Sie sich vorge-
nommen hatten. Nun können Sie
zeigen, ob Sie vorausschauend
geplant haben.

Sie haben alle Vorbereitungen
getroffen und warten nun auf
den geeigneten Zeitpunkt, loszu-
legen. Doch zögern Sie nicht zu
lange: Wirklich perfekte Mo-
mente gibt es nicht!

Sie wissen jetzt genau, was Sie
wollen und wie Sie es wollen.
Diese Haltung steht Ihnen gut
zu Gesicht. Gesundheitlich und
nervlich sind Sie voll belastbar.

Sie wissen mit Ihren Leistungen
zu überzeugen: Dass sich das
auch finanziell für Sie nieder-
schlagen muss, sollten Ihre Chefs
wissen. Wenn nicht, müssen Sie
es Ihnen sagen!

Eine Machtprobe in Herzensdin-
gen sollten Sie möglichst um-
gehen: Ein diplomatisches Vor-
gehen ist zwar schwer, erspart
Ihnen aber Ärger und frostige
Stimmung!

In Partnerschaft und Freundes-
kreis sind Verständnis und
Großzügigkeit gefordert. Und
bei neuen Bekanntschaften ist
eine gesunde Portion Skepsis an-
gebracht.

Hüten Sie sich in dieser Woche
vor Komplikationen. Nicht jeder,
der Ihnen noch kürzlich seine
Unterstützung zugesagt hat,
wird sich auch an dieses Ver-
sprechen halten.

Wesentliche Veränderungsvor-
haben und Entscheidungen ste-
hen in dieser Woche unter guten
Sternen. In Ihrem Bekannten-
kreis stoßen Sie auf eine auf-
schlussreiche Erkenntnis.

Sie sind in dieser Woche von
mancherlei beruflichem Klein-
kram entlastet und können Ihren
Interessen auf privater Ebene
wieder vermehrte Aufmerksam-
keit zukommen lassen.

Auf die halbherzigen Zuge-
ständnisse von Ihren Vorgesetz-
ten können Sie getrost verzich-
ten. Entweder man unterstützt
Sie – oder man lässt es bleiben!

Oftmals gehen Sie zu stürmisch
vor, wenn Sie etwas anstreben.
Sie bekommen erst viel zu spät
mit, dass Sie mit dieser Vorge-
hensweise Ihre physischen Kräf-
te deutlich überfordern.

Bewahren Sie die Ruhe. Gute
Nachrichten lassen nicht mehr
lange auf sich warten. Die
Abendstunden am Wochenende
versprechen, besonders harmo-
nisch zu verlaufen.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

3. bis 9. Mai 2014

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe
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MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw
.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–15.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Brauhaus · Tagungen · Events
Hofgut Kronenhof

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10 · 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Es ist Spargelzeit …
Spargelcremesuppe a 4,90
Spargelsalat m. Himbeervinaigrette, Ei und Lachs a15,90
Portion frischer Deutscher Stangenspargel, neue 
Kartoffeln m. zerl. Butter o. Sauce Hollandaise a16,90

Wahlweise zum Spargel:
Portion gekochter Schinken a 4,80
Portion roher Schinken a 4,80
Kleines Schweineschnitzel a 5,60
Schweinemedaillon vom Grill a 9,50
Lachsfilet a 7,50
Schnitzel vom Kalb a 10,50
Rumpsteak a 14,50

Di – So 12 – 22 Uhr ∙ Urseler Str. 22 ∙ Bad Homburg ∙ 06172 /2870779

Auf unsere gemütliche 
Sommerterrasse! Tisch reservieren und den

Tag genießen… Parkplätze direkt vorm Haus.

Wohin am Muttertag?

KidsKungFu –
Kurs für Selbstbehauptung 

& Prävention
für Kids von 4 – 6 Jahren 

mittwochs 15.30 und 16.30 Uhr
Neue Frühjahrs­ u. Sommerkurse

info@wingtsunconcepts.de
oder Tel. 0 61 72 ­ 48 88 96

www.wingtsunconcepts.de

Der Hockey-Club Bad Homburg führte zum zweiten Mal an Ostern ein leistungsorientiertes
Trainingscamp im Sportzentrum Nordwest durch.

Bad Homburg (hw). Zum zweiten Mal bot
der Hockey-Club Bad Homburg (HCH) in den
Osterferien ein ganz besonderes Hockeycamp:
Moritz Schneider, hauptamtlicher A-Trainer
des HCH, schuf gemeinsam mit drei weiteren
Bundesligaspielern auf dem Kunstrasen des
Sportzentrums Nordwest eine besondere Trai-
ningsatmosphäre.
33 Kinder und Jugendliche im Alter von neun
bis 14 Jahren absolvierten an drei Tagen in je-
weils zwei Trainingsblöcken leistungsorien-
tierte Übungseinheiten. Die Bundesligaspieler
Philipp Collot, Jonas Müller und Stefan Zeller,
die selbst über Trainerlizenzen verfügen,
konnten dabei ihre Erfahrungen aus der Bun-
desliga weitergeben. Der Sportwissenschaftler
Moritz Schneider hat selbst mit den Drei beim
SC 1880 Frankfurt in der 1. Bundesliga ge-

spielt. Der HCH setzt mit diesem Ferienange-
bot sein fundiertes Kinder- und Jugendtraining
konsequent fort und fördert gezielt den Nach-
wuchs für die bevorstehende Sommersaison.
Ballabgabe, Ballführung, Umspielungstechni-
ken, Torschuss und verschiedene Spielformen,
aber auch Athletiktraining umfasste der Trai-
ningsplan. 
Und trotz teils frostiger Temperaturen und hef-
tiger Winde ist auch der Spaß nicht zu kurz ge-
kommen; dafür hat unter anderem das ab-
schließende Camp-Turnier mit fünf „ interna-
tionalen Mannschaften“ gesorgt: Pakistan
schied früh aus, im Halbfinale mussten sich
Spanien und Niederlande geschlagen geben,
im Finale zwischen Argentinien und Deutsch-
land konnte schließlich kein Sieger ermittelt
werden.

Bundesligaspieler trainierten an
Ostern den Hockey-Nachwuchs

Familientag der 
DJK-Fußballjugend
Bad Homburg (hw). Die Fußballjugend der
DJK Bad Homburg veranstaltet am Sportplatz
Wiesenborn in der Landgrafenstraße am 1.
Mai einen Familientag. Dabei wird ein Rah-
menprogramm angeboten, welches es Kindern
ermöglicht, dass DFB-Schnupper- und das
DFB-Fußball-Abzeichen zu erwerben. Weiter
sieht das Programm vor, dass es ein Sitz-Fuß-
ballturnier gibt. Natürlich darf Torwandschie-
ßen an diesem Tag nicht fehlen. Zudem liefert
die Jugendleitung Informationen zur neuen
Saison in den verschiedenen Altersstufen.
Aber auch mehrere Vorführungen, bei denen
der Spaß und die Unterhaltung im Vorder-
grund stehen, sind eingeplant. Los geht es be-
reits um 10 Uhr. Das Ende ist gegen 16.30 Uhr
vorgesehen, nachdem die Sieger-Urkunden für
das Sitzfußball-Turnier verteilt worden sind.
Die Organisatoren der DJK-Fußballjugend
sorgen ganztägig für Speisen und Getränke zu
zivilen Preisen, wobei der Grill ab 11.30 Uhr
angefeuert und ein Kuchenbuffet um 14.30
Uhr eröffnet sein wird. Für weitere Informa-
tionen steht DJK-Gesamtjugendleiter Christo-
fer Wehrheim per E-Mail unter christofer.
wehrheim@djk-bad-homburg.de zur Verfü-
gung.

Heimatstube ist
am Sonntag offen
Ober-Erlenbach (hw). Das
Museum der Heimatstube
Ober-Erlenbach, Am alten Rat-
haus 9, ist turnusgemäß am
Sonntag, 4. Mai, von 15 bis 17
Uhr geöffnet. Wer das Mu-
seum außerhalb dieser Zeit be-
sichtigen möchte, kann einen
Termin mit Dr. Joachim Zieg-
ler, Tel. 06172-451688 oder
per E-Mail unter info@heimat-
stube-obererlenbach.de verein-
baren.



Bad Homburg (gw). Einem bekannten Volks-
lied zufolge ist das Wandern ja des Müllers
Lust. Das Wandern war aber auch das Motto
für die Sportlerehrung der Stadt Bad Homburg
und für die erfolgreichsten Nachwuchs-Athle-
ten aus der Kurstadt, die im zurückliegenden
Kalenderjahr 2013 mit ihren Leistungen auf
sich aufmerksam gemacht hatten.
Als Belohnung für ihre herausragenden Er-
gebnisse erhielten die 271 Jungen und Mäd-
chen am Freitagabend in der Wingert-Sport-
halle in Ober-Erlenbach neben den obligatori-
schen Urkunden moderne Schrittzähler zur
Kontrolle der eigenen Leistungsfähigkeit. Hin-
tergrund dieser originellen Geschenke: Am 14.
September findet der Landes-Wandertag des
Hessischen Turnverbands im Taunus statt,
wobei die Routen auf den Großen Feldberg
führen. Mit den Schrittzähler-Präsenten wurde
vor großem Publikum für diese Veranstaltung
geworben. 
Ausgerechnet der ungekrönter „Star“ des
Abends kam auf Krücken daher. „Beim Tur-
nen habe ich mir einen Bänderanriss zugezo-
gen“, so erklärte Nicole Woitschig auf die
Frage von Moderator Werner Damm ihr aktu-
elles Handicap. Das zehnjährige Multitalent
hatte im vergangenen Jahr gleich in drei ver-
schiedenen Sportarten und bei zwei verschie-
denen Vereinen die Bedingungen für eine Aus-
zeichnung erfüllt. Für den Tennis-Club ist Ni-
cole Woitschig 2013 Kreismeisterin in der Al-
tersklasse „U 9“ geworden, als Turnerin bei
der SGK holte sie den Gaumeistertitel mit der
Mannschaft in der Leistungsstufe „P 5/P 6“
und als Leichtathletin war sie für die SGK bei
den Kreismeisterschaften in der Halle im Drei-
kampf von keiner Konkurrentin zu schlagen.
Vielseitigkeit hat auch Meret Wilde bewiesen,
die für den Tennis-Verein Ober-Eschbach den
Kreismeistertitel in der Altersklasse „U 8“ ge-
wonnen hat und im Leichtathletik-Team der

TSG Ober-Eschbach im Vorjahr auf Kreis-
ebene gleich dreimal „Gold“ holte.
Erstmals standen in Ober-Erlenbach auch
Nachwuchssportler vom Jugendkulturtreff E-
Werk der Stadt Bad Homburg zur Ehrung an:
Aljoscha Schmidt, Carolin Groß und Jessica
Schmidt waren 2013 mit dem Einrad an den
Europameisterschaften in Langenthal in der
Schweiz am Start gewesen.
Bürgermeister und Sportdezernent Karl Heinz
Krug zeichnete die Nachwuchs-Athleten aus
und lobte deren Trainer und Eltern als unver-
zichtbare Helfer auf dem Weg zum sportlichen
Erfolg: „Die 120 000 Euro, die wir im vergan-
genen Jahr in Bad Homburg in den Sport in-
vestiert haben, sind erkennbar gut angelegt.“
Das attraktive Rahmenprogramm ist diesmal
von den Turnerinnen der SGK Bad Homburg
gestaltet worden, die im Vorjahr Hessenmeis-
ter geworden sind. Für die musikalischen
„Highlights“ sorgten die drei Rockplattler
„Alpen Groover“ aus Innsbruck.

Die vollständige Namensliste der erfolgrei-
chen Bad Homburger Jugendsportler lesen Sie
auf der nächsten Seite.

Schrittzähler für 
erfolgreiche Nachwuchssportler
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Großes Gewinnspiel

Seit die gebürtigen Südafrikaner Jeffrey und Heike
van Staden 2003 ihr Spezial-Reiseunternehmen
„Elangeni African Adventures“ gegründet haben,
sind unzählige zufriedene Kunden aus den entle-
gensten Ecken Afrikas zurückgekehrt. „Freunde
und Bekannte mit unserer Leidenschaft für Afri-
ka anzustecken“ und ihnen „Afrika zu zeigen, wie
wir es kennen“, das war die Idee, die sie moti-
vierte. Sie wollen professionell kompetente und
verantwortungsvolle Beratung für außerge-
wöhnliche Reisen nach Afrika anbieten. Die
Kenntnis afrikanischer Verhältnisse und Menta-
litäten kombiniert mit der über zehnjährigen Er-
fahrung als Afrikareisespezialist in Deutschland
macht Elangeni zu einem idealen Bindeglied für
eine authentische Reiseberatung.
Afrika bietet faszinierende Landschaften, uralte
Kulturen und die letzten großen Wildtierbestän-
de der Erde. Ein Land, das all diese Eigenschaften
vereint, ist Botswana, das immer noch ein Ge-
heimtipp ist. Weite Wüsten, wie die Kalahari,
und riesige Flussläufe sichern vielen Tieren, für
deren Schutz sich Botswana aktiv einsetzt, eine
Existenz. Das Okavango Delta ist das größte In-
landsflussdelta der Welt mit einer Fläche von 
16 000 Quadratkilometern. Wo der weitver-
zweigte Fluss in einem riesigen Feuchtgebiet
versickert und verdunstet, sind 150 unterschied-
liche Säugetierarten, 500 Vogelarten und unzäh-
lige Amphibien beheimatet. Das Okavango Delta
steht auf der Bewerberliste als UNESCO-Weltna-
turerbe. Eine Safari in Botswana bleibt unver-
gesslich: traumhafte Lodges, Tierbeobachtungen
mit erfahrenen Safariguides, aufgeschlossene

und freundliche Menschen sowie unendliche
afrikanische Weiten.
Elangeni African Adventures lässt Afrika vom
Tourismus profitieren. Jeffrey und Heike van Sta-
den suchen ihre Partner vor Ort sehr sorgfältig
aus. Es ist ihnen vor allem wichtig, dass Anbieter
von Unterkünften, Touren und anderen Aktivitä-
ten ähnliche Wertmaßstäbe setzen wie sie selbst
und nachhaltig mit Mensch und Natur umgehen.
Die besondere Expertise von Elangeni African Ad-
ventures liegt in der Erstellung individueller Rei-
sen. Jeder Reiseberater bereist die Länder, die er
betreut, regelmäßig oder hat dort gelebt und kann
wertvolle Ratschläge bei der Zusammenstellung
einer Reise geben. Das Team von Elangeni eint die
persönliche Passion für Afrika. Alle Mitarbeiter
haben ihre persönliche afrikanische Geschichte
und wollen für ihre Kunden Afrikaträume ver-
wirklichen und zu Traumreisen machen.
Die Zielgebiete sind Südafrika, Namibia, Botswa-
na, Sambia, Simbabwe, Mosambik, Malawi, Tan-
sania, Kenia, Ruanda, Uganda, Ghana und Mada-
gaskar.
Das Team von Elangeni African Adventures
möchte seine Kunden und deren Reisewünsche
bei einer persönlichen Beratung möglichst gut
kennen lernen, um individuelle und persönliche
Angebote erstellen zu können. Elangeni African
Adventures, Kaiser-Friedrich-Promenade 111a,
ist montags bis freitags von 9 bis 18 Uhr oder
nach Vereinbarung geöffnet. Termine können ab-
gestimmt werden unter Tel. 06172-279590 oder
info@elangeni.de. Nähere Informationen gibt es
auch unter www.elangeni.de.

„Afrika liegt uns im Blut“

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmenvor stellung
enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht. Kleiner Hin-
weis: Die fehlenden Buchstaben der Lösung sind in den Anzeigen der unten genannten Fir-
men versteckt. 
Die Lösung bitte schriftlich an Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, per Fax 
an 06171 - 628819 oder per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden. Der Rechtsweg
ist ausgeschlossen. Jeder Teilnehmer darf am Gewinnspiel nur einmal teilnehmen. Der 
Gewinner wird aus den gültigen Einsendungen gezogen und darf sich über einen 
GUTSCHEIN IM WERT VON 100 EURO freuen. Einsendeschluss ist Sonntag, 11. Mai.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Welches ist das größte Inlandsflussdelta der Welt?

D _ _ O _ A _ A N _ O D _ L _ _
I N B _ T S _ A N _

Gabi Nass

MTM Reisen
Mühlburger GmbH

DRUCKEREI SCHULZ

In den Anzeigen dieser Kunden finden Sie die fehlenden Buchstaben 
zur Lösung unseres Gewinnspiels:

Gute Miene zum Verletzungspech: Multitalent
Nicole Woitschig. Foto: gw

Lara Scholtze ist Tennis-Kreismeisterin der
Altersklasse U 18. Foto: gw

Bürgermeister Karl Heinz Krug (rechts) überreichte bei der Jugend-Sportlerehrung in der
Wingert-Sporthalle die Urkunden und Geschenke. Foto: gw

Letzte Plätze für die
Fahrt nach Herrstein
Ober-Eschbach (hw). Noch wenige Rest-
plätze sind verfügbar für die Halbtagesfahrt
der SPD Ober-Eschbach nach Herrstein an der
Deutschen Edelsteinstraße am Samstag, 10.
Mai. Vor der Rückfahrt wird es ein gemeinsa-
mes Abendessen geben. Treffpunkt ist um
12.15 Uhr die Bushaltestelle in der Kalbacher
Straße gegenüber dem Philipp-Schäfer-Platz.
Der Fahrtpreis beträgt 15 Euro pro Person.
Anmeldungen bei Friedel Pleines, Ober-Esch-
bacher Straße 63, Tel. 06172-42862.
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Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

Einladung zur

Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Außerhalb der ges. Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf.

Eine neue (T)Raumdecke 
in nur 1 Tag!

DECKENSCHAU
Samstag 03.05. und Sonntag 04.05.2014 von 10.00 – 17.00 Uhr

Fachbetrieb Rhein-Main, Berner Str. 50, 60437 Nieder-Eschbach, 
Gewerbegebiet Nieder-Eschbach, hinter IKEA
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 0 69-89 90 67 44

Möchten Sie demnächst Ihre 
Zimmerdecke neu gestalten,
weil sie Risse oder Flecken auf-
weist oder weil sie nicht mehr
zur Einrichtung passt?

Die neuartige Plameco-Decke, auf
Wunsch mit integrierter Be leuch -
tung verleiht Ihrem Raum eine völ-

lig neue Ausstrahlung. Die Decke
kann innerhalb eines Ta ges mon-
tiert werden ohne, dass das Zim -
mer ausgeräumt wer den muss. 

Eine PLAMECO-Decke besteht aus
einem hochwertigen Kunststoff.
Sie ist in uber 100 Farben und Va -
rianten mit oder ohne Verzierung
erhältlich. Passend zu jedem
Wohnstil, ob klassisch oder super-
modern. Stimmungsvolle Akzente
setzt eine nach Ihren Wunschen
installierte Be leuch tung. (Kom-
plett und aus einer Hand!)
Weitere Vorteile dieser Designer-
Decken liegen in der Beschaffen-
heit des Materials denn PLAMECO-
Decken sind hygienisch, staub -
 dicht, antistatisch und pflegeleicht.

Als besonders wichtig fur den Ein-
satz in Kuche oder Badezimmer
erweist sich, dass jede Decke
auch Schimmel abweisend sowie
algen- und bakterienfrei ist. Wei-
terhin ist das Material unempfind-
lich ge genuber Hitze, Kälte,
Feuch  tigkeit oder Trockenheit. Die
vielseitigen Anwendungsmöglich-
keiten der PLAMECO-Decken sind
die ideale, langlebige Lösung fur
Ihre Zimmerdecke.

Der PLAMECO Fachbetrieb
Rhein-Main lädt am Samstag,
03.05. und Sonntag, 04.05.2014,
je weils von 10.00 bis 17.00 Uhr
zu einem Besuch in seine Aus-
stellungsräume in der Berner
Straße 50 in Frankfurt/Nieder-
Eschbach ein.  

– Anzeige –

Neue Zimmerdecke an einem Tag montiert!

Bad Homburg · Louisenstraße 59
Tel. 06172 - 20212 oder 684118 · Fax: 06172 - 22776

SCHWERPUNKTE:

Kanzlei seit über 30 Jahren

L. R. SCHNEIDER
RECHTSANWALT UND NOTAR

• Verkehrsrecht • Arbeitsrecht • Inkasso
• Familienrecht • Immobilien- und Erbrecht

KanzleiSchneider@gmx.de

Die ausgezeichneten 
Bad Homburger Jugendsportler
Bad Homburg (gw). Die von ihren Vereinen
gemeldeten 271 Nachwuchs-Asse aus 14 ver-
schiedenen Sportarten hatten im Jahr 2013 die
Bedingungen für eine Ehrung durch die Kur-
stadt erfüllt: sie waren in der letzten Saison
Kreis-, Gau- oder Bezirksmeister geworden,
hatten Platz eins bis drei bei hessischen oder
süddeutschen Meisterschaften belegt oder
waren bei deutschen oder internationalen Ti-
telkämpfen unter die besten Fünf gekommen.
Geehrt wurden die Mitglieder von 21 Sport-
Vereinen inklusive derjenigen Bad Hombur-
ger, die in auswärtigen Sportclubs erfolgreich
waren. Im einzelnen waren dies:
Bad Homburg Hornets: Aljosha Arnold,
Kenny Fermin Giere, Tobias Fleck, Jack
Fochtmann, Kiano Ghaliai, Linus Herrmann,
Mick Heukeshoven, Robin Hohmann, Sebas-
tian Hübner, Yannik Kiss, Patrick Leahy, Jan-
nik Merklein, Lukas Nordström, Niki Sadtler,
Julius Reusse, Lorenz Reusse, Johnny San-
tana, Colin Barth, Matthias Bielfeldt, Deme-
trio Cataldo, Kevin Cabral, Joe Cedano de
Leon, Tommy Eichhorn, Kevin Jarkulisch, Ni-
kolas Jarkulisch, Lukas Kramer, John Leahy,
Gian Luca Löw, Dominic Mohr, Jan-Philipp
Schlenkrich, Max Schumm und Niklas Tiffert.
Bad Homburger Schwimmclub: Hannah Al-
bert, Theresa Braunberger, Giang Long Lewis
Chu, Giang Nam Chu, Nikola Doncic, Annika
Erb, Maja Greven, Paul Kleiner, Philipp Klei-
ner, Sara Krone, Pascal Lauth, Felicitas Lüne-
burg, Till Manzey, Karl Nielsen, Leon
Plumpe, Lucas Plumpe, Hanna Porth, Lutz
Porth, Sebastian Schmidt, Gero Schuler, Leon
Schuler und Nicolas Schuler.
Bahnengolf-Sportverein Bad Homburg:
Lukas Lindemann. 
DLRG Ortsgruppe Bad Homburg: Simon
Mozgovoy, Lea Sinsel, Ben Baulke, Marius
Crüger, Lily Koska, Paul Rohde und Julie Fe
Schütz.
Hockey-Club Bad Homburg: Jonathan
Eiser, Carl-Gustav Gleske, Robert Kögel, Jens
Schulz, Johannes von Trotha, Victor Wetzel,
Jacob Julius Burkardt, Felix Lattenmayer, Lo-
renz Merz, Kilian Schleitzer, Maurits Gümmer
und Emil Fritz Bierwagen.
HTG Bad Homburg, Abt. Judo: Selina
Schaub, Mariya-Elisabet Ginder, Jonna Spieß,
Florian Weigand, David Beus, Simon Schaub,
Julian Himmel, Marek Zimmermann, Lucas
Goncalves, Frederik Racky, Jonas Karch, Phi-
lipp Molander, Lucas Gerst, Lucas Goncalves,
Julian Himmel, Florian Weigand, Nele Scholl,
Louisa Johann, Antonia Klar, Pamina Dölle,
Selina Schaub; Charlotte Klar, Rebecca Reg-
nery, Alina Hönicke, Karlotta Spieß, Lea
Mark loff, Dennis Beus, Michel Markloff,
Mika Hansen, Jannik Steingräber, Marlon
Hamm, Nils Langbecker, Paul Kovalenko;
Julie Hölterhoff, Marie Klose, Matthias Kli-
meck, Diana Süß, Urs Schneider, Anica Schle-
singer, Alexander Klimeck, Soraya Bernstein,
Marieke Manzel, Hannah Lenz, Diana Süß,
Marie Klose, Hannah Dittmar, Anica Schle-
singer, Ludwik Huth, Sirius Noske, Lennard
Slusny und Urs Schneider.
HTG Bad Homburg, Abt. Leichtathletik:
Kim Alina Baukloh, Shaakir Cabdule, Adrian
Disla Guegnon, Alina Friedrich, Laura Garde-
mann, Juliana Hill, Malte Jentzen, Noah Pe-
coraro, Louisa Marxen, Anna-Lena Peine, Ju-
lien Penzlin, Janina Schäfer, Elena Verdera-
Bosch, Anabel Peine, Jessica Penzlin, Nicklas
Schmid, Anna Schösser, Dominik von Hert-
lein, Amelie Svensson, Sebastian Buschbeck,
Isabelle Kern, Kim Wiemers, Nicolas Hanne-
mann, Phil Wiemers, Jana Hennemann, Maren
Meyer, Isabelle Kern, Juliana Hill, Sarah
Malkmus und Maxine Schmid.
HTG Bad Homburg, Abt. Volleyball: Katha-
rina Mayer, Ilana Katz, Julie Teso, Annika Fär-
ber, Lena Graul, Suriwipa Hengphraphrom,
Leonie Krebs, Katharina Rinker, Eva Floren-
tine Herrel, Sophia Schröder und Noemie
Klein.
Jugendkulturtreff E-Werk (Einrad): Aljo-
scha Schmidt, Carolin Groß und Jessica
Schmidt.
Reitsportgemeinschaft „Fichtenhof“ Bad
Homburg: Frederike Schulte und Carolina
Gebel.
Schachklub Bad Homburg: Katerina Torgas-
hov.
SGK Bad Homburg, Abt. Gerätturnen:
Aaron Bühner, Niclas Eckhard, Justus Roth,
Gabor Sutterlüty, Luca Barth, Henri Klein, Fa-
bian Pawlytta, Frode Rödel, Marlon von
Schüssler, Jukka Ole Nissinen, Simon Riegel,
Timo Eckhard, Friedrich Luz, Otto Luz, Mo-
ritz Meissgeier, Julian Rettig, Ben Walter; Ka-
tharina Büchel, Mia Großkreutz, Marilena Pa-

netta, Hannah Rosenberger, Cara Roth, Anto-
nia Stemann, Laura Will, Laura Schiewer,
Marla Schädlich, Marlene Hohmann, Amelie
Keck, Isabelle Schwarz, Hanna Schiewer,
Sofia Schröder, Emily Golia, Amanda Kaffen-
berger, Nadine Denkaus, Emilia Buncsak, Ni-
cole Woitschig, Flavia Tölke, Johanna Winter,
Charlotte Meyerdierks, Matilda Kaffenberger
und Romana Rosa.
SGK Bad Homburg, Abt. Leichtathletik:
Lia Dietrich, Nicole Woitschig, Jonas Hennig,
Hannah Postleb, Florian Marwitz, Alexander
Marwitz, Thorben Maneth und Tobias Hennig.
Tennis-Club Bad Homburg: Lara Scholtze,
Nicole Woitschig und Felix Roth.
SGK Bad Homburg, Abt. Tischtennis: Nil-
han Cati.
TTC Blau-Gold Bad Homburg, Abt. Tisch-
tennis: David Knopf, Nico Hartmann und
Jona Albrecht.
SG Eintracht Frankfurt: (Abt. Fußball)
Adrian Matuschewski, Gregor von Westpha-
len und Cedric Heller.
LG Eintracht Frankfurt: (Abt. Leichtathle-
tik) Merle Marie Hellwig. 
SG Frankfurt: (Abt. Schwimmen) Johanna
Braunberger und Richard Braunberger.
1.FFC Frankfurt: Julia Matuschewski.
Tanzsportclub „Der Frankfurter Kreis“:
Erik Mahnke.
Badminton-Verein Friedrichsdorf: Merret
Jung.
TSG Friedrichsdorf, Abt. Rollkunstlauf:
Lea Schauer.
MTV Kronberg: (Abt. Basketball) Franca
Trunk.
SG Ober-Erlenbach: (Abt. Fußball) Tino Ai-
ello, Jonas Heilhecker, René Loos, Maurizio
Nicastro, Thomas Pottmeyer, Petar Pijanovic,
Clemens Rincke, Lucas Schäfer, Sebastian
Seitz, Daniel Vogelsberger. Max Zymolka;
Marcel Albert, Patrick Bender, David Breme-
rich, Deniz Güven, Favid Häuser, Jan Klein,
Fabio Mangiaracina, Noah Müller, Marcel
Paszun, Lennart Pörschke, Michael Pottmeyer,
Eric Ragge, Etienne Schubert, Benedikt Seitz,
Niklas Tappauf, Yosha Wennekamp, Christoph
Wulfken; Felix Bank, Maarten Bormann, Joel
Santos Sousa, Osman Duysak, Florian Filler,
Moritz Fuchs, Alina Heißig, Jannis Klein,
Klaus Klenner, Markus Kolb, Niklas Kraus,
Laurenz Menger, Nicklas Müller, Escandar
Murid, Tim Rodewald, Roberto Rodrigues dos
Santos, Moritz Thiemer, Lars Widmann und
Marc Zimmermann. 
TSV Ober-Erlenbach: (Abt. Tennis): Luisa
Ouoba.
TSG Ober-Eschbach: (Abt. Leichathletik)
Kukka Ilmanen, Lukas Leiendecker, Lars Erik
Rehbach, Bennet Mauser, Aisha Schuegger,
Meret Wilde, Giuliana Bierwirth, Sven Ole
Rehbach, Laura Becker, Moritz Leiendecker,
Johannes Leiendecker, Sidney Grunenberg
und Emilia Reinhard.
TV Ober-Eschbach: (Abt. Tennis) Meret
Wilde.
TSG Wehrheim: (Abt. Leichtathletik) Maxi-
milian Mellinghoff.

Lukas Lindemann vom Bahnengolf-Sportver-
ein ist hessischer Vizemeister. Foto: gw

Orgelkonzert 
für Kinder
Kirdorf (hw). Am Donners-
tag, 8. Mai, findet um 15 Uhr
in der ev. Gedächtniskirche,
Weberstraße, ein Orgelkonzert
für Kinder statt. Mit der Ge-
schichte von der „Kirschin El-
friede“ von Christiane Michel-
Ostertun lernen kleine und
große Zuhörer die Orgel in
ihrer Vielseitigkeit und Faszi-
nation kennen. Eingeladen
sind Kinder ab fünf Jahren.
Die Erzählerin ist Ursula Lerp,
an der Orgel musiziert Karin
Giel. Der Eintritt ist frei.

Brücke-Stammtisch
Bad Homburg (hw). Der
Stammtisch des Vereins
„Deutsch-Russische Brücke“
findet am Freitag, 2. Mai, von
18 bis 20 Uhr im Vereinshaus
Dornholzhausen, Saalburgstra -
ße 158, statt. Das Thema lau-
tet: Die Spannnungen und der
„neue Mensch in der russi-
schen Philosophie“.

Erkrankung der Bauchspeicheldrüse
Bad Homburg (hw). Um „Pankreaserkran-
kungen – Von der Pankreatitis bis zum Pan-
kreaskarzinom“ geht es beim Klinikforum der
Klinik für Gastroenterologie, Hepatologie und
gastroenterologische Onkologie am Donners-
tag, 8. Mai, um 18 Uhr. Chefarzt Privat-Do-
zent Dr. Stefan Heringlake wird darüber refe-
rieren, ob bei den gefürchteten Erkrankungen
der Bauchspeicheldrüse, von der Entzündung
bis zum Krebs, durch moderne diagnostische
Verfahren und innovative chemotherapeuti-
sche Konzepte „Licht am Ende des Tunnels“
zu sehen ist. Die Veranstaltung findet in der
Cafeteria im Erdgeschoss der Klinik statt. Um
Anmeldung wird gebeten unter Tel. 06172-14-
2560 oder E-Mail an info@hochtaunus-klini-
ken.de. Parkmöglichkeiten bietet das Parkhaus

auf dem Klinikgelände an der Zeppelinstraße.
Wegen seiner besonders schlechten Prognose
ist der Bauchspeicheldrüsenkrebs eine der am
meisten gefürchteten Erkrankungen über-
haupt. Unter anderem wird Dr. Heringlake
neue effektive diagnostische Verfahren in
Bild- und Videobeispielen erläutern, um Tu-
more der Bauchspeicheldrüse im Frühstadium
zu diagnostizieren beziehungsweise auszu-
schließen. Weiterhin werden die enormen
Fortschritte der chemotherapeutischen Be-
handlung dieser Erkrankung aufgezeigt. Erst-
mals stehen auch für diese Krebsart Chemo-
therapiekonzepte zur Verfügung, die dem Pa-
tienten nicht nur ein sehr viel längeres Über-
leben, sondern auch eine erheblich verbesserte
Lebensqualität ermöglichen.

Sie finden natürlich alle Ausgaben
der Bad Homburger Woche zum
Nachlesen auch im Internet:
www.hochtaunusverlag.de
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Öffnungszeiten
Mo.– So.

9.00 – 20.00 Uhr

Gluckensteinweg 93
61350 Bad Homburg
Tel.06172/6816366

Der Frühling ist da,

der Sommer kommt –

EISZEIT!
... ab Mai bis 21.30 Uhr geöffnet.

F Ü R  A L L E  F A B R I K A T E

100
Jahre

HU & AU

Autohaus Hch. Wächtershäuser KG
61350 Bad Homburg

Kirdorfer Straße 66, Tel. 06172 /83605

Mit 40-jähriger Peugeot-Erfahrung

Hyundai Servicepartner
Verkauf von EU Neufahrzeugen

Hol- und Bringservice

www.autohaus-waechtershaeuser.de

Frisör Hof
Damen- und Herrensalon
Lust auf eine neue Frisur?
Farbe + Strähnen, Tönung,
Haarschnitt?
Wenn ja, schauen Sie doch
bei uns vorbei!

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 9 - 18 Uhr • Samstag 8 - 14 Uhr

Gluckensteinweg 93 • 61350 Bad Homburg
Telefon 0 6172 / 30 22 83

Monika Kaiser bleibt weitere 
zwei Jahre DJK-Vorsitzende

Kirdorf (hw). In ihrem Jahresbericht zur Jahreshauptversammlung der
DJK Bad Homburg-Kirdorf würdigte die 1. Vorsitzende Monika Kaiser
die Verdienste der zahlreichen Ehrenamtlichen in den vielen Abteilungen.
Dabei stellte sie vor allen die enorme Arbeit heraus, die im Juni 2013 zu
bewältigen war. Damals wurden drei Aktionen innerhalb von drei
Wochen erfolgreich bewältigt: die 72-Stunden-Aktion, die Bewirtung
des Schwesterngartens bei der Kirdorfer Kerb und der Wiesenborn-Cup,
ein Jugend-Fußball-Turnier mit rund 1000 Teilnehmern und Besuchern.

Die Stadt Bad Homburg war gleich mit zwei Personen anwesend,
die beide Grußworte an die mehr als 100 anwesenden Vereins-
mitglieder richteten. Zunächst fand Oberbürgermeister Michael
Korwisi lobende Worte für die engagierte Nachwuchsarbeit,
anschließend wies Bürgermeister Karl Heinz Krug auf die vielfäl-
tige Unterstützung der Stadt Bad Homburg für die Sportvereine
hin, von der auch die DJK profitiert. 
Bei den Ehrungen wurden zahlreiche Mitglieder für ihre langjährige
Treue ausgezeichnet. 25 Jahre bei der DJK sind Klaus Beckerling.
Maya Watson, Florian Theiß sowie Angelika und Udo Stenger.
Für 40-jährige Vereinstreue erhielten Edith Bause, Siegfried Bern-
hard, Peter Bub, Harald Kämpfer, Harald Lehm pfahl, Gerda
Lenz, Donald Müller und Erich Pilz eine Auszeichnung. 50 Jahre
treu zur DJK stehen
Werner End, Klaus Ernst,
Kurt Schmidt und Hans
Theiß, der sich bei seiner
Ehrung sehr lobend über
die DJK äußerte und die
anwesenden Mitglieder
mit Anekdoten begeister-
te. Sogar schon 60 Jahre
ist Karl Göpfert treues
Mitglied bei der DJK. 
Die vom Geschäftsführer
Manfred Fleck vor ge -
tragenen Zahlen zum ab -
 gelaufenen Ge schäfts -
jahr zeigten, dass die DJK
mit ihren Mitteln gut
umgehen kann. Unter
dem Strich stand erneut
ein kleiner Ge winn. So
konnte nach dem Bericht
des Kassenprüfers und der Entlastung des Vor stands zu Neuwahlen
geschritten werden.  Dabei kam es zu keinen Änderungen in den
Vorstandsposten: 1. Vorsitzende: Monika Kaiser: 1. stellvertre-
tender Vorsitzender: Michael Braun, 2. stellvertretender Vor -
sitzender: Dr. Alfred Blenk; Geschäftsführer: Manfred Fleck;
Schriftführer: Daniel Allgaier und Pressewart: Wolfgang Raum.
Zu Beisitzern wurden erneut Klaus Zinkhan, Herman-Josef 
Wehrheim und Rainer Birkenfeld gewählt. Zudem bestätigte das
Gremium die Gesamtjugendleitung mit Christofer Wehrheim und
dem neuen Stellvertreter Wolfgang Hiemisch sowie die Abtei-
lungsleiter.

Angelika und Udo Stenger sowie Klaus
Beckerling zusammen mit dem stellver-
tretenden Vorsitzenden der DJK,
Michael Braun, bei der Verleihung der
Urkunde für 25 Jahre Mitgliedschaft in
der DJK Bad Homburg.

Hochtaunus (how). Auf Wunsch vieler Orts-
landwirte kommt Landrat Ulrich Krebs der
Bitte nach, den Feld- und Flur-Knigge zum
Frühling um zwei Themenschwerpunkte zu
erweitern. Die Schilder werden gedruckt und
in den Flyern „Zu Gast bei Hofe“ vorgestellt.
Das Amt für den ländlichen Raum beim Hoch-
taunuskreis greift mit seinem „Feld- und Flur-
Knigge“ Konfliktfelder im Bereich Landwirt-
schaft und Naherholung auf. Bislang warben
fünf Schildermotive um Verständnis für die
Landwirte auf ihrem „Arbeitsplatz“, den Fel-
dern, Wiesen und Weiden. Neben den Schil-
dern erläutert ein Flyer, warum der beste
Freund des Menschen nicht immer überall frei
laufen und sein Geschäft verrichten kann,
warum Dosen und Glas nichts in der Kultur-
landschaft verloren haben oder warum es für
einen Radfahrer einfacher ist, einem Traktor
auszuweichen als umgekehrt.
Die Erklärungen, die Bitte um Verständnis und
das Danke dafür haben mittlerweile deutsch-
landweit Nachahmer gefunden. Es wurden
mehr als 50 000 Flyer gedruckt und verteilt
und die Schilder an geeigneten Stellen aufge-
stellt. Dazu geben Landwirte den Spaziergän-
gern mit „Begleitung an der Leine“ gern ein
Dog-Toi für die wichtigen Geschäfte unter-
wegs mit.
Der Feld- und Flur–Knigge besteht nun aus
sieben Themen-Feldern: Der tut doch nichts?

/Ohne Zaun … klaun?/Ab durch die Mitte/
Reiche Ernte?/Wege Recht: Wer fährt vor?/
Auf Abwegen?/ Spiel-Platz auf dem Teller?
Unter der Überschrift „Auf Abwegen?“ wird
darauf hingewiesen, dass die Feldwege in der
Regel keine Rennstrecken oder Abenteuer-
spielplätze für Geländewagen sind. Sie dienen
der Land- und Forstwirtschaft und können –
sofern entsprechend gekennzeichnet – von
Radlern, Wanderern und Spaziergängern mit-
genutzt werden. Feldwege führen durch eine
Kulturlandschaft, die über viele Jahrhunderte
entstanden ist und von Landwirtschaft und
Forst gepflegt und erhalten wird.
Das zweite neue Thema behandelt die Frage,
was Felder und Weiden sind. Ein „Spiel-Platz
auf dem Teller?“ sind sie auf jeden Fall nicht!
Hier wachsen Rohstoffe für das Essen der
Menschen oder das Futter der Tiere.
Und ein neues – mögliches – Thema steht
schon in den „Startlöchern“: Nicht nur der
Wald ist im Sommer und bei großer Hitze und
Dürre gefährdet, auch die Felder sind es.
Wichtig für alle Beteiligten ist: „Zu Gast bei
Hofe“ will nicht belehren, verbieten oder ver-
miesen: Es wird erklärt und um Verständnis
geworben. Die Flyer können kostenfrei über
das Amt für ländlichen Raum beim Hochtau-
nuskreis, E-Mail: alr@hochtaunuskreis.de,
angefordert werden. Wenn angefordert, wird
ein „Dog-Toi“ mitgeschickt.

Zwei neue Themen für 
den Feld- und Flur-Knigge

Vortrag im Internetcafé
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 2. Mai,
10.30 Uhr, hält Egon Backhus einen Vortrag
im Internetcafé 50 plus, Heuchelheimer Straße
92c, zum Thema: „Welche Geräte für welchen
Zweck sowie notwendige Programme oder
Apps“. Danach beantwortet Backhus allge-
meine Fragen zum Thema Internet und PC. 

Der Feld- und Flur-Knigge klärt über richtiges Verhalten in der Kulturlandschaft auf.

Monika Fischer beim
London-Marathon

Der 34. London-Marathon fand bei strahlen-
dem Sonnenschein statt. Knapp 170 000 Läu-
Läufer hatten sich im Vorfeld um die begehr-
ten Startplätze beworben. Letztendlich wur-
den rund 49 000 Starter ausgelost. Der größte
Teil der Teilnehmer kommt aus dem eigenen
Land, da im Rahmen des Marathons Spenden-
gelder für die unterschiedlichsten Gesund-
heitsorganisationen gesammelt werden. 2013
kamen rund 53 Millonen Pfund zusammen. So
waren in diesem Jahr lediglich 340 Teilneh-
mer aus Deutschland am Start, darunter auch
Monika Fischer vom TSV Ober-Erlenbach.
Sie beendete ihren 31. Marathon nach dem
Zieleinlauf (Bild) in einer Zeit von 3:44:01
Stunden, womit sie unter die schnellsten zehn
Prozent der über 12 000 Läuferinnen kam.

Nach Bad Mondorf 
zum Marché Culinaire 
Bad Homburg (hw). Die Partnerstadt Bad
Mondorf ist ein charmanter Erholungsort im
Südwesten des Großherzogtums Luxemburg.
Der Internationale Städtepartnerschaftsverein
bietet vom 27. bis zum 29. Juni zum Marché
Culinaire eine Bürgerreise dorthin an. Abfahrt
ist am Freitagvormittag. Am Nachmittag wird
noch Zeit sein, die Partnerstadt und ihr neues
Kurzentrum „Mondorf le Domaine Thermal“
mit seinen Anwendungs- und Therapieeinrich-
tungen sowie Sport- und Freizeitanlagen ken-
nenzulernen. Am Samstag ist ein Ausflug nach
Luxemburg-Stadt mit Stadtrundfahrt und Be-
sichtigung geplant. Der Besuch des kulinari-
schen Marktes steht am Sonntagnachmittag
auf dem Programm, ehe die Rückfahrt ange-
treten wird. Am späten Abend wollen die Aus-
flügler wieder in Bad Homburg sein. Die Fahrt
im modernen Reisebus mit Übernachtung im
Doppelzimmer mit Frühstück im Vier-Sterne-
Hotel kostet 240 Euro. Der Einzelzimmerzu-
schlag beträgt 100 Euro. Anmeldung unter
Tel. 06172-22014.
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Gartenlokale &
Sonnenterrassen

Gartenlokale &
Sonnenterrassen

Inhaber: Angelo Pisoni

Jeden Donnerstag bis Sonntag 
große Auswahl an frischem Fisch

In unserem Buffet:
Große Auswahl an Vorspeisen

SommerterrasseDas älteste
italienische Restaurant

in Bad Homburg
Obergasse 10–12

Telefon 0 61 72/2 35 24
tägl. von 12 – 24 Uhr geöffnet

ßGriechische und deutsche Küche ßerlesene Weine
ßKostenlose Parkplätze ßBiergärten (100 Plätze)

Bahnhof Saalburg 3 | 61381 Friedrichsdorf
Tel: 06175 796452 | www.ws­saalburg.de

Öffnungszeiten:
April – Oktober
Mo. Ruhetag
(bei schönem Wetter 
montags ab 17 Uhr geöffnet)

Di. – Sa.: 12 – 14 Uhr 
und 17 – 21 Uhr
(und länger)

So. und
Feiertag: 12  – 21 Uhr

(und länger)

Hier atmen Sie klare, 
würzige Waldluft und 
spüren die Sonne auf 
der Haut. So nahe der 
Stadt und doch mitten 
in der Natur.

Handwerksgeschichte trifft auf gutbürgerliche, hessische Küche
Öffnungszeiten: Mo – Fr ab 17.30 Uhr 

Sa, So und Feiertag ab 11.30 Uhr
Audenstraße 6 · 61348 Bad Homburg v.d.Höhe · Tel. 06172 / 20168

www.schreinerei-badhomburg.de

Kleiner König – Inh. Suna Markus
Gunzostr. 9 · Gunzocenter · Bad Homburg-Gonzenheim · Tel. 0 61 72 - 8 50 66 22

tägl. ab 15.00 Uhr geöffnet · Dienstag Ruhetag – Sportsbar

Nur für begrenzte Zeit

– Köstritzer Kellerbier –

frisch vom Fass

Unser Sommergarten ist geöffnet.
Deutsch-Thailändische Küche 
auch Paulaner Hefeweizen vom Fass.
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DESSOUS VONDESSOUS VON

Fachgeschäft mit 
Lingerie Styling Zertifikat

Bestes deutsches 
Dessous-Geschäft 2011

Kategorie Personal Touch Shops
Louisenstrasse 4 – 6, 
61348 Bad Homburg, 

Tel. 06172-22153, 
www.dessousvonbous.de

Fachgeschäft mit 
Lingerie Styling Zertifikat

Bestes deutsches 
Dessous-Geschäft 2011

Kategorie Personal Touch Shops
Louisenstrasse 4 – 6, 
61348 Bad Homburg, 

Tel. 06172-22153, 
www.dessousvonbous.de

Für die besonderen
Momente 
im Leben ...

O

Unser Ziel ist es, Sie kompetent und professionell
zu beraten, um Ihnen außergewöhnliche Reisen
nach Afrika möglich zu machen.

MIT UNS BEGINNT IHRE AFRIKA-REISE

BEREITS IN BAD HOMBURG.

Rufen Sie uns an oder kommen Sie einfach
einmal vorbei für eine persönliche Beratung.

ELANGENI African Adventures Tel. +49(0)6172 279 590
Kaiser-Friedrich-Promenade 111a Mail: info@elangeni.de
61348 Bad Homburg vor der Höhe www.elangeni.de

SÜDAFRIKA, ÄTHIOPIEN, GHANA,

BOTSWANA, KENIA, MOSAMBIK, 

MADAGASKAR, MALAWI, NAMIBIA,

SAMBIA, SIMBABWE, TANSANIA ...

V

S

 Ausstattung
Hundesitting & Urlaubspension

Hundesalon Bellnessarea

Louisenstraße 142 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 - 944 72 02 · www.luisafriends.de

 Alles rund um Ihren Hund

E

Unsere Öffnungszeiten: tägl. ab 11.00 Uhr.
Im Sommer ist unsere Terrasse und der

Beach Club tägl. geöffnet – auch sonntags.

Tel. 06172-921821 · www.muy-bien.net

im Kurhaus
Das Team von muy bien sagt auf diesem Wege

Danke
an all unsere lieben Gäste für die Treue

in den letzten 10 Jahren. Wir freuen uns 
mit Ihnen auf die nächsten 10 Jahre!

10 JahreA

www.schaefer-buelt.de

• Baujahr 1991
• Wohn-/Nutzfläche 103 m²
• Wohn-/Essbereich 43 m²
•  offene Küche mit Kochinsel

und EBK
• zwei Luxusbäder
• 335 TEUR inkl. 2 TG-Plätze

Niddastraße 1 · 61352 Bad Homburg v. d. H.
Tel. +49 6172- 48600

immobilien@schaefer-buelt.de

IHR NEUES ZUHAUSE GEGENÜBER
DEM SCHLOSSPARK VON BAD HOMBURG

3 Zimmer-ETW in bester
Innenstadtlage von Bad Homburg

• hochwertig saniert  • in einem top gepflegten Haus  •
• mit Balkon und freiem Blick in die umliegenden Gärten  •

T

Folk und Soul mit Chloe Charles
Folk und Soul von Chloe Charles ist am Mitt-
woch, 7. Mai, um 20 Uhr im Rahmen des
„Women oft the World-Festivals“ im Speicher
im Kulturbahnhof Bad Homburg zu hören.
Die Texte von Chloe Charles sind voller
Schmerz, Nachdenklichkeit und einem schar-
fen Verständnis davon, was es bedeutet
Mensch zu sein, auf der Suche nach seinem
Platz in dieser Welt. Sie wurde mit Amy Wi-
nehouse,Bjork, Etta James oder Nina Simone
verglichen, doch Chloe weigert sich , sich auf
ihre größten Einflüsse festlegen zu lassen. Als
Chloes Vater Cynthia Lennon heiratete und
somit Julian Lennons Stiefvater und Teil der
musikalischen Lennon-Dynastie wurde, eröff-
nete sich für Chloe Charles eine unverfälschte
Sicht auf das Leben im Rampenlicht. Dies
führte sie zu der Erkenntnis, dass sie ihre
Musik auf eigenen Weg verfolgen wollte. Ihr
erstes selbstkomponiertes Lied „Soon on a
Snowflake“ war die Initialzündung für ihre
Karriere. Nach Auftritten in vielen kleinen Lo-
kalen in und um Toronto tourt sie inzwischen
in Europa und in den USA. Eintrittskarten

Nationalspielerin Celia Sasic (Zweite von rechts) und Bundesligaspielerin Peggy Kuznik (Zweite
von links) waren Ehrengäste beim elften „Kita-Kicker-Cup“ des JFV Bad Homburg. Foto: gw

Bad Homburg (gw). Der Jugend-Förder-Ver-
ein (JFV) Bad Homburg hatte sich bei der Or-
ganisation des 11. Kita-Kicker-Cups für die
fünf Bad Homburger Kindertagesstätten Lei-
menkaut, Hessengärten, Eschbachtal, Ober-
Erlenbach und St. Marien sowie befreundete
Einrichtungen aus dem Hochtaunus- und
Main-Taunus-Kreis diesmal ganz besondere
Mühe gegeben. Mit Nationalspielerin Celia
Sasic und Peggy Kuznik waren zwei aktuelle
Bundesligaspielerinnen Ehrengäste bei diesem
Fußballturnier, an dem sich insgesamt 16
Mannschaften beteiligt hatten.
Neben einer Autogrammstunde der beiden
Spielerinnen vom 1. FFC Frankfurt standen

beim Turnier in der Albin-Göhring-Halle am
Massenheimer Weg Spaß und Fairplay bei den
fünf- bis siebenjährigen Kindern im Vorder-
grund. Den beiden Schiedsrichterinnen Julia
Matuschewski und Joshua Zörb sowie den Or-
ganisatoren Daniel Matuschewski und Sebas-
tian Stein wurde die Arbeit damit sehr leicht
gemacht. Mit der Kita aus Schwalbach setzte
sich in der Endrunde der besten vier Teams
diesmal eine befreundete Mannschaft durch,
die die „Seriensieger“ von den Hessengärten
aus Ober-Eschbach ablöste.
Weitere Informationen über die Aktivitäten
des JFV gibt es auf der Homepage des Vereins
unter www.jfv-badhomburg.de.

Fußball-Nationalspielerin 
kam zum Kindergarten-Finale

Heilbäder laden zum
Walkingtag am 1. Mai
Bad Homburg (hw). Neben Radfahren spie-
len am 1. Mai in Bad Homburg auch zwei an-
dere Sportarten eine besondere Rolle: Walker
und Jogger sind im Kurpark und im Hardt-
wald unterwegs. Im Rahmen des Walking -
tages, zu dem der Deutsche Heilbäderverband
aufruft, haben Walker, Nordic Walker und
Jogger die Möglichkeit, auf einer sechs Kilo-
meter langen Strecke ohne Zeitnahme ge-
meinsam zu laufen. Vor dem Rennen findet
ein Aufwärmtraining unter professioneller An-
leitung statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Los
geht es gegen 13 Uhr am Kurhaus direkt nach
der Durchfahrt des Rad-Elite-Rennens. An-
melden kann man sich ab 11 Uhr dort im Ver-
anstaltungsbereich. Unter den Startnummern
werden drei Eintrittskarten für das Kur Royal
verlost.

Kaiserin Auguste 
Viktoria als Mutter
Bad Homburg (hw). Zum Muttertag lädt das
Schloss zu einer besonderen Führung ein.
Unter dem Titel „Kaiserin Auguste Viktoria
als Mutter“ wird das Familienleben der deut-
schen Kaiserfamilie beleuchtet. Was für eine
Mutter war die letzte deutsche Kaiserin? Wie
wurden die Kaiserkinder erzogen? Aus den
Aufzeichnungen von Prinzessin Viktoria
Luise werden wahre und lustige Begebenhei-
ten aus der Familiengeschichte vorgelesen und
Fotografien gezeigt. Die Führung findet am
Sonntag, 11. Mai, um 15 Uhr statt und kostet
für Kinder 5,50 und für Erwachsene sieben
Euro. Zu diesem besonderen Termin sind
Großmütter frei. Zur Vorbereitung ist eine ver-
bindliche Anmeldung erforderlich unter Tel.
06172-9262122 oder per E-Mail unter muse-
umspaedagogik@schloesser.hessen.de.

Autofahrer auf
Golfplatz-Rasen
Dornholzhausen (hw). In der
Nacht vom 24 auf 25. April
fuhr ein Unbekannter mit dem
Personenwagen über den Golf-
platz in den Röderwiesen und
führte dabei Fahrmanöver auf
den Rasenflächen durch. Diese
wurden dadurch zum Teil er-
heblich beschädigt. Die Er-
mittlungen der Polizei dauern
an. Der Sachschaden beläuft
sich auf circa 5000 Euro.

„Tanz in den Mai“ bei
den Taunus-Pfadfindern
Dornholzhausen (fw). An diesem Mittwoch,
30. April, veranstalten die Taunus-Pfadfinder
ab 19 Uhr auf dem Grundstück der ev. Wal-
denser-Kirchengemeinde ihren beliebten
„Tanz in den Mai“. Das Fest wird zum größten
Teil von den Jugendlichen selbst organisiert.
Die Jurtenkonstruktion, die fast die ganze Ge-
meindewiese überspannt, wird von 330 Meter
Seil gehalten und ist an der höchsten Stelle
sechs Meter hoch. Es werden Würstchen vom
Grill, Steaks, Salate und ein frisch zubereitetes
Pfadfinder-Chili angeboten. Nach Einbruch
der Dunkelheit werden die Bäume des Grund-
stücks farbenfroh illuminiert und am Lager-
feuer gibt es Gitarrenmusik und Pfadfinder-
Lieder. Viele Gäste aus Bad Homburg, be-
freundete Vereine und Pfadfinder aus dem
Umland werden erwartet.

Was macht der 
Landesrechnungshof?
Bad Homburg (hw). Die Frage nach den Auf-
gaben der Landesrechnungshöfe und des Bun-
desrechnungshofes stellt sich so manchem
Bürger. Warum gibt es eine staatliche Finanz-
kontrolle in Hessen? Was folgt nach einer Prü-
fung, einer Kontrolle? Und wer oder was wird
geprüft? Welchen Einfluss hat der Landes-
rechnungshof auf das Finanzgebaren der Öf-
fentlichen Hand? All dies wird Thema sein im
Vortrag anlässlich der Monatsversammlung
des Deutschen Frauenrings Bad Homburg am
Mittwoch, 7. Mai, um 15 Uhr im Bürgerhaus
Kirdorf, Stedter Weg 40. Mit Andreas Freiherr
von Gall, dem ehemaligen Vizepräsidenten
des Hessischen Rechnungshofs von 2001 bis
2013, konnte der Frauenring einen Referenten
gewinnen, der aus erster Hand über die Auf-
gaben und Strukturen der Finanzkontrolle in
Deutschland berichten kann. Gäste sind will-
kommen.

Aale Eschbächer 
laden zum Maifest 
Ober-Eschbach (hw) Der Verein Aale Esch-
bächer feiert am Donnerstag, 1. Mai, zum 26.
Mal sein Maifest. Das Grillfest für die ganze
Familie beginnt um 11 Uhr am Eschenplatz
im Eschbachtal. Die Grillsaison des Vereins
für Brauchtumspflege und seiner Gäste wird
mit Bratwürsten, Steaks, Pommes, Fassbier,
Äppelwoi, Limo und Cola sowie Kaffee und
Kuchen eröffnet. Zugleich veranstaltet der
Vereinsring Ober-Eschbach an der Albin-Göh-
ring-Halle seinen vierten Flohmarkt.

Vikar Thorsten Leppek
hält den Gottesdienst
Bad Homburg (hw). Vikar Thorsten Leppek
hat in der Erlöserkirche anregende Gottes-
dienste gehalten, er hat getauft, getraut und
beerdigt, Menschen also in unterschiedlichen
Lebenssituationen begleitet, getröstet und be-
geistert. Im Gemeindebrief beschrieb er die
wichtigsten Aufgaben eines Pfarrers und einer
Pfarrerin, seien es Seelsorge oder Religions-
unterricht. In allen Fächern werden die Vikare
auch durch das Theologische Seminar Her-
born geprüft, so auch in Gottesdienst und Pre-
digt. Der Gottesdienst, in dem Vikar Leppek
von Professor Stefan Claaß und von Propst Dr.
Sigurd Rink besucht wird, findet unter Mit-
wirkung des Bachchors am Samstag, 3. Mai
(am Vorabend des Sonntags „Misericordias
Domini“), um 17 Uhr in der Erlöserkirche,
Dorotheenstraße 1, statt.

sind bei der Tourist Info im Kurhaus, Telefon
06172-178 3710, in der Tourist Info im Bahn-
hof, Telefon 06172-178 3720, bei Frankfurt Ti-
cket Rhein Main (www.frankfurt-ticket.de) und
allen bekannten Vorverkaufsstellen erhältlich.
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Kaiser-Friedrich-Promenade 55
Bad Homburg

Tel. 06172 - 94 59 80 · www.fritz55.de

G

Mit Sicherheit mehr vom Urlaub

ÖSTERREICH - STEIERMARK, TURRACHER HÖHE

Alpenpark Turracher Höhe 5555

Apartmenthaus und luxuriöse Chalets mit hochwertiger Ausstattung und

Gemeinschaftssauna in traumhafter Panoramalage. 4 Nächte im Apartment

(für 2-4 Personen), Alm Butler Service (kostenfreie Freizeitangebote)

Pro Apartment ab € 215

ADAC Reisen, Veranstalter: DER Touristik Frankfurt GmbH & Co. KG, 60424 Frankfurt

  Bei Buchung inklusive: ADAC Plus-Mitgliedschaft erhalten

Weitere Informationen und Buchung:

Kirdorfer Reisebüro
Kirdorfer Straße 77 · 61350 Bad Homburg · Tel. 06172 - 89 83 10
info@kirdorfer-reisebuero.de · www.kirdorfer-reisebuero.de

A

Gartenfeldstraße 8 · 61350 Bad Homburg
Tel. 06172 - 867 701 · Mobil: 0172 - 6723128

• Homöopathie 
• Lasertherapie 
• Haus- u. Stallbesuche 
• Blutegeltherapie
• Akupunktur
• Seminar + 

Beratung

Tierheilpraxis
Gabi Nass
Tierheilpraktikerin

„Zecken & Co.“Praxis-Info-Telefon!!!

www.thpn.de
A

W

DRUCKEREI SCHULZ

Wir machen frischen Druck

Inhaber David Hölzer
61169 Friedberg • Pfingstweide 21
Telefon:06031/684 98-0 • info@druckereischulz.de

Offsetdruck (bis 6 Farben)
Digitaldruck

Flyer • Prospekte • Broschüren • Mailings

K

Eine Reise durch 
die islamische Zeit
Bad Homburg (hw). Die islamische Reform-
gemeinde Ahmadiyya Muslim Jamaat lädt ein
zur Ausstellung mit dem Thema „Eine Reise
durch die islamische Zeit“, die vom 5. bis 8.
Mai in der Volkshochschule, Elisabethen-
straße 4-8, zu sehen ist. Die öffentliche De-
batte über den Islam beschränkt sich häufig
auf einzelne Aspekte wie Fundamentalismus
oder Extremismus. Die Ausstellung nimmt da-
gegen den Islam in seiner Gesamtheit in den
Blick und will damit den interreligiösen Frie-
den in der Gesellschaft fördern. Die Eröffnung
ist am Montag, 5. Mai, um 18 Uhr; danach ist
die Ausstellung bis 21 Uhr zu sehen. Vom 6.
bis 8. Mai gelten die Öffnungszeiten 11 bis 21
Uhr. Am Dienstag, 6. Mai, findet um 19 Uhr
ein Vortrag „Die Stellung der Frau im Islam“
statt. Am Donnerstag, 8. Mai, ebenfalls um 19
Uhr folgt der Vortrag „Der Prophet der Barm-
herzigkeit – Muhammad (saw)“.

Prinzessinnen und 
Prinzen im Schloss
Bad Homburg (hw). Wegen der großen
Nachfrage bietet das Schloss für die Kinder-
führung „Wie im Märchen? Prinzen und Prin-
zessinnen“ einen zusätzlichen Termin an: Am
Samstag, 10. Mai, um 15 Uhr führt Vorleserin
Uta Werner-Ullrich durch die Räume einer
echten Prinzessin und erzählt, wie man sich
das Leben von Prinzessinnen, aber auch Prin-
zen, heute und früher vorstellen muss. Ob sie
immer schöne Kleider und Kronen trugen, den
ganzen Tag mit einem goldenen Ball spielten,
ständig Schokolade aßen und tun durften, was
sie wollten. Willkommen sind Kinder ab vier
Jahren. Die Veranstaltung dauert etwa eine
Stunde. Der Eintritt beträgt für Kinder 5,50
und für Erwachsene sieben Euro. Zur Vorbe-
reitung ist eine verbindliche Anmeldung erfor-
derlich unter Tel. 06172-9262122 oder per 
E-Mail an museumspaedagogik@schloesser.
hessen.de.

Ikebana und 
Emil Nolde
Bad Homburg (hw). Am
Dienstag, 6. Mai, lädt das
Frauenbildungszentrum, Kir-
dorfer Straße 77, um 19 Uhr zu
einem Einführungsabend zum
Thema Ikebana, die Kunst der
Blumenarrangements, ein. Der
dazugehörige Workshop bei
dem selber ein bis zwei Arran-
gements gestaltet werden, fin-
det am Samstag, 17. Mai, statt.
Die Kursgebühr beträgt 56
Euro. Am Donnerstag, 8. Mai,
bietet das Frauenbildungszen-
trum eine Führung durch die
Ausstellung „Emil Nolde. Re-
trospektive“ im Städel in
Frankfurt an. Beginn ist um
18.30 Uhr. Die Kosten betra-
gen zwölf Euro zuzüglich Ein-
tritt. Anmeldung und Informa-
tionen im Frauenbildungszen-
trum, Tel. 06172-84188 oder
im Internet unter www.frauen-
bildungszentrum.de.

400 Euro für den Feuerwehrnachwuchs

Stefan Weber, Inhaber des Rewe-Marktes im Gluckensteinweg 18-24, hatte ein besonderes Oster-
geschenk für die Jugendfeuerwehr Bad Homburg. Er übergab am Karsamstag 400 Euro an den
stellvertretenden Jugendwart Daniel Adolph. Verdient hatten sich das Geld die jungen Leute
selbst durch ihren Einsatz bei der Eröffnung der Grillsaison am 12. April im Rewe-Markt Weber.
Sie schwitzten am Grill, um den Kunden Bratwurst, Rindswurst oder Schinkenknacker anzu-
bieten. Schon im vergangenen Jahr hatte sich der Brandschützernachwuchs durch das Spiel mit
dem (Grill-)Feuer bei Stefan Weber denselben Betrag für Gemeinschaftsaktivitäten gesichert. 

Bad Homburg (hw). „Film ab…, so lautet
kurz und prägnant das Motto für die Festzüge
beim diesjährigen Laternenfest am Samstag
und Sonntag, 30. und 31. August. Rund 50
Filmtitel, darunter Klassiker wie „Ben Hur“
oder neuere wie „Fluch der Karibik“, auch
Evergreens wie „007 Goldfinger“, hat der Or-
ganisationsausschuss des Laternenfestvereins
ausgesucht und wird sie den Festwagenbauern
als Motive für eine kreative Umsetzunganbie-
ten. Aber auch eigene Ideen der Wagenbauer
können vorgeschlagen und umgesetzt werden.
Aktuell 17 Vereine und Institutionen, darunter
auch Betriebe und Gesellschaften der Stadt
Bad Homburg, haben ihre Mitwirkung an den
Festzügen zum diesjährigen Laternenfest zu-
gesagt. Einige weitere bekunden ihr Interesse
an der Gestaltung eines Festwagens und an der
Teilnahme an den Festzügen. Damit wird das
Ziel des Laternenfestvereins, auch 2014 den
Zuschauern zwei attraktive Festzüge mit wun-
derbar illuminierten Festwagen anzubieten, si-
cher erreicht werden. 

Während die meisten Wagenbau-Teams be-
reits seit mehreren Jahren mit ihren fantasie-
voll gestalteten Festwagen an den Umzügen
teilnehmen und über die nötige Ausstattung
zum Bau verfügen, haben einige meist neue
Interessenten das Problem, einen Wagen mit
Zugmaschine sowie eine Unterstellmöglich-
keit für den Wagenbau zu finden. Der Later-
nenfestverein ist so weit wie möglich dabei
behilflich. Es fehlt aber trotzdem sehr an sol-
chen Möglichkeiten.
Deshalb bittet der Verein die Bad Homburger
Öffentlichkeit, zum Beispiel Landwirte, Fir-
men oder Personen, die eine solche Möglich-
keit anbieten können, um ihre Unterstützung.
Sie würden damit eine noch vielseitigere Ge-
staltung der Festzüge am Laternenfest ermög-
lichen. Angebote können an den Laternenfest-
verein per E-Mail gerichtet werden: info@
laternenfest.de. 
Aktuelle Neuigkeiten zur Vorbereitungen auf
das Laternenfest 2014 finden sich im Internet
unter www.laternenfest.de.

„Film ab …“: Das Laternenfest
huldigt den Leinwandstars

Sprechstunden von Korwisi und Krug
Bad Homburg (hw). Oberbürgermeister Mi-
chael Korwisi lädt am Mittwoch, 7. Mai,  zur
Bürgersprechstunde ins Rathaus ein. Bad
Homburger, die ihr Anliegen gerne persönlich
mit dem Oberbürgermeister besprechen möch-
ten, haben während der Bürgersprechstunde
Gelegenheit dazu.
Bereits einen Tag später, am Donnerstag, 8.
Mai, lädt Bürgermeister Karl Heinz Krug zur
Sprechstunde in das Bürgerhaus Kirdorf ein.

Bad Homburger können dabei ihr Anliegen zu
den Bereichen Wirtschaft, Finanzen, Bürger-
service, Sport, Standesamt und öffentliche Si-
cherheit mit dem Bürgermeister besprechen.
Damit für alle genügend Zeit eingeplant wer-
den kann, bittet die Stadtverwaltung für beide
Termine um Anmeldung bei der Bürgerrefe-
rentin Marion Zervos unter Telefon 06172-
1003110 oder per E-Mail unter marion.zer-
vos@bad-homburg.de.

Seniorenfahrt
nach Köln
Bad Homburg (hw). Am Don-
nerstag, 8. Mai, unternimmt
die Seniorenwohnanlage Dorn -
 holzhausen eine Busfahr nach
Köln. Wer möchte, kann das
Schokoladenmuseum besich -
tigen. Ansonsten bietet die
Rhein-Metropole noch viele
weitere Attraktionen. Abfahrt
ist um 9 Uhr an der Bushalte-
stelle in der Lindenallee vor
der Taunus-Sparkassenfiliale.
Der Bus wird gegen 18.30 Uhr
nach Dornholzhausen zurück-
kommen. Der Fahrpreis be-
trägt 15 Euro. Der ermäßigte
Eintritt für Senioren und
Schwerbehinderte ins Schoko-
ladenmuseum kostet 6,50
Euro. Anmeldungen werden
erbeten unter Telefon 06172-
301802. 

Nordic Walking
für Anfänger
Bad Homburg (hw). Wer in
Nordic Walking einsteigen,
sich an der frischen Luft bewe-
gen oder Stress abbauen
möchte, für den bietet die
Volkshochschule Bad Hom-
burg an fünf Terminen einen
Anfängerkurs an. Er findet ab
5. Mai an fünf aufeinanderfol-
genden Montagen von 18.30
bis 20 Uhr statt und kostet
37,50 Euro. Nordic Walking ist
ein effektives Ganzkörpertrai-
ning, mit dem Ausdauer, Kraft,
Beweglichkeit und Koordina-
tion verbessert werden können.
Stöcke können gegen eine Ge-
bühr von fünf Euro Euro aus-
geliehen werden; bei der Kurs-
anmeldung mit angeben. An-
meldung in der VHS, Elisabe-
thenstraße 4-8, Telefon 06172-
23006, Internet: www.vhs-bad-
homburg.de.
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Die Sportabzeichen-Termine 2014 im Hochtaunuskreis
Hochtaunus (gw). Die große 
Jubiläumsveranstaltung „100 Jahre
Sportabzeichen“ Ende Juni 2013 
auf dem Großen Feldberg war das 
„Highlight“ unter den Sportabzeichen-
Abnahmen. Nach Mitteilung von 
Peter Kohl, Sportabzeichen-Referent 
im Sportkreis Hochtaunus, haben 2013 
im Hochtaunus 3098 Personen das 
Sportabzeichen abgelegt, darunter 
2558 Jugendliche.

Peter Kohl (TSG Köppern, Foto) hat für den
Hochtaunuskreis in Absprache mit den örtli-
chen Prüfern aus den Vereinen die Orte und
Uhrzeiten bekannt-
gegeben, an denen in
diesem Jahr die er-
forderlichen Leistun-
gen zum Erwerb des
Abzeichen erbracht
werden können:
Bad Homburg:
Leichtathletik sowie
Schwimmen, Turnen
und Walking nach
Rücksprache mit
einem Prüfer.
Ansprechpartner: Jürgen Burk, Tel. 06172-
489312; Heinz Dinges, Tel. 06172-8553692
sowie Andreas und Ulrike Debus, Tel. 06172-
764119.
Köppern:
Leichtathletik: 22. Mai, 12. Juni, 3. Juli, 17.
Juli, 31. Juli, 14. August, 4. September, 18.
September und 9. Oktober (donnerstags um
17.30 Uhr) sowie 21. Juni und 27. September
(samstags um 11 Uhr) im Sportpark Fried-
richsdorf, Edouard-Desor-Straße; 
Schwimmen: 15. Mai, 6. Juni, 26. Juni, 10.
Juli, 24. Juli und 7. August (donnerstags um
17.30 Uhr) sowie 7. September (Sonntag um
11 Uhr) im Friedrichsdorfer Freibad; 
Walking/Nordic Walking: 25. Mai und 17. Au-
gust (sonntags um 11 Uhr); Treffpunkt an der

Fritz-Beltz-Halle; Seilspringen: freitags ab
16.15 Uhr in der Turnhalle der TSG Fried-
richsdorf; Turnen: nach Absprache mit Myr-
jam Nicolay-Rüfer, Tel. 06007-918994.
Ansprechpartner: Gabriele und Peter Kohl,
Tel. 06175-7165, Elke Schmidt, tel. 06172-
77230, und Jörg Szameit, Tel. 06007-2219.
Kronberg:
Leichtathletik und Seilspringen: 4. Mai, 25.
Juni, 22. Juli, 27. August, 10. September (mitt-
wochs von 18 bis 20 Uhr) und 17. August
Mehrkampfabzeichen (Sonntag, 10 Uhr), 
Ansprechpartner: Isolde Conradi, Tel. 06173-
61584; Uta Nagel, Tel. 06196-1325, und Mar-
tin Schreck, Tel. 06173-67283. Homepage:
www.mtv-kronberg.de (Leichtathletik/Sport-
abzeichen).
Neu-Anspach:
Walking/Nordic Walking: 29. April und 24.
Juni (dienstags um 18.30 Uhr) sowie 24. Mai
und 6. September (samstags um 10 Uhr);
Treffpunkt: Parkplatz Jammerhecke, Bromba-
cher Weg; alle anderen Prüfungen nach Ver-
einbarungen mit den Prüfern.
Ansprechpartner: Rita Hinz, Tel. 06081-
43336 und Birgit Roos.
Ober-Eschbach: 
Leichtathletik: 9. Mai, 23. Mai, 6. Juni, 27.
Juni, 4. Juli, 18. Juli, 12. September und 26.
September (freitags um 18.45 Uhr) auf dem
Sportplatz am Massenheimer Weg; 
Schwimmen: 26. Mai, 3. Juni, 1. Juni, 26. Juni
und 7. Juli (montags um 17.45 Uhr) sowie 19.
Juli und 13. September (samstags um 9 Uhr)
im Bad Homburger Seedammbad; 
Turnen: nach Vereinbarung mit Ingrid Lauth.
Ansprechpartner: Johannes Hilterscheid, Tel.
06172-43573, und Ingrid Lauth, Tel. 06172-
44644.
Oberursel:
Leichtathletik: 21. Mai, 11. Juni, 25. Juni, 9.
Juli, 23. Juli, 6. August und 27. August (mitt-
wochs um 18 Uhr) auf dem Sportplatz an der
Bleibiskopfstraße; 
Schwimmen. 12. Juni, 10. Juli und 28. August

(donnerstags um 18 Uhr) im Friedrichsdorfer
Freibad; 
Walking: am Mittwoch, 25. Juni, um 18 Uhr
auf dem Sportplatz an der Bleibiskopfstraße.
Ansprechpartner: Reinhold Kamper, Tel.
06171-25862, sowie Christel und Ernst Uhlig,
Tel. 06171-52983; bei Uhligs können sich
auch Menschen mit Behinderung anmelden.
Niederreifenberg:
Leichtathletik: ab Anfang Mai bis Ende Sep-
tember jeweils dienstags ab 18 Uhr auf dem
Sportplatz an der Weilquelle in Niederreifen-
berg. Hauptabnahmetag ist der 13. September
ab 14 Uhr; 
Schwimmen: Termine nach Vereinbarung. 
Ansprechpartner: Cornelia und Karl Breitung,
Tel. 06082-1536, sowie Anne und Wolfgang
Dlabal, Tel. 06082-2506.
Schloßborn: Termine nach Absprache. 
Ansprechpartner: Margot Göbel, Tel. 06174-
62704, Anette Graf, Tel. 06198-501995, Ute
Marx, Tel. 06174-62622, und Gerhard Wohl-
fahrt, Tel. 06174-61592.
Schmitten: Termine nach Absprache. 
Ansprechpartner: Ruth und Volker Sprenger,
Tel. 06084-3604; e-Mail: volker.sprenger@t-
online.de.
Schneidhain:
Leichtathletik: Termine nach Absprache auf
dem Sportplatz in Königstein.
Ansprechpartner: Karl-Ludwig Pfeil, Tel.
06174-22790, und Helga Herbst, Tel. 06174-
1224.
Steinbach: Termine nach Vereinbarung.
Ansprechpartner: Klaus Reuter, Tel. 06171-
205969, und Georg Stamm, Tel. 06171-
981980.
Stierstadt:
Leichtathletik: 6. Mai, 20. Mai, 26. August
(dienstags jeweils um 18.30 Uhr) sowie 17.
Mai, 24. Juni, 26. Juli und 6. September
(samstags um 10 Uhr) auf dem Sportplatz an
der Gesamtschule Stierstadt; 
Schwimmen: 26. Mai, 3. Juni, 11. Juni, 26.
Juni, 7. Juli und 19. Juli (um 17.45 Uhr) im

Bad Homburger Seedammbad; Radfahren: am
2. Juni und 4. August (montags um 18 Uhr) an
der Grundschule Stierstadt in der Römer-
straße; 
Radsprint: am 17. Juni und 11. August (mon-
tags um 18 Uhr) im Pfaffenweg; 
Walking am 30. Juni und 21. Juli (montags um
17.50 Uhr) Ecke Am der Heide/Am Werners-
kreuz.
Ansprechpartner: Arthur Harle, Tel. 06171-
75986, Karl Glock, Tel. 06171-71279; Rad-
fahren: Johannes Hilterscheid, Tel. 06172)
43573.
Usingen: 
Leichtathletik: 15. Mai, 5. Juni, 3. Juli, 28. Au-
gust und 2. Oktober (donnerstags um 18 Uhr;
Sportanlage „Muckenäcker“) und weitere Ter-
mine nach Vereinbarung; 
Schwimmen: 27. September und 15. Novem-
ber (samstags um 15 Uhr) im Taunusbad. 
Ansprechpartner: Dagmar und Hans Fuhr-
mann, Tel. 06081-66901 (Leichtathletik) und
Dennis Weidner, Tel. 0176-96195172
(Schwimmen).
Wehrheim:
Leichtathletik: 27. Juni, 18. Juli, 26. Septem-
ber und 10. Oktober (freitags um 17.30 Uhr;
Sportanlage „Am Oberloh“) sowie weitere
Termine nach Vereinbarung.
Ansprechpartner Luise Pfeiffer, Tel. 06081-
5383, und Klaus Scheithauer, Tel. 06081-
14338 (Leichathletik), Ralf Pauly, Tel. 06081-
981837 (Schwimmen) und Manfred Wieth,
Tel. 06081-5464 (Radfahren).
Weißkirchen: Leichtathletik und Schwimmen
nach Vereinbarung.
Ansprechpartner: Jürgen Linker, Tel. 06171-
74714. 

Informationen über das Deutsche Sportabzei-
chen erteilt der Sportabzeichen-Beauftragte
Peter Kohl, Geschäftsstelle des Sportkreises,
Marxstraße 20, Oberursel, Tel. 06171-923215;
Fax 06171-923216, E-Mail: sportabzeichen_
hochtaunus@t-online.de. 

Bad Homburg (hw). In der Sporthalle der
Hohen Landesschule in Hanau wurde der Re-
gionalentscheid Basketball der Jungen Wk IV
(Jahrgänge 2001 bis 2003) im Rahmen von
„Jugend trainiert für Olympia“  ausgetragen.
Neben dem Kaiserin-Friedrich-Gymnasium
(KFG) hatten sich auch Gastgeber Hohe Lan-
desschule Hanau und  die Carl-von-Weinberg-
Schule aus Frankfurt für den Wettkampf qua-
lifiziert. 
Die KFG-Jungs waren an diesem Tag nicht zu
schlagen. Beide Spiele wurden klar gewonnen

und auch im Vielseitigkeitsparcours hatten die
Bad Homburger Schüler die beste Zeit. Als
Sieger des Turniers hat sich die Mannschaft
damit für den Landesentscheid Anfang Mai in
Marburg qualifiziert.
Folgende Spieler kamen in Hanau unter Trai-
ner Helmut Wolf zum Einsatz: Benjamin Wag-
ner (5bc), Filip Simic, Ali Jabberihagh, Henrik
Kalusche, Jan Jantzen, Kaan Töre (alle 6e),
Fabian Thielen, Maximilian Tölsner (beide
6n), Julian Haumann (7e), Chin-Chun Wang
(7ac). Jana Frankfurth

KFG-Basketballer trainieren 
erfolgreich für Olympia Ober-Erlenbach (gw). Auf der Jahreshaupt-

versammlung der Tennisabteilung innerhalb
der SG Ober-Erlenbach sind im Vereinsheim
der Wingert-Sportanlage langjährige Mitglie-
der geehrt worden. Für 25-jährige treue Mit-
gliedschaft zeichnete Präsident Hans-Peter
Schäfer Gerda Knab, Wolfgang Pöschl, Man-
fred Schmidt, Günther Konradi, Hans Maas,
Rudi Reinhardt sowie Klaus Zando und den
Ex-Platzwart Manfred Seitz mit der silbernen
Ehrennadel der SGO aus.
Dieselbe Auszeichnung erhielt Abteilungslei-
ter Lieuwe de Jong für seine engagierte ehren-
amtliche Tätigkeit. De Jong leitet die Tennis-
abteilung der SGO seit 2007. In diesen sieben
Jahren wuchs die Mitgliederzahl der Tennis-
Abteilung von 130 auf über 300 an. 
In einer Nachwahl zum Vorstand ist Martin
Reschke einstimmig zum neuen Sportwart ge-
wählt worden.

SGO-Tennis ehrte treue Mitglieder

Trainer Helmut Wolf war mit seinem Team vom KFG im Regionalentscheid erfolgreich.

Bad Homburg (hw). Die Marienbader Höfe
am Marienbader Platz haben einen ersten
Nachmieter. Der Mietvertrag wurde mit einem
Industrieversicherungsmakler als Tochter
eines großen Konzerns über 3000 Quadratme-
ter Mietfläche abgeschlossen. Der bisherige
Hauptmieter der Immobilie, die Amadeus
Germany GmbH hatte im Juli 2012 angekün-
digt, dass sie den Mietvertrag, der noch bis
Ende Januar 2015 besteht, nicht verlängern
wird, weil sie im Gewerbegebiet Mitte einen
Neubau beziehen wird. 
„Wir freuen uns sehr über diesen ersten Ver-
mietungserfolg und das rege Interesse an un-
serer Fondsimmobilie. Bad Homburg gehört
zu den renommierten Bürostandorten im
Frankfurter Umland. Mit den Marienbader
Höfen können wir dort attraktive Mietflächen
direkt im Stadtzentrum mit exzellenter Ver-
kehrsanbindung anbieten“, sagt Heike Anders,
kaufmännisch verantwortlich für die An-
schlussvermietung.
Die Marienbader Höfe sind Fondsobjekt des
CFB-Fonds 131, einem geschlossenen Immo-
bilienfonds, der von der Commerz Real Fonds
Beteiligungsgesellschaft, einer hundertprozen-
tigen Tochtergesellschaft der Commerz Real
AG, emittiert wurde und verwaltet wird. Mit

der Offenlegung der Auszugspläne von Ama-
deus war es möglich, dass die Fondsgeschäfts-
führung und das Fondsmanagement frühzeitig
mit der Anschlussvermarktung der Marienba-
der Höfe beginnen konnten. 
Zur Zeit werden nach Angaben von Heike An-
ders mit einer Vielzahl von Mietinteressenten
Gespräche geführt. Die Anschlussvermietung
setzt unter anderem eine Anpassung der aus
dem Jahr 2000 stammenden Gebäudeausstat-
tung und -technik an den heutigen Standard
voraus. So werden mieterspezifische Flächen-
ausbauten durchgeführt und Voraussetzungen
an der Haustechnik für mehrere Mieter ge-
schaffen. Insgesamt ist geplant, im nächsten
Jahr einen zweistelligen Millionenbetrag in
Umbau- und Modernisierungsmaßnahmen zu
investieren. Das Fondsmanagement verfolgt
aktuell die Strategie, mit einem Vermarktungs-
konzept und in enger Zusammenarbeit mit der
Wirtschaftsförderung der Stadt Bad Homburg
sukzessive Teilflächen an mehrere Nutzer zu
vermieten. Das Gebäude verfügt insgesamt
über 25 000 Quadratmeter Bürofläche. Poten-
zielle Mietinteressenten können sich durch
eine Broschüre, einen Film und auf den Inter-
netseiten umfassend über die Immobilie infor-
mieren (www.marienbaderhoefe.de).

Erster Nachmieter für Amadeus
in den Marienbader Höfen

SGO-Präsident Hans-Peter Schäfer (rechts)
zeichnete bei der Jahreshauptversammlung
der Tennis-Abteilung unter anderem
Abteilungsleiter Lieuwe de Jong und Gerda
Knab aus. Foto: gw
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– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 18: Der Scheidungsantrag

Nach Ablauf des einjährigen Getrenntlebens kann die 
Scheidung beantragt werden. Nicht selten taucht die 
Frage auf, wohin dieser Antrag zu richten ist und wer ihn 
stellt.  Es besteht Anwaltszwang, was bedeutet, dass der 
Scheidungsantrag nur durch einen Rechtsanwalt oder 
eine Rechtsanwältin gestellt werden kann. Zuständig ist 
das Familiengericht. Dort wird der Antrag eingereicht und 
dann durch das Familiengericht dem anderen Ehepartner 
zugestellt. Ob der Scheidungsantrag für Sie von Vorteil 
oder von Nachteil ist, müssen Sie mit Ihrem anwaltlichen 
Berater besprechen. Die Zustellung des Scheidungsan-
trages löst den maßgeblichen Stichtag für den Zugewin-
nausgleich (Ausgleich des in der Ehe erwirtschafteten 
Vermögens) und für den Versorgungsausgleich (Aus-

gleich der in der Ehe erworbenen Rentenansprüche) aus. 
Deshalb gilt der uneingeschränkte Rat, spätestens nach 
Ablauf der Jahresfrist prüfen zu lassen, welche Vor- oder 
Nachteile durch ein darüber hinaus gehendes Getrenntle-
ben bestehen. 

Für den Scheidungsantrag werden als notwendige Unter-
lagen die Heiratsurkunde und bei gemeinsamen minder-
jährigen Kindern auch deren Geburtsurkunden benötigt.
 
Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die 
Kanzlei anfordern. Fortsetzung am Donnerstag, dem 15. 
Mai 2014.
 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Pietäten

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 4. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Donnerstag, 1. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Franziskus
Eichenstahl
Samstag, 3. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 4. Mai
9 Uhr Hochamt 
12 Uhr portug. Gottesdienst

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach im
Pfarrzentrum,
Martinskirchstraße 8
Donnerstag, 1. Mai
19 Uhr Heilige Messe mit 
Eröffnung der Maiandachten
Samstag, 3. Mai
18.30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 4. Mai
10.45 Uhr Familiengottes-
dienst

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst

Ev.-Freikirchl. Gemeinde,
Sodener Straße
Sonntag, 4. Mai
10 Uhr Abendmahls-
gottesdienst mit Segnungs-
möglichkeit (Kufner) 
und Kindergottesdienst 

Ev. Kirche Ober-Eschbach +
Ober-Erlenbach 
Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl in Ober-
Erlenbach (Laupus)
10.45 Uhr Gottesdienst 
mit Abendmahl in Ober-
Eschbach (Laupus)

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg
Zeppelinstraße
Sonntag, 4. Mai
10 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Marien,
Stadtmitte
Donnerstag, 1. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier
17 Uhr feierliche Eröffnung
der Maiandachten mit 
sakramentalem Segen 
für den Pastoralen Raum 
18 Uhr Eucharistiefeier 
in der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
Sonntag, 4. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier 
in der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Erlöserkirche, Stadtmitte
Samstag, 3. Mai
17 Uhr Gottesdiens (Leppek)
Sonntag, 4. Mai
10 Uhr mit Abendmahl
(Hoeltz)

Ev. Christuskirche
Berliner Siedlung
Sonntag, 4. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(i.R. Sulimma)

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 4. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit 
Taufen (Hentschel)
11.15 Uhr Kindergottesdienst
im Gemeindehaus, Gartenfeld

Ev. Kirche, Gonzenheim
Sonntag, 4. Mai
10 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl (Dr. Spory) 
und Kindergottesdienst

Evangelische Gemeinschaft,
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 4. Mai
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Donnerstag, 1. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 3. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier 

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Sonntag, 4. Mai 
9.15 Uhr Gottesdienst 

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 5. Mai 
18.30 Uhr kath. Wortgottes-
feier (Ruth Arnold)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 6. Mai
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der
Heiligen der Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 4. Mai
9.30 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf
Hugenottenstraße
Sonntag, 4. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
mit Vorstellung der 
Konfirmanden (Daum)

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 4. Mai
10 Uhr Gottesdienst 
(Kappaun); danach 
Kirchenkaffee

Ev. Kirche Köppern
Sonntag, 4. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst 
mit Vorstellung der 
Konfirmanden (Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Sonntag, 4. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst 
mit Taufe (Couard)

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 4. Mai
9.45 Uhr Gottesdienst mit
Abendmahl

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 4. Mai 
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 4. Mai
11 Uhr Eucharistiefeier 

Hochtaunus (eh). Im Bad Homburger „Kro-
nenhof“ fand die traditionelle Freisprechungs-
feier der Innung des Kfz-Gewerbes für den
Hochtaunuskreis statt. 21 Junggesellen aus der
letzten Sommer- und Winterprüfung erhielten
dort ihre Prüfungszeugnisse und Gesellen-
briefe und wurden von der Innung offiziell in
den Gesellenstand erhoben. Maik Armbrüster
(Rosbach), Philip Behnke (Friedrichsdorf),
Dominic Beuth (Königstein), Tim Franz Dies-
terweg (Bad Homburg), Patrick Frerk (Ober-
ursel), Maximilian Fuhrmann (Schwalbach),
Daniel Grünbacher (Usingen), Daniel Hart-
mann (Grävenwiesbach), Dennis Jäger (Kö-
nigstein), Florian Klein (Oberursel), Marlon
Lemcke (Ober-Mörlen), Eric Mank (Neu-Ans -
pach), Maximilian Munz (Schwalbach), Ma-
nuel Neumann (Neu-Anspach), Alexander
Rado (Friedrichsdorf), Pascal Rüdiger (Ober-
ursel), Maximilian Schluckebier (Oberursel),
Tiago Joao Sousa de Jesus (Königstein), Mat-
thias Vogt (Neu-Anspach), Christopher Wald-
schmidt (Oberursel), Jens Weidner (Gräven-
wiesbach) und Julian Wiegand (Weilrod)
haben in Autohäusern im Hochtaunuskreis
und an der Saalburgschule in Usingen ihre
Ausbildung absolviert und aus den Händen
des Prüfungsvorsitzenden Günter Krause, Stu-
diendirektor Rainer Schultheis und dem Ge-

schäftsführer der Innung des Kraftfahrzeug-
Gewerbes für den Hochtaunuskreis Eberhard
Haag ihre Prüfungszeugnisse und Gesellen-
briefe erhalten.
Dreieinhalb Jahre Ausbildung zum Mechatro-
niker in den Bereichen Technik und Kommu-
nikation liegten hinter den Absolventen. 30
Prozent von ihnen werden von ihren Ausbil-
dungsbetrieben übernommen, die anderen
wollen ein Studium beginnen oder sich auf die
Meisterprüfung vorbereiten.
„Was hier vor uns sitzt ist der Grund, weshalb
es uns in Deutschland gut geht“, betonte
Kreistagsvorsitzender Jürgen Banzer im Rah-
men der Feierstunde. Auch wenn Prüfungen
keinen Spaß machten, könne man froh sein,
dass es junge Menschen gibt, die sich für das
Kfz-Gewerbe engangieren, so Banzer weiter.
Die Deutschen hätten immer noch ein emotio-
nales Verhältnis zum Auto. Gern erinnert sich
der Kreistagsvorsitzende an sein eigenes erstes
Auto, einen VW-Käfer. Auch das erste Auto
des Bad Homburger Stadtverordnetenvorste-
hers Holger Fritzel war ein VW-Käfer, wie er
vor den Junggesellen bekannte: „ Unter dem
Fahrersitz lag ein kleiner Hammer und wenn
die Kiste nicht mehr lief, habe ich damit auf
den Vergaser gehauen. Dann lief der Käfer
wieder wie das Lottchen.“

Kfz-Innung lud 
zur Freisprechungsfeier

Günter Krause (l.), Holger Fritzel (2.v.l.), Eberhard Haag 3.v.l.), Studiendirektor Rainer Schult-
heis (5.v.l.) Walter Gernhard (3.v.r.) und Jürgen Banzer (r.) freuen sich mit den Junggesellen.

So etwas funktioniert bei den heutigen Autos
selbstverständlich nicht mehr. Qualifizierte
Fachkräfte müssen dafür sorgen, dass die mo-
dernen Kraftfahrzeuge sicher über die Straßen
rollen. 400 000 von ihnen gibt es bundesweit
in den Fachwerkstätten, wie Kreishandwerks-
meister Walter Gernhard betonte. „Sie haben
die erste Hürde erfolgreich hinter sich ge-

bracht“, sagte er zu den Jungesellen. „Sie
haben sich für einen Beruf mit Zukunft ent-
schieden. Mit dem Gesellenbrief haben sie die
besten Zukunftsaussichten!“ Alle Redner aber
waren sich einig: Entwicklung bedeutet trotz
bestandener Prüfung auch stetiges Dazuler-
nen. „Aber jetzt wollen wir erst einmal den
ersten Abschnitt feiern“, so Jürgen Banzer.
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Hochtaunus (gw). Bei der Jahresversamm-
lung der Fußball-Trainervereinigung Hochtau-
nus sind in Anwesenheit von Ehren-Kreisfuß-
ballwart Gerhard Koch und Kreisfußballwart
Andreas Bernhardt sechs Mitglieder für ihre
langjährige Mitgliedschaft in der Vereinigung
geehrt worden. Bodo Dick (FV Stierstadt),
Roland Juhnke (FSV Friedrichsdorf), Rudolf
Richter (TuS Steinfischbach) und der nicht an-
wesende Günter Stupp (EFC Kronberg) gehö-

ren jeweils seit 35 Jahren zu dieser Gruppe,
während Robert Glässer (1. FC-TSG König-
stein) und der ebenfalls nicht anwesende Ste-
phan Häuser bereits 25 Jahre als Mitglieder
geführt werden. Die Trainervereinigung Hoch-
taunus wurde 1977 gegründet, wobei Gerhard
Döll (1977-1978), Karl Kilb (1978-1981),
Georg Kügler (1981-1985), Volker Privat
(1985-1989) und Uwe Günther (seit 1989)
seither als Vorsitzende fungierten.

Ehrungen bei Fußball-Trainern

Vorsitzender Uwe Günther (2.v.l.) überreichte die Urkunden an die Jubilare Robert Glässer,
Bodo Dick, Rudolf Richter und Roland Juhnke (v.l.). Foto: gw

www.musikhaus-taunus.de

Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 

An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

Eisenbahnfreunde suchen …
Modelleisenbahn & Modellfahrzeuge
Bitte alles anbieten von
klein bis groß (alle Spuren).
Tel. 0151 – 70 800 577

Achtung! Seriöser Bar-Ankauf 
von alten Möbeln, Bilder, Porzellan, 
Modeschmuck, Uhren, Hausrat 
usw. auch aus Nachlässen oder 
Wohnungsauflösungen. Alles an-
bieten, auch def. Sachen. Zahle 
Höchstpreise. Tel. 0152/31827126 
 oder 06181/14164

Eisenbahnen, alle Spuren, Blech-
spielzeug, Autos usw. ganze Samm-
lungen gegen bar von Privat an Pri-
vatsammler. Tel. 069/504979

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen, 
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen, 
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere 
usw. Tel. 06172/983503

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Patri-
otika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise! Tel. 0173/9889454

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Info, Info – Kaufe Pelze aller Art an. 
Silberbestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold und Goldschmuck, defekte 
Uhren, Münzen. Zahle bar und fair. 
Komme vorbei, gerne auch am Wo-
chenende.  Tel. 06145/3461386

Ankauf von modernen Möbeln 
und Designerstücken aus den 

50er bis 70er Jahren
Wir kaufen Ihre gebrauchten hochwer-
tigen Markenmöbel und Designklassiker 
sowie skandinavische Teak- und Palisan-
der-Möbel aus den 50er- bis 70er-Jahren. 
Stücke von z. B. Knoll International, Kill, 
Gavina, Fritz Hansen, De Sede, Herman 
Miller, Vitsoe, Louis Poulsen, Thonet, 
Cassina, etc. Gerne auch restaurierungs-
bedürftig.
Hr. Oliver Fritz, Dreieich, Tel.: 06074 8033434
Email: moebelankauf@hotmail.de

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal-
gische Bücher, Gemälde, Porzellan, 
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel, 
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g. 
Sammlungen, Ansichtskarten, alten 
Modeschmuck u. g. Nachlässe.
 Tel. 06074/46201

Kaufe Modelleisenbahnen aller 
Spuren, auch ganze Sammlungen +
zahle Höchstpreise für altes Spiel-
zeug + Modellautos von Siku + 
Wiking,  Tel. 06196/82539 
 o. 0174/303 2283

Kaufe Schallplatten, LPs, Singles 
+ CDs, ab den 50ger Jahren, Beat, 
Rock, Jazz, Heavy Metall, Punk, 
Blues, auch ganze Sammlungen 
 Tel. 06196/82539 o. 0174/303 2283

Privater Militaria Sammler aus Kö-
nigstein sucht militärische Nachläs-
se u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung.  Tel: 06174/209564

Privater Sammler sucht: Antike 
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke, 
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren 
gegen Bezahlung.
 Tel. 06108 / 825485

Kaufe alte Orientteppiche, Ölge-
mälde, alte Uhren, Bronze Figuren, 
auch Porzellan, alte Kommoden.
 Tel. 069/30858677

Bezahle bar, alles aus Oma‘s-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.
 Tel. 06174/255949
 od. 0157/77635875

Weinkellerauflösung? Spezialist 
für Weinkellerbewertung u. Ankauf 
von hochwertigen Rotweinen. Zahle 
bar.  Tel. 0172/6810125 
 oder thomas@hartwine.de

Kaufe Pelzmantel Nerz an. Silber-
bestecke, Zinn, Modeschmuck, 
Zahngold, Goldschmuck. Zahle bar 
und fair.  Tel. 06145/3461386

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 - 
70er J. Design  Tel. 069/788329

Kaufe Schallplatten! Klassik & Jazz. 
Auch Grammophonplatten. Gerne 
ganze Sammlungen. 
 Tel. 06471/2991

Für den Sperrmüll zu schade??? 
Suche alles aus Speicher, Keller und 
Haushalt, auch reperaturbedürftig, 
einfach anrufen, netter Hesse 
kommt vorbei. Zahle bar. 
 Tel. 06195/676045

AUTOMARKT

Mercedes CLS 350 CGI, 6 Zyl., 
52.000 km/3.000 ccm 292 PS, EZ 
12.2006/ TÜV 02.2016, Iridium grau 
metal 7-Gang Aut, Komfortsitze Le-
der Kaschmir Lenkrad: Wurzelholz/
Leder, el. Glas-Schiebehebedach 
Keyless Go / Airmatic DC Parktro-
nic/ Command APS Navi Telefon 
Liguatronic Bi-Xenon, Standheizung 
Fernbedienung, € 32.000,–.  
 Tel. 06172/458971

Mitsubishi Colt CZC Cabrio, hell-
blau met., 36.500 km, 1. Hand, Zu-
lassung Juli 2006, 108 PS, 
zu verkaufen für 5.400,– €. 
 Tel. 06174/5280

PKW GESUCHE

© Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse
Geländewagen ab Bj. 75-2013

Fa. Sulyman Automobile
! 24 Stunden Tel. 0 61 72 / 68 42 40

Fax 66 29 76  Mobil 01 71 / 2 88 43 07

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

Trockener Lagerraum (mind. 8 qm) 
oder Garage für Umzugskisten ge-
sucht. Petra Hums.
 Tel. 0157/34384033

Suche Unterstellmöglichkeit für 
einen Reisebus (Oldtimer), der zum 
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der 
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50 
m breit, 3,20 m hoch. 
 Tel. 06172/4954181 (AB)

BEKANNT-
SCHAFTEN

Unternehmungslustige, niveauvol-
le end 50-iger sucht ebensolche 
Partnerin für We-aktivtäten u. 
(fern)-Reisen. Chiffre OW 1806

Ich möchte auf diesem Weg eine 
nette, liebe Frau kennenlernen. Bin 
gut 70 Jahre alt, 176 groß, 73 kg, 
habe volles Jahr, bin unabhängig u. 
gut versorgt. Fahre ein Auto. Zu-
schrift bitte mit Bild 
 Chiffre: KW 18/02

SIE SUCHT IHN

Ich suche einen netten Mann zwi-
schen 24 – 40 Jahren. Ich bin eine 
hübsche, 24-jährige Frau. 
 Chiffre OW 1802

Cabriofahren im Frühling macht 
zu zweit mehr Spass. Akademiker, 
50-55 Jahre, für Ausflüge und mehr 
von Ihr, 52, studiert gesucht. BmB  
 Chiffre OW 1807

Möchtest du, bis 65 auch nicht län-
ger alleine sein? Dann melde dich. 
Ich bin 56 J., 1,70 m, seit 7 Jahren 
Witwe, finanziell unabhängig und 
möchte gerne das Leben wieder ge-
meinsam genießen. Bewerbung  
bitte m. B. Chiffre OW 1804

 Anna, 66 J., blonde Witwe a. d. Taunus. 
Gibt es einen Herrn, der sich nach Har-

monie, Zärtlichkeit u. emotionaler Wärme 
mit einer niveauvollen u. attr. Frau sehnt?
0 61 72/8 03 99 59     dergemeinsameweg.de

Ihren Partner finden
– persönlich und diskret –

0 61 72/8 03 99 59     dergemeinsameweg.de

Uschi, 55 J, Akademikerin, zärtlich, 
humorvoll, unkompl., finanz. bestens 

versorgt. „Ich möchte mit einem freudi-
gen Lachen auf Dich zulaufen, mich von 
Dir umarmen lassen u. fühlen: Auch im 2. 
Anlauf kann man so richtig glücklich sein.“
0 61 72/8 03 99 59     dergemeinsameweg.de

ER SUCHT SIE

 Albert, 69 J, Pensionär, ein aktiver u. 
kerngesunder Mann. Seit dem Verlust

meiner Frau fühle ich mich abends oft ein-
sam. Geht es Ihnen ähnlich? Ich bin voll
Hoffnung, dass „Sie“ sich diesmal melden.
0 61 72/8 03 99 59     dergemeinsameweg.de

Mir fehlt ein lieber Mensch zum Lachen, 
zum Ausgehen und um den Frühling zu

zweit zu beginnen. Wo soll  ich, Heinrich, 
63 J. in meinem Alter hingehen, um eine
nette Frau kennenzulernen? Dieser Schritt  
fiel mir nicht leicht. Bitte glauben Sie mir 
und haben den Mut, anzurufen unter:
0 61 72/8 03 99 59     dergemeinsameweg.de

 Bin 44/185,  liebev. Wochenendpapa, 
Arzt aus Leidenschaft, liebe Reisen, 

Kultur und Sport. Aus Zeitmangel wäh-
le ich diesen Weg. Welche Frau fühlt
sich durch meine Zeilen angesprochen?
0 61 72/8 03 99 59     dergemeinsameweg.de

Attraktiver Er 45/186 cm, braun, 
grau melierte Haare, aufgeschlos-
sen, berufl. gesichert, wünscht sich 
eine Partnerin mit Humor, Witz, 
Charme, Esprit und mit dem Herz 
am rechten Platz. Fühlst Du Dich 
angesprochen, dann melde Dich 
BMB. Chiffre OW 1803

Er im besten Alter, ohne Anhang, 
sportlich NR + NT, selbst. Unterneh-
mer, gewissenhaft, natur- u. tierlieb, 
mit Haus u. Garten sucht nette Frau 
zw. 25 – 35 J. fürs Leben. Zuschrif-
ten unter: Chiffre OW 1801

Er, 49 J., 179, 79 kg, sportlich,  
ohne Anhang, möchte attraktive 
Frau kennenlernen.
 Tel. 0171/3311150

Schmusekater (36, jünger wirkend) 
sucht süße, kindliche Maus (bis 35), 
die er zum Fressen gern haben 
kann. Bitte keine Partnervermittl. 
 Chiffre OW 1805

Er, 55 J., 182, 84 kg, sucht Ur-
laubs- und Freizeitbegleitung (sym-
pathisch, angenehme Erscheinung 
kein Oma-Typ) übernehme alles 
Kosten. BmB.  Chiffre KB 18/1

❥ Hier finden Sie 
Ihr neues Glück ❥

BETREUUNG/
PFLEGE

PFLEGE DAHEIM  
STATT PFLEGEHEIM

Pflegeagentur 24 Bad Homburg
Waisenhausstr. 6-8 · 61348 Bad Homburg
www.pflegeagentur24-bad-homburg.de
info@pflegeagentur24-bad-homburg.de

Vermittlung von Betreuungs- und 
Pflegekräften aus Osteuropa und 
Deutschland. Tel. 06172 944 91 80 

Pflege zuhause statt Pflegeheim.
Völlig legal ab Euro 49,- / Tag.

Tel.: 061 04 / 94 86 694
Mail: herzog@ihre-24h-pflege.info

HÄUSLICHE PFLEGE

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

24-Stunden-Betreuung zu Hause
legal durch erfahrenen Dienstleis-

tungsanbieter, ab 45 € pro Tag, 
gerne beraten wir Sie unverbindlich. 

Tel.: 06126 9583181

SENIOREN-
BETREUUNG

zuverlässig
kompetent
erfahren

Telefon: 06172 - 606 99 60

24

Stunden

Betreuung

Z U  H A U S E

www.Senioren-S
ervice- 

Pro
Vita

24.de/R
hein-M

ain

KINDERBETREUUNG

Erfahrende, qualifizierte Tagesmut-
ter hat ab September einen Platz in 
der Kleingruppe frei. Betreuungs-
kosten bei 35 – 40 Std./W max. 
300,– €. Tel 0176/30721263

Wir suchen Betreuung für unseren 
7 jährigen Sohn 3x in der Woche 
von 15 bis 18 Uhr, alternativ Haus-
haltshilfe mit Betreuung in größerem 
zeitlichen Umfang (Kelkheim). Auto 
erforderlich. Beschäftigung als ge-
ringfügig beschäftigt oder ggf. auf 
Rechnung. Wir freuen uns auf Ihren 
Anruf unter  Tel. 0178/6005453

IMMOBILIEN-
MARKT

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Familie mit 2 Töchtern und häu fi-
gem Großelternbesuch sucht Haus/ 
DHH mit Garten zum Kauf in Oberur-
sel, ohne Makler, bis max. 750.000,– €, 
ca. 5 Zimmer, 140 – 200 m² und 
Laufdistanz zur Grundschule Mitte. 
Wir freuen uns über Angebote unter: 
 Tel. 0174/9388334

Privatperson sucht zum Kauf 2 – 3 
Zimmer Wohnung ab 50 m² im Tau-
nus, kein Hochhaus nur von Privat.  
 Tel. 0152/26190087

Privatperson sucht zum Kauf in 
Oberhöchstadt 2-3 Zimmer Woh-
nung ab 70 m² zum fairen Preis. 
Freue mich über Ihren Anruf.
 Tel. 06173/67973 o. 0151/27118446

Von Privat, ohne Makler: Suche äl-
teres, renovierungsbedürftiges EFH 
/DHH, in guter Lage zur Renovie-
rung; bevorzugt Königstein, Kron-
berg, Kelkheim, Bad Soden, Lieder-
bach.  Tel. 0175/9337905

Junge Familie sucht von Privat 
Baugrundstück/Haus; DHH, EFH, 
RH auch sanierungsbedürftig; 
in Kronberg, Bad Soden, Königstein 
 Tel. 01520/8550655

GEWERBERÄUME

Königstein 1, modernes Büro  
1. OG, zentrale Lage, herrliche 
Fernsicht, 42 m2 + Nebenräume 
390,– € + NK/Kt.  Tel. 06174/5485

MIETGESUCHE

Suche 3 – 4 Zimmer-Wohnung, bis 
630,– € kalt im Hochtaunuskreis, zur 
Miete (Mutter mit zwei Töchtern).  
 Tel. 0157/73136901

Amerik. Autorin sucht Büroraum 
(12–15 m²) mit Tageslicht in Kron-
berg.  rheawessel@hotmail.com 
 oder 0170/814 2488

Rechtsanwältin sucht helle Bü-
roräume in Königstein, gerne Alt-
bau, mind. 70 qm, bis ca. 1000 € 
kalt. Tel. 06173-998756.

Manager Familie (3 P.) int. Unter-
nehmen sucht im HTK & MTK, 4 ZW 
od. Häuser bis 2100,- € kalt, ab so-
fort zu mieten, Dr. Kim, 
 Tel. 0177/7971617 
 od. senfkorn@hotmail.com

VERMIETUNG

Jetzt wieder 1 überdachter Dauer-
parkplatz auf dem Parkdeck der City
Arkaden, Kirchstraße 9 in Königstein
zu vermieten. Tel. 06171 / 69 41 990

Kelkheim-Stadtmitte; frisch reno-
vierte schöne u. helle 3-ZKBB mit 
Laminat und Fliesen; 70 qm; Keller; 
großer Balkon; Kaltmiete 580,- € + 
NK + 3-MM-Kaution ggf. mit Gara-
ge o. Stellplatz ab sofort von privat  
 Tel. 0152/34041075

Kronberg-Schönberg von privat, 
3 Zi., WZ= 37m², 1 SZ= 4,5m², 
1 SZ= 8,1m², EBK, Voll-Bad, Gäste- 
WC, Terrasse, Einbauschränke, 
insg. 91,5m², 1. OG im 5 Fam.-
Haus, direkt am Kindergarten Ra-
cker Acker, 5 Gehminuten zur 
S-Bahn, 920,- € + ca. 290,- € NK, 
TG-Platz 70,- €. Ab sofort bezieh-
bar.  
 Tel. 06173/319856  
 von 16 - 18 + 21 - 22 Uhr

Erfolgreich werben –  
unsere Berater helfen  

Ihnen gerne.
www.hochtaunusverlag.de

WERBUNG 
muss nicht teuer sein!

Lassen Sie sich von uns beraten:  
06171-6288-0

Sich von der 
Masse abheben …

Mit guter Werbung!

www.hochtaunusverlag.de

KLEINANZEIGEN von privat an privat



Waldems: 2 ZKB, Dachloggia, Kel-
ler, PKW-Stellplatz kostenlos, 
64qm, EBK, Gäste WC, Bad mit Ta-
gesl., ab sofort o. später 430,- € pl. 
NBK u. Kt.  Tel. 06087/979979

Königst.-Mammolshain. Schöne, 
helle DG-Wohnung, ca. 83 qm, sep. 
Eingang, 3 Zi., Einbauküche, tgl. 
Bad, Laminatfußboden, Abstell-
raum, 700,- € KM + NK + Kt. frei ab 
1.5.2014  Tel. 06173/4396

3-Zimmer, 72 qm, SW-Balkon, 
EBK, Esspl., Laminat, 1.OG, HH, 
Kronberg-Schönb., Bushaltest. 
Miete 590,- €/NK 200,-€/Kt.
 Tel. 06173/66883 priv., keine Makler

REISEN

15 Tage Bali- & Südostasien-
Kreuzfahrt ab Singapur 
am 23. November 2014

 ab € 1.965,00 p. P. 
inklusive Hin- und Rückfl ug 
Anlaufhäfen dieser sehr attraktiven 

Kreuzfahrt auf dem 4-Sterne+-Schiff 

„Celebrity Millennium“ sind Bali, 

die Insel Komodo (beides Indonesi-

en), Phuket (Thailand) sowie Lang-

kawi und Kuala Lumpur (beides 

Malaysia). Die Kreuzfahrt endet am 

7. Dezember 2014 in Singapur (15 

Tage/14 Nächte).

Es sind auch frühere An- bzw. spä-

tere Rückreisen, sowie Abstecher 

z. B. nach Dubai, Oman, Bangkok, 

Myanmar, Laos, Vietnam, Hong-

kong, etc., auf Anfrage möglich.

Für ausführlichere Informationen  

zu dieser Reise gehen Sie im Inter-

net bitte auf www.dream-cruises.de 

und dort auf „Top Angebote“ (Bali- 

Kreuzfahrt im November 2014). 

Bei Interesse bitte eine kurze E-Mail 

oder ein Anruf bei Dream Cruises, 

um eine Kabine, für Sie völlig un-

verbindlich und kostenfrei vorzure-

servieren. 

Ihr Kreuzfahrtspezialist

Kapellenstraße 14

61479 Glashütten/Taunus

Tel.: 06174-96 44 91 · Fax: 96 43 74

E-Mail: info@dream-cruises.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum 
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde 
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen.  Tel. 06174 / 961280
 Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis 
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage 
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Golfer, 
Angler u. Feriengäste (Selbstversor-
gung). Neu: Kanu- u. Kajak-Touren 
u. -Kurse. Auskunft unter E-Mail:  
Adolf.Guba@BleiGuba.de und unter  
 www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei 
Pfarrkirchen in Niederbayern, mitten 
im Grünen auf einer Anhöhe mit Pa-
noramablick (Rottauensee). Zentra-
ler Ausgangspunkt für vielfältige 
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad 
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche, 
voll eingerichtete Ferienwohnungen 
(33,- EUR pro Übernachtung) 
 Infos: www.ferienhof-march.de, 
 Tel. 08561/983689

NACHHILFE

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

Erfahrener Lehrer erteilt hochqua-
lifizierte Nachhilfe in Mathematik 
und Physik. Erfolg garantiert! 
 Tel. 0157/87812406

Mathematiknachhilfe und Abitur-
vorbereitung  von Naturwissen-
schaftler: Analysis, Vektorrechnung, 
Wahrscheinl ichkeitsrechnung. 
Hausbesuche  nach Absprache. 
 Tel. 06082/923879

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Nachhilfelehrer für alle Fä cher
und alle Klassen gesucht. 
0800-0062244 gebührenfrei
www.Mini-Lernkreis.de/Taunus

Junges Ehepaar mit Baby sucht 
deutschsprachige Putzfee in 61462 
Mammolshain. Bewerbung mit Foto 
an: Nicole71@gmx.net

Flexible Kinderfrau für ca. 15 bis 
20 h / Woche für die Betreuung un-
serer 3 Kinder und Wäsche / Bügeln 
gesucht: von Mo. - Fr. von ca. 16:00 
– 20:00 Uhr in Königstein/Falken-
stein. Wenn außerhalb Falkenst. 
Wohnh.,  Pkw. erf. Chiffre: KW 18/01

STELLENGESUCHE

Günstige Entrümpelungen 
und kleine Umzüge

0152 36685156

A-Z-Meister-Rolläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschaden-Renovierungen-
Reparaturen-Entrümpelungen. 
 Tel. 0171/3311150

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172/4085190

Erfahrener Pflasterer bietet indivi-
duelle Lösungen für Wege, Terras-
sen, Garagen und Gärten.
 Tel. 0157/76176333

Entrümplungen, Wohnung, Keller, 
Garagen, Hausmeisterservice, Gar-
ten, Renovierungen, Reinigung. 
 Tel. 06171/4251 o. 0171/3211155

Landschaftsgärtner: Baumfällarbei-
ten, Heckenschnitt, Sträucherschnitt, 
Pflastersteine, Naturmauern, Garten-
arbeiten aller Art. Tel. 0174/6012824

Zuverlässiger Handwerker (ge-
lernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch 
IKEA-Möbel + Küchenauf- und Ab-
bau, Profi. Tel. 06171/883692

Zuverlässige Bügelfee holt Ihre 
Wäsche ab und bringt Sie gebügelt 
wieder nach Hause. 
 Tel. 0151/42305214

Suche Putzstelle in Bad Homburg 
+ Oberursel, Deutsch + Englisch 
Kenntnisse. Tel. 01521/0723570

Fleißiger junger Mann sucht Gar-
tenarbeit, Treppenhaus u. Fenster 
putzen in Kronberg, Oberursel, Kö-
nigstein. 
 Tel. 0157/86818632 nach 18 Uhr

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen. Pflege allg., 
Teichreinigung (auch auf Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z.B. Heckenschnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
tikutieren (auch mit Rechnung)
 Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Suche dringend eine Firma im Be-
reich Industriemechanik, Schlos-
serei oder Metallbau. Wo ich für das 
Schuljahr 2014/15 ein einjähriges 
Praktikum absolvieren kann für mei-
ne Fachoberschulausbildung. Bitte 
Chefs, meldet euch unter 
 Tel. 0174/4836405.

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten z.B. Garten- 
pflege, Hecken schneiden, Bäume 
fällen, Pflaster + Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Übernehme Schreibarbeiten aller 
Art (vor Ort u. zuhause, nach Vorla-
ge o. Band), Übersetzungsarbeiten 
(E/D, D/E, F/D), Buchhaltungsvor-
bereitungs- und OCR-Arbeiten, Rei-
sekostenabrechnungen, Organisati-
on Ihres Büros bzw. Ihrer Ablage - 
schnell, zuverlässig und preiswert.
Ab 1.8.2014 auch 10 oder 15 Std. in 
Festanstellung möglich.
  Tel. 0152/53918955

RUND UMS TIER

www.HundeNothilfe.de
Hier warten viele Hunde

auf ein liebevolles Zuhause!

Nehme Katzen in liebevolle Ur-
laubs-Pflege. 300 m² Freigeh., beh. 
Haus. Rüsselsh. Tel. 06142/72314 
 www.katzenpension-schoemig.de

Familie aus Königstein sucht für 
lieben Weimaraner Hund eine 
freundliche Gassigeh-Unterstützung 
für 2-mal pro Woche vormittags.  
 Tel. 0160/96371755

Große Landschildkröten eigene 
Zucht 3 + 5 J., mit Cites ab 60,- €, 
nur an Liebhaber mit Garten, zu ver-
kaufen.  Tel. 06142/72314

UNTERRICHT

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.
 Tel. 06171/6319626
 www.singandswing.com

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht 
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171/74336

Keyboard-Unterricht für Anf. und 
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo se 
Beratung. 18-jähr. Unterrichtserfahrg. 
Schnupperwochen zum Sonderpreis. 
Faire Preise! Tel. 06172/789777
 www.take-note-keymusic.de.to

Saxophon lernen von Privat,  
15,– € Stunde. Berate auch beim 
Kauf eines Instrumentes. 
 Tel. 06172/41330

Gitarrenunterricht, privat und in 
netter Atmosphäre, für Kinder und 
Erwachsene, von Klassik bis Pop, 
erteilt erfahrener Musikschullehrer.  
 Tel. 06174/5125, 0172/6862545

German language and crosscultu-
ral training – for professionals and 
their families. 
 Mobile: 0157/88465519

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht in Königstein. 
Klavierlehrer erteilt qualifizierten Un-
terricht für Anfänger u. Fortgeschrit-
tene.  Tel. 06174/6394501

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner
 Tel. 06174/298556

VERKÄUFE

Hof-Flohmarkt, Samstag, 3.5.14, 
Bilder, Vasen, Uhren, Lampen, Krü-
ge, Bücher u.v.m. 11 – 16 Uhr, Alter 
Weg 30, OB.-Oberstedten.

Sort. Flohmarktart. preisgünst. z. 
verk. Tel. 06172/43304

Amerikanischer Kühlschrank ab-
zugeben, ca. 20 Jahre alt, 12 davon 
i. Betrieb, 174 x 93 x 80, leichte Ge-
brauchsspuren, Selbstabh., VB 70,- 
sehr schwer! Tel. 0176/62491590  
 o. 06172/29208

Umfangreiche Parfüm-Miniaturen 
Sammlung (ca. 250 St.) + Glasvitri-
ne Höhe 90 cm, Tiefe 28 cm. VB 
300,– € Tel. 0177/6607781

Miele-Küche mit allen Geräten 
incl. Combigarer zu verkaufen. 
 Tel. 06173/3976668
 mobil: 0152/27040047

Relax Fernseh. u. Massage-Sessel 
voll funktionsfähig, sauber ohne 
Flecken, Bein-Rücken-Nackenmas-
sage, dkl.blau, Velour-Stoff. 250,- €
 Tel. 06173/79114

Moderne Kunst: Originalgemälde 
etc. Abstrakt + impressionist. + ex-
pressionist. etc. Öl auf Leinwand, 
z.T. Großformate, gerahmt, aus Pri-
vatsammlung, 300,- bis 900,- € 
 Tel. 06174/961089
 bitte länger klingeln lassen

Lautsprecher Bose Acoustimass 
15/16 Series II - 6.1 / Subwoofer + 6 
Cubes. Auf wunsch extra 5 Wall/
Ceiling Brackets (Wandhalter) und 
einen Centerständer.  VB 900,00 €.
  Tel. 06172/4954181

Die Fußball WM kann kommen… 
Video Beamer, Epson EH-TW9000W 
LPE (Light Power Edition), weiß, 
3D-fähig + 2 Brillen, Full HD, 2400 
ANSI, Wireless connection, super 
Zustand, VB 1.800,00 €. 
 Tel. 06172/4954181

VERSCHIEDENES

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 3.5.14 und Sa., 10.5.14 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 3.5.14 von 14.00–18.30 Uhr (jeden Sa.)
Ffm.-Kalbach, FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Sa., 3.5.14 Nachtflohmarkt von 18.00 – 22.00 Uhr

Eschborn,  Parkplatz Mann Mobilia 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 4.5.14 Eschborn, von 10.00-16.00 Uhr
real,- Ginnheimerstr. 18

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Di., 6.5.14  u. Do. 8.5.14 von 8.00–13.00 Uhr

 Eschborn, Parkplatz Mann Mobilia
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *
Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

Tablet-PC, Smartphone: Geduldi-
ger PC-Senior (über 40 Jahre Com-
puter-Praxis) hilft Senioren bei der 
sinnvollen Verwendung. Auch von PC, 
Laptop, Digital-Kamera, Dia-Scan  ner, 
MP3, usw. Bad Homburg und nähe-
re Umgebung. Tel. 0151/15762313

Computerspezialist, IT-Ausbilder 
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,  
Systempflege, Virusentfernung, 
Windows XP Ablösung. English 
Support. Tel. 06172/123066

Umzüge mit Möbel Ab- u. Aufbau.
Rudi machts sorgfältig und zuver-
lässig. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/93346732

Entrümpeln und entsorgen, Rudi 
machts. Tel. 06032/3071844
 oder 0160/93346732

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8 
oder 16 mm kopiere ich gut und 
preiswert auf DVD. Auch Videofilme 
von allen Formaten (VHS, Video8, 
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000 
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten 
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert. 
W. Schröder, Tel. 06172/78810

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und 
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100% 
Zufriedenheit! Tel. 0152/33708221

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

PC-Hilfe kompetent u. sofort! In-
ternet, eMail, WLAN, Drucker, Lap-
top, PC, Wartung, Installation. Priv. 
u. Firmen. K. Haas 
 0170/7202306 od. 06196/5615071

Dias und Negative: Wir digitalisie-
ren Ihre Originale - preiswert,  zuver-
lässig und in höchste Qualität. 
www.masterscan.de 
 Tel. 06174/939656

Computerfachfrau, hilft Frauen u. 
Senioren, Unterricht, Hilfe bei Soft-
wareproblemen. Hilfe, wenn der PC 
streikt oder das Internet nicht funk-
tioniert.  Tel. 0173/3225211

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8, 
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!
 Tel. 06173/68114

Egal ob Sie etwas suchen  
oder anbieten möchten –  

Sie können Ihren Anzeigentext 
rund um die Uhr über unser  
Online-Formular erstellen:

1.  Öffnen Sie unsere Webseite 
www.hochtaunusverlag.de

2.  Im Menüpunkt „Services“ 
finden Sie die Unterkatego-
rie „Private Kleinanzeigen“

3.  Einfach die vorgegebenen 
Felder ausfüllen, dann die 
gewünschte Rubrik wählen, 
Ihren Anzeigentext ein-
geben und auf „Senden“ 
klicken – fertig!

Sie können Ihre  
Inserate natürlich  
auch bequem per  
Internet aufgeben!

Zur Verstärkung unseres 
Küchenteams suchen wir ab 

sofort für 2 – 3 Tage die Woche
Koch/Beikoch/Studen-
ten/Abiturienten (m/w)!

Luna y Sol in Bad Homburg,
Tel. 06172 / 17 16 17

KLEINANZEIGEN von privat an privat

Gesamtauflage:
102.200 ExemplarePrivate Kleinanzeige

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige 
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

� bis 4 Zeilen 12,00 €
� bis 5 Zeilen 14,00 €
� bis 6 Zeilen 16,00 €
� bis 7 Zeilen 18,00 €
� bis 8 Zeilen 20,00 €
je weitere Zeile 2,00 €

Chiffre : 
� Ja � Nein

Chiffregebühr:
� bei Postversand 4,50 €
� bei Abholung 2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)
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TSG Ober-Eschbachs Spielausschussvorsitzender Otto Damm hat am Samstag vor dem Hand-
ball-Landesliga-Derby gegen die TSG Oberursel mit Robert Rockmann, Claudia Rühl und Hol-
ger Rühl (von links) drei treue Helfer offiziell verabschiedet. Foto: gw
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Dominik Scheja vom TTC Ober-Erlenbach krönte die Tischtennis-Saison 2013/14 am Sonntag
in Mühlhausen mit dem Gewinn der Deutschen Meisterschaft im Doppel. Foto: gw

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: Viktoria Urberach - VfR
Bürstadt (Do., 15.00); SC Hessen Dreieich -
SSV Lindheim (Fr., 19.30), TS Ober-Roden -
Usinger TSG, FC Alsbach - FC 07 Bensheim,
FCA Darmstadt - KSV Klein-Karben, Spvgg.
05 Oberrad - SG Bruchköbel, SV Darmstadt
98 II - Spvgg. 03 Neu-Isenburg (alle So.,
15.00), SG Rot-Weiß Frankfurt - VfR Bürstadt
(So., 17.00), Viktoria Urberach - Türk Gücü
Friedberg (So., 18.30).
Gruppenliga Frankfurt/West: TSV Vatan-
spor Bad Homburg - EFC Kronberg (Mi.,
20.15); SG Ober-Erlenbach - TSV Vatanspor
Bad Homburg, SG Anspach - Germania Enk-
heim, TuS Merzhausen - SG Westend Frank-
furt, EFC Kronberg - Spvgg. 02 Griesheim,
SC Dortelweil - SV Gronau, FG 02 Seckbach
- FC Olympia Fauerbach, SV Nieder-Wöll-
stadt - SKV Beienheim, SV Viktoria/Preußen
Frankfurt - FC Kalbach, Türkgücü Frankfurt -
SG Bornheim/GW Frankfurt (alle So., 15.00).
Kreisoberliga Hochtaunus: DJK Helvetia
Bad Homburg - FV Stierstadt (Mi., 20.15); SG
Anspach II - 1. FC 04 YB Oberursel (So.,
13.15), SV Teutonia Köppern - TSV Vatanspor
Bad Homburg II, FC 09 Oberstedten - SGK
Bad Homburg, FC 06 Weißkirchen - FSV
Friedrichsdorf, FSG Weilnau/Weilrod/Stein-
fischbach - SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg, FC Reifenberg - Eintracht Oberursel, 1.
FC-TSG Königstein - Usinger TSG II (alle
So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: DJK Helvetia Bad
Homburg II - FV Stierstadt II (MI., 18.30); SV
Teutonia Köppern II - SV Seulberg, TuS

Merzhausen II - TSG Wehrheim, 1. FC-TSG
Königstein II - TV Burgholzhausen (alle So.,
13.15), FSG Niederlauken/Laubach (in Lau-
bach) - SGK Bad Homburg II, Sportfreunde
Friedrichsdorf - SpVgg 05/99 Bomber Bad
Homburg II, SG Eschbach/Wernborn (in
Eschbach) - FSV Steinbach (alle So., 15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: FC 09 Oberstedten
II - FC Mammolshain, FSG Weilnau/Weil-
rod/Steinfischbach II - FC Ay-Yildizbahce
Usingen, SG Eschbach/Wernborn II (in Esch-
bach) - Eintracht Oberursel II, EFC Kronberg
II - SG BW Schneidhain (alle So., 13.15), FC
Altkönig - SG Ober-Erlenbach II, TSG Pfaf-
fenwiesbach - SV Bommersheim, SG Mön-
stadt/Grävenwiesbach (in Mönstadt) - 1. FC
04 YB Oberursel II (alle So., 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: SG Oberhöchstadt
II - FSV Friedrichsdorf II, Sportfreunde Fried-
richsdorf II - SV Bommersheim II, TSG Pfaf-
fenwiesbach II - SV Teutonia Köppern III, SG
Mönstadt/Grävenwiesbach II - TSG Wehr-
heim II, SG Anspach III (in Hausen) - TV
Burgholzhausen II (alle So., 13.15), SG Hund-
stadt - SV Seulberg (So., 15.00).
Frauen-Gruppenliga: SG Kinzigtal - 1. FFV
Oberursel (16.30).
Frauen-Kreisliga A: SG Köppern/Ober-Er-
lenbach (in Ober-Erlenbach) - FV Bad Vilbel
(Mi., 19.30); SG Zellhausen/Grossauheim II -
1. FFV Oberursel II (Sa., 16.00).
Frauen-Kreisliga B: DJK Helvetia Bad
Homburg - SC Riedberg (Sa., 18.00).
B-Jugend-Gruppenliga: TGS Jügesheim -
SG Ober-Erlenbach (So., 10.30). (gw)

Ober-Eschbach (gw). Die Handballerinnen
der TSG Ober-Eschbach, die als Tabellen-
Schlusslicht in der 2. Handball-Bundesliga be-
reits feststehen, müssen in diesen Tagen zu
einer „englische Woche“ antreten.
Nach der 27:28-Niederlage, bei der sich die
„Pirates“ am Samstag beim SV Allensbach
trotz eines Mini-Kaders sehr ordentlich aus
der Affäre gezogen (und anfangs sogar deut-
lich in Führung gelegen) haben, müssen die
Schützlinge von Trainer Dr. Jürgen Gerlach
am heutigen Mittwoch um 20.15 Uhr zum
Nachholspiel beim Tabellenzweiten HSG Bad
Wildungen Vipers antreten.
Damit nicht genug: bereits am Samstag folgt
das nächste Heimspiel gegen den FSV Mainz
05, bei dem die TSG Ober-Eschbach zum vor-

letzten Mal in dieser Saison in der Albin-Göh-
ring-Halle antritt. 
Zur Erinnerung: Gegen Bad Wildungen gab es
für die „Pirates“ in der Vorrunde eine knappe
30:31-Niederlage und beim FSV Mainz 05 ist
die TSG am 20. Dezember mit 22:34 unter die
Räder gekommen. 
Anschließend folgen noch die beiden Begeg-
nungen am 10. Mai (18.00) beim SV Union
Halle-Neustadt sowie am 17. Mai (18.00)
gegen den TV Nellingen. 
Männer-Landesliga Mitte: TSG Oberursel -
TuS Dotzheim (Sa., 19.30), TV Petterweil -
TSG Ober-Eschbach (Sa., 18.00); TSG Ober-
Eschbach - TSG Oberursel 29:28.
Frauen-Bezirksoberliga: TSG Oberursel -
TSG Eddersheim (Sa., 17.30).

„Pirates“ müssen heute 
und am Samstag antreten

Sport in Kürze

DJK Helvetia Bad Homburg: Am 1. Mai
veranstaltet die Abteilung Jugendfußball von
10 bis 18 Uhr einen Familientag auf der Sport-
anlage am Wiesenborn.
Karambol-Billard: Der BC Oberursel betei-
ligt sich am kommenden Wochenende am
bundesweiten Aktionstag „Deutschland spielt
Billard 2014“. An beiden Tagen ist das Ver-
einsheim im Rosengärtchen in Oberursel für
interessierte Besucher geöffnet. 
Tischtennis: Anita Kück (SGK Bad Hom-
burg) hat sich für die 35. deutschen Senioren-
meisterschaften, die vom Freitag bis Sonntag
in der Seidensticker-Halle in Bielefeld ausge-
tragen werden, qualifiziert. Im Vorjahr hatte
sie sie sowohl im Damen-Doppel als auch im
Mixed die Silbermedaille gewonnen. 
Fußball: Die am Sonntag ausgefallene A-
Liga-Partie zwischen dem FV Stierstadt II und
den Sportfreunden Friedrichsdorf ist von Klas-
senleiter Andreas Hartmann (Westerfeld) für
Donnerstag, 15. Mai, 20 Uhr neu angesetzt.

Fußball: Die am 13. April abgebrochene und
vom Kreisrechtsausschuss neu angesetzte
Kreisoberliga-Partie zwischen der FSG Weil-
nau/Weilrod/Steinfischbach und dem 1. FC 04
Young Boys Oberursel ist von Klassenleiter
Andreas Bernhardt für Donnerstag, 8. Mai, um
19 Uhr in Steinfischbach neu angesetzt wor-
den. 
Fußball: Die nächste monatliche Pflichtsit-
zung der Schiedsrichtervereinigung Hochtau-
nus findet am Mittwoch, 7. Mai, um 19.30 Uhr
im Vereinsheim am Wiesenborn in Bad Hom-
burg-Kirdorf statt. Bereits um 18 Uhr treffen
sich dort zuvor die Jung-Schiedsrichter. 
Fußball: Am Kreispokal-Endspieltag des
Hochtaunuskreises, der am 29. Mai (Christi
Himmelfahrt) auf dem Waldsportplatz in Seul-
berg stattfindet, richtet der Kreisfußballaus-
schuss auch noch das Hessenpokal-Finale der
Alten Herren aus, in dem sich die SG Hoechst
classique und die SG Seelbach/Ballersbach
gegenüber stehen. (gw)

Oberursel (gw). Wie im vergangen Jahr spie-
len auch in der Saison 2013 drei Mannschaf-
ten aus dem Hochtaunuskreis in der Tennis-
Regionalliga Südwest. Das Herrenteam des
TC Bad Homburg, das im zweiten Jahr in der
dritthöchste deutschen Spielklasse an den Start
geht, bestreitet die Runde allerdings erst im
Zeitraum vom 5. bis zum 27. Juli.
Bereits am kommenden Samstag startet je-
doch die Tennis-Saison für die Teams in der
Nordgruppe der Südwest-Ligen, in der heuer
TC Oberursels Herren 40 sowie die Herren 50
des TEVC Kronberg spielen. 
Oberursels Herren 40 um den tschechischen
Trainer Petr Lastovska, Mannschaftsführer
Matthias Achilles und DTB-Präsident Karl-
Georg Altenburg gehören in der zweiten Sai-

son der Südwest-Liga an. Zum Auftakt erwar-
tet der TCO am Samstag um 13 Uhr den Ben-
dorfer TV auf der Anlage an der Aumühlen-
straße. Weitere Gegner sind in dieser Runde
der THC Hanau, der TV Buchschlag, der SC
SaFo Frankfurt, die SG Weiterstadt und der
TSC Mainz. Die zahlreichen Derbys dürften
auch das Interesse der Zuschauer wecken. 
Das diesjährige Aufgebot des TCO hat folgen-
des Aussehen: Petr Lastovka, Stephan Isen-
berg, Jens Kraffke, Dr. Hendrik Hilgert, Chris-
tian Giesen, Jörg Eigendorf, Christian Merz,
Matthias Achilles, Sven Thierhoff, Frank Hof-
mann, Sven Dormann, Thomas Ciriacy-Wan-
trup, Dr. Bernd Siegfried Bernd und Karl-
Georg Altenburg.

TCO-Herren starten 
gegen den Bendorfer TV

Ober-Erlenbach (gw). Dominik Scheja vom
Tischtennis-Zweitligisten TTC Ober-Erlen-
bach ist Deutscher Meister im Doppel der Al-
tersklasse U 18. Bei den nationalen Titelkämp-
fen, die am Wochenende in Mühlhausen in
Thüringen ausgetragen wurden, gewann der
17-jährige Blondschopf aus Beuern bei Gie-
ßen zusammen mit Leon Abich vom SC Pop-
penbüttel die Goldmedaille.
Nach der Bronzemedaille im Herren-Doppel
bei den nationalen Deutschen Herrenmeister-
schaften in Wetzlar (zusammen mit seinem
Teamkollegen Julian Mohr) ist dies der
nächste große Erfolg für den Rechtshänder
vom TTC Ober-Erlenbach.
In der ersten Runde setzten sich Scheja/Abich
gegen Pierre Kolbinger und Lukas Luchner
(beide FT Freiburg) glatt mit 3:0 durch, ge-
wannen anschließend auch gegen Alexander

Gerhold (TTC Wöschbach) und Jannik Xu
(SV Bolzum) mit 3:0 und hatten mit einem 3:2
im Halbfinale gegen die top gesetzten Dennis
Klein (TTC Bietigheim-Bissingen) und Ein-
zel-Vizemeister Dang Qiu (TTC Frickenhau-
sen) die härteste Nuss zu knacken. 
Das Endspiel war mit einem 3:0 gegen Marcus
Hilker (Reinickendorfer Füchse Berlin) und
Nils Hohmeier (TuS Celle) eine vergleichs-
weise leichte Aufgabe für Scheja und Abich.
Im Einzelwettbewerb hatte Scheja die Vor-
runde in der Gruppe 4 mit drei glatten Siegen
gegen Moritz Spreckelsen (TSV Schwarzen-
beck/3:1 Sätze), Marian Maiwald (SV Brack-
wede/3:0) und Lukasa Luchner (FT Frei-
burg(3:0) gewonnen. In der K.-o.-Runde kam
anschließend im Achtelfinale durch eine 1:4-
Niederlage gegen Frederik Spreckelsen (TSV
Schwarzenbeck) das Aus. 

Dominik Scheja ist neuer 
deutscher Doppel-Meister

Saisonfinale bei der TSG Oberursel
Oberursel (gw). Zum Abschluss der Hand-
ball-Saison 2013/14 steigt am Samstag bei der
TSG Oberursel in der Sporthalle an der Blei-
biskopfstraße eine große Party!
Eingebunden sind die beiden letzten Heim-
spiele der TSGO, bei denen die als Meister
und Landesliga-Aufsteiger fest stehenden

Frauen um 17.30 Uhr die TSG Eddersheim er-
warten und die Männer anschließend um
19.30 Uhr gegen den TuS Dotzheim antreten. 
Das bekannte DJ-Duo „René & Hubi“ sorgt
für beste Unterhaltung und im Foyer gibt die
Bewirtungs-Crew der TSG Oberursel zum
Ende der Saison nochmals alles.
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Wer aufhört zu 
werben, um Geld 
zu sparen, könnte 
genauso gut seine 

Uhr anhalten, 
um Zeit zu sparen.

Wir suchen zur Direktvermittlung m/w: 
15 Verkäufer (Fleisch u. Wurstwaren) für unseren Kunden in Königstein.

persona service · Telefon: 06172/68766-0
mail: bad-homburg@persona.de · www.persona.de

Ihre Aufgabe:
• Warenpräsentation
• Kundenberatung und Verkauf

Wir bieten:
• Direktanstellung beim Kunden

MITARBEITER/IN
für Regalservice gesucht.

(450 € Basis, 20 – 25 Std/Wo)
Info unter: Tel. 0176 39010372

hm-merchandising
35519 Rockenberg

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir eine Thekenaushilfe.

Minijob, Teil- oder Vollzeit

MYLO Asia-Nudelbar
im Taunus Carré · Friedrichsdorf

Tel. 01 52 - 28 78 01 13

Medizinischen 
Fachangestellten 

  

Als Ergänzung für unser Team 
bieten wir einer/einem

ein interessantes und 
abwechslungsreiches Tätigkeitsfeld.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet 

. 
Wir freuen uns auf Sie!

www.orthopaeden-zentrum.de

(w/m)

im Zentrum

Orthopädische Praxisklinik

Frankenallee 1   65779 Kelkheim
Als Ergänzung für unser
OP-Team bieten wir einem

medizinischen
Fachangestellten (w/m)

ein interessantes und abwechs-
lungsreiches Tätigkeitsfeld.

Weitere Informationen finden Sie
unter www.op-kelkheim.de

Wir freuen uns auf Sie!

OP Kelkheim GmbH & Co. KG
Frankenallee 1 – 65779 Kelkheim

OP-Zentrum
im GesundheitsZentrum Kelkheim

Bad Homburger Brauhaus
sucht ab sofort Spüler (m/w) und
Aushilfe für Service und Theke.
Telefon: 06172 - 288662

Farhas Friseursalon
sucht ausgebildete

Vollzeitkraft (m/w)
Tel. 0160 - 92 16 17 99
termin@farhas-salon.de

Nachhilfelehrer für Mathe bis
Oberstufe in Bad Homburg gesucht.
Tel. 06172/6825666
bad-homburg@lernstudio-barbarossa.de

KURSLEITER GESUCHT
für Kinder­ und Babyschwimmen,
Aquafit, Rück bildung und Mama­Fit
in 61381 Friedrichsdorf­Köppern

Tel. 0176 84260228
rieser@schwimmpaed.de

www.schwimmpaed.de

�
�
�
�
�
�
Wir suchen zum schnellstm�glichen  
 

Wir suchen zum schnellstm�glichen Zeitpunkt einen /eine  

Mitarbeiter/In f�r die Verwaltung 
 (in Teilzeit)  
�

Die Klinik Hohe Mark ist ein Psychiatrisches Krankenhaus mit 234 Betten sowie 

20 tagesklinischen Plätzen, einer Institutsambulanz und einer TagesReha für 

Suchtbehandlung. Durch unsere Arbeit gestalten wir ein diakonisches Profil. Wir 

suchen daher Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die ihre Aufgabe fachlich 

kompetent und christlich motiviert ausführen und die Mitglied einer 

christlichen Kirche der Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen (ACK) sind. 

�
Die Stelle beinhaltet folgende Tätigkeiten: 
� alle anfallenden Arbeiten rund um das medizinische Archiv  
� allgemeine Tätigkeiten im Verwaltungsbereich 
 

Ihr Profil:  
� eine abgeschlossene Ausbildung im Verwaltungsbereich 
� möglichst Berufserfahrung im Bereich Archiv und Datenschutz 
� anwendungsbereite und sichere MS-Office-Kenntnisse  

(Word, Excel, Outlook)  
 

Ihre Stärken:  
� Ihre größte Stärke ist eine ordentliche, strukturierte und 

selbständige Arbeitsweise 
� Sie sind sicher im Umgang mit Behörden, Mitarbeitern und 

Patienten  
� Sie besitzen eine freundliche und ausgeprägte 

Kundenorientierung  
� Sie sind belastbar, teamfähig und flexibel 

 

Wir bieten Ihnen:  
� eine Vergütung nach AVR mit zusätzlicher 

Altersversorgung 
� eine verantwortungsvolle, interessante Tätigkeit, bei der Sie 

selbständig und eigenverantwortlich arbeiten können 
� eine Integration in ein freundliches Team 

�
Ihre schriftliche Bewerbung (in Papierform) richten Sie bitte an:  
Frau Krankenhausdirektorin Anke Berger-Schmitt,  
Friedländerstraße 2, 61440 Oberursel.  
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Gothan (Tel. 06171/204-5010) gerne zur 
Verfügung. 

�

www.hohemark.de 

Für das Seniorenpflegeheim Haus Altkönig in Oberursel suchen wir

Hauswirtschaftliche Hilfen m/w (Reinigung)
auf Minijob-Basis
Haben Sie Interesse? Dann rufen Sie bitte Herrn Bobb an, 
Tel. 06171/6948-115 (Mo-Fr: 9-14 Uhr), und vereinbaren einen 
Vorstellungstermin.

F & B Senioren Service-Center GmbH

Kaufm. Angestellte (m/w)
Mo. – Fr. von 13.00 bis 17.00 Uhr

für Schriftverkehr und  

Telefonannahme gesucht.

Wille Gastronomie Service GmbH
Benzstraße 6, 65779 Kelkheim-Münster

info@wille-catering.de

Wir suchen für unser Bowling-
Entertainment-Center Magic Bowl 

Küchenhilfen 
auf 400 €-Basis,

Techniker/in
und 

Servicekräfte
auf 400 €-Basis oder Festanstellung 
(TZ oder VZ) zur Unterstützung unseres 
Teams. Neben absoluter Zuverlässigkeit 
und Ehrlichkeit setzen wir Belastbarkeit, 
Flexibilität und Teamfähigkeit voraus.
Anfragen/Bewerbungen bitte an:

Magic Bowl Entertainment Center
Hans-Mess-Str. 2c · 61440 Oberursel

Tel. 0 61 72/6 88 00 10 (ab 14 Uhr)
www.magic-bowl.de

Fachanwältin für Arbeits- und 

Familienrecht sucht flexible/n,

gelernte/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/n
20 Std./Woche oder

auf Minijob-Basis.

Bitte Bewerbung mit

Lichtbild per Mail an:

Rechtsanwältin Britta Stiel
Frankfurter Straße 1

61476 Kronberg
kanzlei@stiel-rechtsanwaelte.de

Schönes Lächeln gesucht!
Zahnarztpraxis Stephan Spielberger & Kollegen
sucht für seine Teams in FFM-Sachsenhausen
und Nieder-Eschbach Verstärkung.

Wir sind eine moderne Zahnarztpraxis mit eigenem Dentallabor
und den Tätigkeitsschwerpunkten Prävention, ästhetische Zahn-
heilkunde, Implantologie und Endodontie. Angstpatienten füh-
len sich bei uns besonders gut aufgehoben.
Wir legen Wert auf ein angenehmes Arbeiten im Team und eine
moderne, qualitäts- und fortbildungsorientierte Zahnheilkunde. 
Jetzt suchen wir Sie:
eine/n Zahnmedizinische/n Fachangestellte/n.
Ihre Aufgaben: Stuhlassistenz, Patientenbetreuung, Röntgen,
Prophylaxe und Terminvereinbarungen.
Ihr Profil: abgeschlossene Berufsausbildung als Zahnmedizinische/r
Fachangestellte/r und idealerweise ein gültiger Röntgenschein.
Wenn Sie zudem gute kommunikative Fähigkeiten, selbstständiges
Arbeiten und Zuverlässigkeit mitbringen sowie eine freundliche
und nette Persönlichkeit sind, sollten wir uns kennenlernen!

Weiterhin bilden wir aus und suchen zum nächstmöglichen Termin
eine/n Auszubildende/n.
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Lebenslauf,
Zeugnissen und Röntgenschein per E-Mail oder Post an folgende
Adresse:

Zahnarztpraxis Stephan Spielberger
Weimarer Str.15b · 60437 Frankfurt · info@zahnarzt-spielberger.de

Das Jazz-Festival bringt 
das Schloss zum Swingen

Rock’n’Roll und lateinamerikanischer Musik
einen Namen gemacht. Sie traten bereitd mit
Jazzlegende Emil Mangelsdorff beim Jazz-
Festival des Lions-Clubs in der Saalburg und
in Bad Homburgs kroatischer Partnerstadt Du-
brovnik auf. Die Band produzierte bisher zwei
CDs und wurde 2012 Dritte beim Schul-Big
Band-Wettbewerb des Hessischen Rundfunks.
Die Veranstalter lassen den Reinerlös dieses
Konzertes den HUSsiten zugute kommen.
Deutschlands erfolgreichste Jazzer, die Bar-
relhouse Jazzband um Reimer von Essen,
kommt am Samstagabend um 18 Uhr in die
Schlosskirche. In seiner 60-jährigen Ge-
schichte, die es 2013 mit einer großen Tournee
feierte, hat das Ensemble in über 50 Ländern
auf vier Kontinenten gespielt und dabei mehr
als hundert der berühmtesten Jazz-Solisten der
Welt begleitet. Seit 1968 ist die Barrelhouse
Jazzband Ehrenbürgerin der Jazz-Metropole
New Orleans. 2014 startete die Formation mit
einer Überraschung: Am Kontrabass spielt
nun die international bekannte „Lady Bass“,
Lindy Huppertsberg. Sie war schon von 1979
bis 1989 Mitglied und kam gerne in ihre „erste“

Band zurück. Durch das Programm führt Rei-
mer von Essen, seit mehr als einem halben
Jahrhundert Bandleader. Es umfasst die
schönsten Titel der kreolischen Jazz-Größen
aus New Orleans, Jelly Roll Morton und Sid-
ney Bechet, die großen Jazzklassiker der
Swing-Ära wie Count Basie und Duke Elling-
ton sowie eigene Kompositionen der Barrel-
house-Musiker. Mit einer Matinee voller

„Blues & Jazz from Switzerland“ geht das

Festival am Sonntag, 22. Juni, um 11 Uhr zu
Ende. Der Mailänder Gitarrist Marco Marchi
und seine Mojo Workers haben die Perlen des
frühen Blues und Jazz aus der legendären Zeit,
als Alkohol aus Teetassen getrunken wurde
und Al Capone für den Nachschub sorgte, be-
hutsam entstaubt. Nun entfalten sie wieder die
ursprüngliche und packende Energie von Ro-
bert Johnson, Big Bill Broonzy, Blind Blake
und anderen Legenden der ersten World
Music. Mit zahlreichen eigenen Songs von
Marco Marchi wird das Repertoire dauernd
aktualisiert. Die 2009 gegründete Band aus
dem Süden der Schweiz hat ihre Klasse bereits
bei zahlreichen großen Festivals bewiesen.
Eintrittskarten für „Swinging Castle“ kosten
zwischen zwölf und 48 Euro (der Frühschop-
pen ist frei). Erhältlich sind sie bei Tourist Info
+ Service im Kurhaus, Tel. 06172-1783710,
bei Tourist Info + Service im Bahnhof, Tel.
06172-1783720, E-Mail: tourist-info@kuk.
bad-homburg.de, oder bei Frankfurt Ticket,
Tel. 069-1340400 oder www.frankfurt-
ticket.de. Bei Tourist Info + Service und im
Online-Shop auf www.castle-concerts.org gibt
es zudem die Live-CD vom Eröffnungskon-
zert der Swinging Castle 2012 mit der franzö-
sischen Band „Paris Washboard“.

Bad Homburg (hw). Bad Homburg
swingt und jazzt wieder! Spitzen -
formationen aus Europa und den USA
bescheren den Fans mit Rhythmus im
Blut zum zweiten Mal „Traditional
Jazz at its best“.

Vom 19. bis 22. Juni präsentieren Veranstalter
Volker Northoff und als künstlerischer Berater
Reimer von Essen, der „spiritus rector“ der
Barrelhouse Jazzband und Träger des Hessi-
schen Jazzpreises, das Jazz-Festival „Swin-
ging Castle“. Es findet in der Schlosskirche
statt. Volker Northoff freut sich auf vier pul-
sierende Tage, die weit über Bad Homburg hi-
nausstrahlen sollen.
Zum Auftakt von „Swinging Castle“ pflegen
„The Trevor Richards British New Orleans All
Stars“ am Donnerstag, 19. Juni, um 19.30 Uhr
den New Orleans-Revival-Jazz. Trevor Ri-
chards, 1945 geboren, wanderte mit 21 Jahren
nach New Orleans aus und lernte die Kunst
des klassischen Jazz-Schlagzeugs von Meis-
tern ihres Fachs. Er ist Träger der höchsten
Auszeichnung des amerikanischen „National

Endowment of the Arts“ sowie mehrerer eu-
ropäischer Preise. 2004 gründete Trevor Ri-
chards die „British New Orleans All Stars“,
um die besten britischen Musiker verschiedener
Generationen zusammenzubringen. Als Gast
hat die Band in Bad Homburg den Klarinettis-
ten Tommy Sancton dabei, der in New Orleans
aufwuchs und den Jazz richtig „im Blut“ hat.
Eine New Orleans-Legende lebt beim zweiten
Konzert auf: Sidney Bechet. Olivier Franc
(Sopransaxofon) und seine Band zollen dem
großen Musiker und Komponisten Tribut am
Freitag, 20. Juni, um 19.30 Uhr. Franc gilt als
der musikalische Erbe Sidney Bechets und
spielt auf dem goldenen Original-Saxofon 
seines großen Vorbilds. Und am Schlagzeug
sitzt Bechets einziger Sohn Daniel-Sidney Be-
chet. Der heute 60-Jährige war Schüler von
Kenny Clarke, spielte mit Larry Coryell, Ben
Webster und Johnny Griffin, bevor er zurück
zu seinen Wurzeln ging und „Olivier Franc’s
Tribute to Bechet Band“ mitgründete. Der Na-
mensgeber der Band ist der Sohn des berühm-
ten Klarinettisten René Franc, mit dem er
lange zusammen auftrat. In seiner Spielweise
verbinden sich der amerikanische Blues mit
französischer Emotionalität und die Rauheit
des amerikanischen Jazz mit dem Charme
eines Franzosen. 
Am Samstag, 21. Juni, lädt zunächst das Café
Eiding von 10 bis 13 Uhr zu einem Jazz-Früh-
schoppen auf der Sonnenterrasse am Schloss-
platz ein. Es spielen Alexander Rodin &
Friends. Die drei Vollblutmusiker sind mit
Klarinette, Kontrabass und Keyboard Garan-
ten für einen swingenden Morgen. Am Nach-
mittag um 14 Uhr bietet das Festival jungen
Nachwuchsmusikern in der Schlosskirche eine
Bühne: den HUSsiten, der Big-Band des
Humboldtschule (HUS) in Bad Homburg, und
ihrem Bandleader, dem Musiklehrer Alexan-
der von Edlinger. Die 30 HUSsiten haben sich
mit ihrem Big Band Jazz, aber auch mit

Trevor Richards und seine Kollegen von der
britischen Insel spielen New Orleans Jazz.

Olivier Franc spielt auf dem Sopransaxofon
seines großen Vorbilds Sidney Bechet.

Marco Marchi und seine Mojo Workers haben
an den Wurzeln des Jazz gegraben.
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Bauen & Wohnen

NEUE FASSADE
35,– € m² inkl. 

Material-Gerüst-Lohn

0172-465 8 144

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

www.fenster-mueller.de

Fenster · Türen

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder fordern Sie Prospekte an.
Mo.- Fr. 7 bis 18 Uhr - Sa. 9 bis 14 Uhr

Werk 1:  Merzhausener Str. 4 – 6
  61389 Schmitten/Brombach
  Telefon: 0 60 84/42-0

Werk 2:  Auf dem kleinen Feld  34
  65232 Taunusstein (Neuhof)
  Telefon: 0 61 28/91 48-0

lassen die

Sonne
rein!

Wir 

 

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

65824 Schwalbach · Friedrich-Stoltze-Str. 4a · Tel. 0 61 96 / 8 13 10

Preisbeispiele ab: z.B. Modell 1000
3.50 x
1.60 700,– 4.50 x

2.10 800,– 5.50 x
2.60 900,– 6.00 x

3.10 990,–

MARKISEN S. OSTERN
SONDERANGEBOTE: Direkt ab Fabrik

Garten- und  Landschaftsbau 
M. A. Wiesemann

Tel. Schmitten 06082 1563
Mobil: 0177 2356338

wiesemanngalabau@aol.com

alles im
 Garten!

lps/Jk. Baulärm in der unmittelbaren Nachbarschaft? Dann kann man unter
Umständen die Miete mindern. Foto: LBS

lps/Jk. Mängel, die zu einer Minde-
rung der zu zahlenden Mie te führen,
gibt es viele: Bau lärm, Schim mel
oder Schäden am Gebäude sind nur
einige Gründe, die Miete zeitweilig
zu kürzen. Dabei sollte man sich als
Mieter aber an gewisse Regeln hal-
ten – tut man das nicht, riskiert man
unter Umständen sogar die Kündi-
gung. Doch worauf muss man genau
achten und welche Beträge darf man
einbehalten? Prinzipiell gilt: Ist die
Wohnung nicht so nutzbar, wie es
laut Vertrag vorgesehen ist, darf man
die Miete kürzen. 
Neben den oben genannten Gründen
ist das also auch dann möglich, wenn
der im Vertrag genannte Aufzug nicht
in Betrieb ist oder die Heizung nicht
mehr einwandfrei oder gar nicht
funktioniert. Prinzipiell ist es dabei
unerheblich, ob der Vermieter diesen
Zustand zu verschulden hat oder
nicht – gerade bei Lärm durch Bau-
stellen in der Nachbarschaft ist die
Lebensqualität mitunter schließlich

über Monate eingeschränkt. Aller-
dings darf man die Miete nicht will-
kürlich kürzen – minimalste Wasser -
fle cken beispielsweise oder einmali-
ge Ruhestörung durch eine Feier im
Haus rechtfertigen diesen Schritt
noch nicht. 
Einer der häufigsten Grün de für ein-
behaltene Mieten ist Schimmel -
befall, aber gerade hier ist es mitun-
ter der Mieter selbst, der dies zu ver-
schulden hat, etwa, wenn nicht aus-
reichend gelüftet wurde. 
Experten raten daher, dass man zu-
nächst den Vermieter informiert und
sich bei einem Mie terverein erkun-
digt, in welcher Höhe die Zahlung
gemindert werden kann. Darüber
hinaus empfehlen sie, die Miete zu -
nächst in voller Höhe zu überweisen,
allerdings unter Vorbehalt, was man
schriftlich kundtun sollte – so häu-
fen sich keine Mietschulden an und
man kann sich später eventuell auf
Gutachten von Profis berufen, um
die Mietminderung durchzusetzen. 

Mängel in der Mietwohnung
Was gibt es bei einer Mietminderung zu beachten?

Bei uns bauen Sie auf
Natur – Ihr ökologischer

Baustoff-Fachhändler
www.dachreiter-gmbh.de

WERBUNG
Guck mal... !

Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Stella Deetjen hat auch
in ihrem jüngsten Brief an die Paten,
Förderer und Freunde ihrer Projekte 
in Nepal und Indien viel Gutes zu 
berichten. Gleich am Anfang steht 
jedoch eine Nachricht, die nicht nur 
bei ihr und ihrer Familie Trauer 
ausgelöst hat. 

Ihr Bruder Wolf Deetjen ist an den Folgen sei-
ner schweren Krankheit gestorben und hinter-
lässt auch bei dem in Bad Homburg ansässi-
gen Verein „Back to Life“ eine große Lücke.
Der Rechtsanwalt hatte das Engagement sei-
ner Schwester von Anfang an mit Rat und Tat
unterstützt, den deutschen Trägerverein „Back
to Life“ gegründet und sich bis zuletzt dafür
eingesetzt. Die Kinder in den indischen Kin-
derheimen, die Wolf Deetjen persönlich be-
gegnet sind, hätten ihres „großen Bruders“ in
liebevollen Trauerfeiern gedacht, berichtet
Stella. 
Über die guten Erfahrungen mit dem ersten
Geburtshaus in der abgelegenen Bergregion
Mugu in Westnepal haben wir in dieser Zei-
tung schon mehrfach berichtet. Inzwischen
konnte ein zweites Geburtshaus in der Ge-
meinde Seri errichtet werden und das Beson-
dere dabei ist, dass Frauen aus unserer Region
dabei mitgeholfen haben. Stella Deetjen hatte
vor längerer Zeit beim Diskussionskreis Tau-
nus in Königstein über ihre Arbeit in Nepal
berichtet und dabei auch speziell auf die de-
solate Situation der Frauen hingewiesen, die
durch die Errichtung eines ersten Geburtshau-
ses in Mugu etwas verbessert werden konnte.
Die Teilnehmerinnen waren so beeindruckt,
dass sie sich spontan entschlossen, bei der
Mittelbeschaffung für ein zweites Geburtshaus
zu helfen. Am Ende kam die stolze Summe
von knapp 35 000 Euro zusammen. 
Das neue Geburtshaus wurde am 8. März, dem
Internationalen Weltfrauentag, von der 64-jäh-
rigen vierfachen Mutter Ram Pyan, eröffnet,
die an die schwierigen Umstände erinnerte,
unter denen die Mütter bisher ihre Kinder zur

Welt bringen mussten, viele dabei ihre Kinder
und auch ihr Leben verloren. „Gerade, weil
wir diese Geschehnisse ertragen mussten, wis-
sen wir die Erleichterungen sehr zu schätzen,
die dieses Geburtshaus den künftigen Müttern
bringen wird“, hatte Ram Pyan gesagt und
Back to Life „im Namen aller Frauen des Dor-
fes“ für dieses Geburtshaus gedankt. Es werde
die Leiden der Frauen hoffentlich beenden.
Die Mitglieder des Diskussionskreises Tau-
nus, die ihr Scherflein dazu beigetragen
haben, können also sicher sein, dass das Geld
gut angelegt ist. 
Die Gemeinde Seri liegt zwei Tagesmärsche
vom Distriktkrankenhaus in Gamgadhi ent-
fernt, das sich zudem in einem schlechten Zu-
stand befindet. Das zweite Geburtshaus wird
deshalb Anlaufstelle für die Frauen der insge-
samt 500 Haushalte in und um Seri sein, die
medizinische Probleme haben. Stella Deetjen
hat mit Freude registriert, dass sich noch am
Tag der Einweihung rund 30 schwangere
Frauen zwischen der 12. und 40. Woche erst-
mals von der neuen Hebamme und Kranken-
schwester Janaki Karki haben untersuchen las-
sen. Diese junge Frau ist 25 Jahre alt, stammt
aus Mugu und hat in den vergangenen fünf
Jahren in einem staatlichen Krankenhaus Er-
fahrungen als Hebamme sammeln können.
Gemeinsam mit ihrer Assistentin hat sich Ja-
naki Karki vorgenommen, die Frauen nicht
nur während der Geburt, sondern mit Beginn
der Schwangerschaft bei wichtigen Vorsorge-
untersuchungen zu unterstützen und auch die
schwangeren Frauen zu erreichen, die aus
Schüchternheit oder Unwissenheit bisher nicht
zu einer Vorsorgeuntersuchung erschienen
sind. Diese Aufgabe werde hauptsächlich die
ausgebildete Assistenzkrankenschwester
Rama Malla übernehmen. 
Es gibt noch viel zu tun für die Frauen in den
abgelegenen Dörfern Westnepals und Stella
Deetjen und ihre Mitstreiter danken allen bis-
herigen Spendern und Paten für ihre Unter-
stützung. Auf der Homepage www.back-to-
life.org sind auch Informationen für die Über-
nahme einer speziellen Geburtshauspaten-
schaft zu finden.

Stella Deetjen hat das 
zweite Geburtshaus eröffnet

Stolze Mütter mit ihren Babys vor dem Geburtshaus in Mugu in den Bergen von Westnepal.

Bad Homburg (hw). Nach dreijähriger Pause
belebt die Technik AG des Kaiserin-Friedrich-
Gymnasiums (KFG) das Benefiz-Rock-Festi-
val „Rock 4 Kenia“ in der Aula wieder. In die-
sem Jahr geht der gesamte Erlös an das Pro-
jekt von Moritz Bohne nach Kenia. Das Ziel
ist es, eine Musikschule für die dortigen Kin-
der und Jugendlichen aufzubauen. Die Tech-
nik-AG rechnet mit 400 Besuchern, die zu re-
gionalen Bands rocken wollen.
In diesem Jahr hat die Technik AG die vier re-
gionalen Bands Scarred Kizzy, The Pactum
Bridge, Invisible und Infamous organisiert, die
zum Teil mit Cover-Hits aus dem klassischen
bis modernen Rock, zum Teil mit eigenen
Songs die Aula des KFGs rocken werden. Er-
wähnenswert ist hierbei, dass jede Band ihre
Wurzeln auf irgendeine Weise im KFG hat.
Scarred Kizzy und Invisible waren früher teil-
weise Schüler, The Pactum Bridge sind fast
ausschließlich Lehrer, einige davon am KFG,
und die Mitglieder von Infamous besuchen
noch allesamt das Gymnasium.
Einlass für das Konzert in der Aula des KFG

ist am Freitag, 2. Mai, ab 19 Uhr. Die Karten
kosten im Vorverkauf fünf, an der Abendkasse
sieben Euro. 
Die Spendengelder gehen an das Projekt des
KFG-Schülers Moritz Bohne, der damit den
Ausbau einer Musikschule in Kenia finanzie-
ren möchte. Bohne ist in Kenia schon länger
mit diversen Projekten aktiv, oft, um gerade
Kindern und Jugendlichen zu helfen. Mit sei-
nem aktuellen Projekt verbindet er seine wohl-
tätigen Ambitionen mit seiner Liebe zur
Musik und zum Musikmachen. 
„Es ist mir wichtig zu betonen, dass das Mu-
sikschulprojekt nicht mein alleiniges Projekt
ist, sondern ich eng mit kenianischen Musi-
kern zusammenarbeite und es genau von die-
ser interkulturellen Zusammenarbeit lebt. Es
ist kein deutsches „Entwicklungshilfeprojekt“,
sondern zu großen Teilen eine kenianische Ini-
tiative“, betont Bohne. Als Ergebnis seines
letzten Projekts, eine Woche Gitarrenunter-
richt an Partnerschulen in Kenia, entstand eine
Musik-CD mit kenianischen Gitarristen, Sän-
gern und ihm.

Benefiz-Rockkonzert für 
eine Musikschule in Kenia
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Der Baufinanzierer der Postbank  –
auch für Selbständige

Gunther Sommer Postbank Finanzberatung AG · Louisenstraße 21 · 61348 Bad Homburg
Telefon: 0 61 72 - 92 69 16 · Mobil: 01 71 - 1 94 61 63 · E-Mail: GuSommer@bhw.de

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

Erfahren Sie den aktuellen Marktwert Ihrer 
Immobilie - diskret und unverbindlich

Herr Sascha Brombois berät Sie 

gern unter 06173 - 70 28 82 0

F Ü R  S I E  I N  D E N  B E S T E N  L A G E N

Telefon 069 - 24182960
Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

Ihre IMMOBILIE verdient den BESTEN PREIS
Verkaufen und noch Wohnen bleiben. 
Wie das geht, verraten wir gerne in einem 
persönlichen Gespräch.

Produktmanager sucht Hausanwesen 
für 4 Personen ab 150 m² Wfl. bis zu KP 
920.000 € ab 8/2014

Ärztlicher Klinikdirektor sucht Haus 
oder Großwohnung zum Kauf ab 140 m² 
Wfl. bis € 850.000 

Japanisches Bankhaus sucht für Mit-
arbeiter RH* DHH* ETW  zum Kauf im 
Rhein-Main-Gebiet

Handwerker / Barzahler 
kauft Häuser – auch mit Mietern und 
mit Baumängeln bis € 1,2 Mio.

Hochpreisgarantie bei Eigenankauf von 
MFH und baureifen Grundstücken.

Koreanischer Konzern sucht für Mitar-
beiter Häuser und Wohnungen im MTK. 

Was ist meine Immobilie wert? Sie wol-
len Ihre Immobilie verkaufen ? Wir  ermit-
teln kostenfrei den realen Marktwert. 

adler-immobilien.de  |   06171. 58 400

G E  S U C H E

2-ZKB, Balkon, ca. 46 m²,
EBK, sehr gute Lage in Bad
Homburg, nähe Schlosspark,
an finanziell bedürftige, allein
stehende Seniorin aus Bad
Hom burg oder Frankfurt a. M.
zum 01. 06. 2014 zu vermieten.
Das App. befindet sich in einer
Seniorinnenwohnanlage (ohne
Pfle geangebot). 
Bitte senden Sie Ihre Bewer-
bung mit einem aktuellen Ren   -
tenbescheid an:
Dr. Arthur Pfungst-Stiftung,
Waldschmidtstraße 39,
60316 Frankfurt

Am Anfang: Kompetente u. realistische Marktwerteinschätzung!
Äußerst diskrete Verkaufsabwicklung mit 15­jähriger Erfahrung!
Besichtigungen nur mit „echten“ Interessenten – Kein Tourismus!
Verkäufer und Käufer haben nur einen Ansprechpartner – mich!
Am Ende: Der erfolgreiche Abschluss! ICH freue mich auf SIE!

Sie verkaufen Ihre Immobilie?
ICH bin IHR verlässlicher Partner!

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe­immobilien.de

I M M O B I L I E N A N G E B O T EVERMIE TUNG

Friedrichsdorf-Köppern
Gewerblicher Raum ca. 30 m² 

ab sofort zu vermieten 
Kalt miete 280,– € + 70,– € NK
Von privat, Tel. 0176/103 210 29

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an! Telefon (0 61 71) 6 28 80

Hochtaunus (how). Das Römerkastell Saal-
burg lädt Familien zu einem Ausflug am Don-
nerstag, 1., und Sonntag, 4. Mai, von 10 bis 17
Uhr ein. Spannende und abwechslungsreiche
Aktionen erwarten die Besucher und laden
zum Mitmachen ein. Sie lernen bei Führungen
die Saalburg kennen und erleben hautnah das
Lagerleben eines römischen Soldaten.
Soldaten der 4.Vindeliker-Kohorte präsentie-
ren ihr Zeltlager und erzählen bei Lagerfüh-
rungen, wie anstrengend das Leben eines Sol-
daten in der Römerzeit sein konnte. Sie zei-
gen, wie exerziert wird und führen Schwert-
kämpfe in voller Ausrüstung vor. Als Höhe-
punkt haben sie ein rekonstruiertes, voll funk-
tionsfähiges Geschütz mit dabei, das sie auch
vorführen.
Die Stammtruppe der Saalburg, die Cohors
Secunda, bietet an beiden Tagen für alle Al-

tersgruppen und Interessen ein abwechslungs-
reiches Aktivprogramm an. Ebenfalls wird es
einen Bastelstand und ein „Römer-Quiz“
geben. Neu mit dabei sein wird ein „Corni-
cen“ (Trompeter). Das Cornu wurde im römi-
schen Heer vom Trompeter (Cornicen) getra-
gen, dessen Dienstgrad mit dem eines Fähn-
richs zu vergleichen ist. Er übersetzte die Be-
fehle seines Centurios in Schallsignale und
sandte sie über das Schlachtfeld. 
Stündlich werden Erwachsene und Kinder ab
Schulalter von den Saalburg-Führern auf eine
Erkundungsreise durch das Kastell mitgenom-
men. Der Eintritt beträgt an diesem Tag sieben
Euro für Erwachsene und fünf Euro für Kin-
der. Die Familienkarte kostet 14 Euro. Es gibt
keine Ermäßigungen und Gruppenpreise. Im
Eintritt ist die Teilnahme an allen Führungen
und Aktionen eingeschlossen.

Römische Soldaten erzählen in
der Saalburg aus ihrem Leben

Ochsenwiese wird „Maiwiese“
Ober-Erlenbach (hw). Die Kooperations- und Netzwerkpart-
ner des Stadtteil- und Familienzentrums Ober-Erlenbach laden
zur „Maiwiese“ auf die Ochsenwiese nach Ober-Erlenbach ein.
Menschen allen Alters können an drei Terminen donnerstags,
8., 15. und 22. Mai, jeweils von 15 bis 18 Uhr vielfältige Spiel-
möglichkeiten auf der Wiese nutzen sowie bei Kaffee und Ku-
chen miteinander ins Gespräch kommen.

Das Zeltlager der 4. Vindeliker-Kohorte ist an den beiden Thementagen Militär am 1. und 4.
Mai innerhalb der Saalburgmauern zu erleben.
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Bio. Teppich-Wäsche ab € 11/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

DIE ALTERNATIVE ZUM TAXI

06172-311  72
06171-88 98 455

27,– EURO
Flughafentransfer

25,– EURO
Frankfurt City

Das Geschenk
zum Muttertag:

eine individuelle

FARBBERATUNG

Telefon 0 61 71 - 58 72 99

Tickets auch zum Selbstausdrucken unter www.printyourticket.de

Bei uns haben Sie immer gute Karten!

JETZT Unser besonderer Service für Sie!

Unter Angabe des  Kennworts Oberur-

seler Woche erhalten Sie Ihre Ticketbe-

stellung zur ermäßigten Versandgebühr 

von 3,00 EUR postalisch zugestellt.

Ein Service für die Leser der:

 0 61 71 - 58 72 99

Auswahl Veranstaltungen in
OBERURSEL

Gregorianika
Ev.Kreuzkirche Bommersheim
17.05.14 18,00 €

Jubiläums–Chorkonzert
Kolpingchor
Stadthalle Oberursel
18.05.14 12,00 €

Konzert mit dem Paganini Duo
Kreuzkapelle Oberursel
18.05.14 15,00 + 19,00 €

Walter Renneisen
Alt Orschel
22.05.14 21,00 €  

Heissmann & Rassau
Stadthalle Oberursel
22.05.14 26,00 – 32,00 €

Theater im Park
Charleys Tante
Klinik Hohemark
18.07. – 23.08.14 20,80 €

Rainer Weisbecker
Alt Orschel
19.07.14 15,50 €

Schüssel Sommerhighlights
Alt Orschel
22. + 23.08.14 15,70 €

Siggi & Horst
Alt Orschel
29. + 30.08.14 19,00 €

Joja Wendt
Stadthalle Oberursel
26.09.14 20,00 €

The Tremeloes
Stadthalle Oberursel
27.09.14 25,00 €

FRANKFURT +

Nacht der Museen
Frankfurt + Offenbach
10.05.14 14,00 €  

Sunrise Avenue
Hessentagsarena Bensheim
15.06.14 51,35 €

Singing Castle
Barrelhouse Jazzband
Schlosskirche Bad Homburg
21.06.14 15,80 – 48,80 €

Dream Theater
Maimarktgelände Mannheim

19.07.14 49,50 €

Aquanario meets Schiller
Commerzbank Arena Frankfurt
24.07. – 27.07.14 30,00 – 79,00 €

Barock am Main
Der Bürger als Edelmann
Bolongarogarten Frankfurt
15.08. – 07.09.14 29,00 – 35,00 €

Nana Mouskouri
Jahrhunderthalle Frankfurt
11.10.14 45,40 – 73,00 €

Guano Apes
Hugenottenhalle Neu-Isenburg
24.10.14 38,15 €

Wise Guys
Alte Oper Frankfurt
06.11.14 25,05 – 42,05 €

Räuber Hotzenplotz
Alte Oper Frankfurt

17.12. – 20.12.14 16,50 – 19,50 €

– HIGHLIGHTS –

Cliff Richard
Festhalle Frankfurt

30.05.14 65,50 – 100,00 €

OneRepublic
Festhalle Frankfurt
30.10.14 43,90 – 55,40 €

Die große hr4-Schlager-Starparade
Festhalle Frankfurt
30.11.14 39,00 – 69,00 €

James Last
Festhalle Frankfurt
05.04.15 49,90 – 87,00 €

Helene Fischer
Commerzbank Arena Frankfurt

10.06.14 57,00 – 67,50 €

TICKETS ZUM SELBSTAUSDRUCKEN 

Dr. Eckart von 
Hirschhausen
Jahrhunderthalle Frankfurt
25.06.14 40,35 – 49,55 €  

Urban Priol
Jahrhunderthalle Frankfurt
15.01.15 24,25 – 30,00 €

Hübsche Ka
rten und

kleine Aufmerksamkeiten 

zum Muttertag!

NEU EINGETROFFEN!!!
Ex

ku
rs

io
ne

n &
 Studienreisen · interessant & gesellig

Exkursion Worms – Dom, Jüdischer Friedhof

4. 5. 2014, 10.30 Uhr, 35,– €

9 Tage Provence zur Lavendelblüte

19. 6.– 27. 6. 2014, ab 1.349,– € 

Lindenstraße 45 · 61352 Bad Homburg

Tel.: 06172 - 279 27 82 · www.freytours-badhomburg.de

 Kapitän Meyer-Brenkhof Yachtschule
     Untere Hainstraße 28, 61440 Oberursel

    Alle Bootsführerscheine und Funkzeugnisse
                      Motorboot  |  Revierfahrt  |  Manövertraining  |  Funk

Info-Abend Dienstag 06.05.2014, 20:00 Uhr
Info unter: www.yachtschule-oberursel.de

Telefon: 0 67 23/808 92 37, Mobil: 01 71/854 90 58

Bollywood und Benefiz
Bad Homburg (hw). Der Lions Club Bad
Homburg Kaiserin Friedrich entführt das Pu-
blikum in Zusammenarbeit mit dem Rotary
Club Bad Homburg-Kurpark und dem Indien
Forum Frankfurt in das heutige Indien mit sei-
nen gelebten Kulturtraditionen und zukünfti-
gen Ambitionen in der globalisierten Welt. Am
Freitag, 9. Mai, wird ab 18 Uhr im Steigenber-
ger Hotel, Kaiser-Friedrich-Promenade 69-75,
anspruchsvolle Unterhaltung und Party gebo-
ten unter dem Motto „India Today – Ein Por-
trät Indiens mit Bollywood und Benefiz“.

Im ersten Teil des Abends präsentiert sich In-
dien im Experten-Talk mit Publikumsdiskus-
sion über „Indien: Richtung Zukunft – Aufga-
ben des Demokratie-Giganten“. Neben dem
Buffet „Kulinarische Genüsse indischer
Großmogule und Fürsten“ enthält das weitere
Programm abwechslungsreiche musikalische
und tänzerische Darbietungen und geht über
in eine Bollywood-Party mit indischem DJ
und dem Motto „Feiern und Tanzen für jeder-
mann - alte Kultur jung geblieben“. Air India
hat für eine Tombola zwei Flugtickets nach In-
dien gespendet. 

Die Veranstaltung findet mit Unterstützung
der Stadt Bad Homburg, des Indischen Gene-
ralkonsulats, der State Bank of India und von
India Tourism Frankfurt statt. Schirmherr ist
Oberbürgermeister Michael Korwisi. Der
Erlös fließt gemeinnützigen Zwecken des
Lions Fördervereins Bad Homburg Kaiserin
Friedrich sowie des Sozialfonds Rotary Club
Bad Homburg-Kurpark zu. 

Eintrittskarten zu 65 Euro für das ganze Pro-
gramm ab 18 Uhr inklusive Buffet (ermäßigt
zu 15 Euro nur für die Bollywood Party ab
21.30 Uhr sind erhältlich bei Tourist Info +
Service im Kurhaus, Tel. 06172-1783710, im
Steigenberger Hotel, Tel. 06172-181641, und
in der Praxis A. Etzrodt, Ludwigstr. 6, Tel.
06172-6811753. Online Vorverkauf (mit Ge-
bühr) unter http://www.adticket.de/India-
Today-mit-Bollywood-Party.html. 

Unternehmenswert der
Zukunft: der Mensch
Bad Homburg (hw). Wie sehe ich mich selbst
und welche Bedeutung hat meine Selbstwahr-
nehmung für die Kommunikation mit ande-
ren: mit meinen Mitmenschen, mit Kunden
meines Unternehmens oder mit meinen Mit-
arbeitern? Dieser Frage geht Elke Behrendt,
Kommunikations- und Persönlichkeitstraine-
rin im Rahmen ihres Vortrags „Der Mensch
als Unternehmenswert der Zukunft“ nach. Das
Unternehmerinnennetzwerk Bad Homburg
lädt in Zusammenarbeit mit der Kommunalen
Frauenarbeit der Stadt Bad Homburg ein,
mehr darüber zu erfahren, wie sich Menschen
und Unternehmen erfolgreich aufstellen kön-
nen. Beginn ist am Donnerstag, 8. Mai, um
19.30 Uhr im Familienzentrum am Heuchel-
bach, Dietigheimer Straße 24. Um Anmeldung
wird gebeten bis 6. Mai per E-Maill unter
info@unternehmerinnen-badhomburg.de. Die
Kosten betragen zehn Euro inklusive Ge-
tränke.

Vorlesenachmittag
Kirdorf (hw). Die Bücherei
im Gemeindezentrum St. Fran-
ziskus, Gluckensteinweg 101,
bietet am Donnerstag, 8. Mai,
einen Vorlesenachmittag für
Kinder an. Von 16 bis 17 Uhr
wird das Bilderbuch von An-
nette Langen „Ritter Wüterich
und Drache Borste“ vorgele-
sen. Zu der kostenlosen Veran-
staltung sind alle interessierten
Kinder eingeladen.

Ein Hauch von Indien weht am 9. Mai durch das Steigenberger Hotel.
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